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Die Angestellten in der Industrie 

Die seit langem festzustellende Erhöhung des Anteils der 
Angestellten an der erwerbstätigen Gesamtbevölkerurig, die 
u. a. auf die wachsende Bedeutung der Produktionsvorberei¬ 
tung und Produktionssteuerung, die zunehmende Kompliziert¬ 
heit des Absatzes und des Verwaltungswesens sowie auf das 
langsamere Tempo der Rationalisierung im Büro zurückzufüh- 
ren ist, hat sich naturgemäß ganz besonders in .der Industrie 
ausgewirkt. Für diesen großen Bereich der deutschen Volks¬ 
wirtschaft fehlte es aber in dieser Hinsicht bis jetzt an aus¬ 
reichenden statistischen Unterlagen. Die laufende Industrie¬ 
berichterstattung der Bundesrepublik weist aus Gründen cför 
Vereinfachung die Angestellten lediglich zusammen mit den 
tätigen Inhabern ohne weitere Gliederung aus. Die seit Jahr¬ 
zehnten in größeren Abständen durchgeführten Arbeitsstät¬ 
tenzählungen bringen ebenfalls keine befriedigenden Auf¬ 
schlüsse, weil in diesen Zählungen die Angaben für die ein¬ 
zelnen Beschäftigtenkategorien nicht .für die Industrie allein, 
sondern für das gesamte produzierende Gewerbe, also einschl. 
Handwerk und Kleingewerbe, ausgewiesen werden. Ein An¬ 
gestelltenanteil an der Beschäftigtenzahl des produzierenden 
Gewerbes von 12,1 vH im Jahre 1950 gegenüber 11,7 vH im 
Jahre 1925 gibt kein brauchbares Bild der Entwicklung der 
Industrie in diesem langen Zeitraum, weil diese Ziffern durch 
den großen Anteil der Klein- und Kleinstbetriebe, bei denen 
es kaum Angestellte gibt, maßgebend beeinflußt sind. Auch in 
dem seit 1957 regelmäßig durchgeführten Mikrozensus, der 
u. a. auch die Angestellten erfaßt, ist die Industrie nicht geson¬ 
dert ausgewiesen. Daher wurde durch die Zusatzerhebung 
1958 zum Industriebericht erstmalig im Rahmen der Industrie¬ 
statistik die Zahl der in der Industrie beschäftigten Angestell¬ 
ten in weitgehender Gliederung gesondert ermittelt. Für ein 
nach Industriezweigen gegliedertes Entwicklungsbild kommt 
der Vergleich-mit den Ergebnissen des Industriezensus von 
1936 in Frage, dessen Erhebungskreis bezüglich der Abgren¬ 
zung nach unten von dem der heutigen Industriestatistik nicht 
allzusehr abweicht (im allgemeinen Betriebe mit 6 und mehr 
Beschäftigten gegenüber 10 und mehr in der Industriestatistik 
der Bundesrepublik). 

Methodik und Erhebungsbereich 

In der Zusatzerhebung 1958 zum Industriebericht wurde die 
Zahl der Beschäftigten der am monatlichen Industriebericht 
beteiligten Betriebe, d. h. im allgemeinen der Industrie¬ 
betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten, nach dem Stand von 
Ende September 1958 erfragt und nach den folgenden Kate¬ 
gorien aufgeteilt: 

1. Tätige Inhaber 
2. Leitende kaufmännische und technische Angestellte 
3. Kaufmännische Angestellte (ohne leitende Angestellte und ohne 

Lehrlinge) 
4. Technische Angestellte (ohne leitende Angestellte, ohne Werk¬ 

meister und ohne Lehrlinge) 
5. Werkmeister 
6. Kaufmännische und technische Lehrlinge 
7. Arbeiter 
8. Gewerbliche Lehrlinge 

Der Angestelltenbegriff bedurfte angesichts der zunehmen¬ 
den Angleichung des Status der Arbeiter an den der Ange¬ 
stellten einer eindeutigen Definition. Es waren hierunter alle 
Arbeitnehmer zu verstehen, die angestelltenversicherungs¬ 
pflichtig waren oder die infolge der Höhe ihres Gehaltes1) der 
Angestelltenversicherungspflicht nicht mehr unterlagen. 

Als „leitende Angestellte“ wurden diejenigen Angestellten 
betrachtet, die unter § 4 Abs. 2 a und 2 c des Betriebsverfas¬ 
sungsgesetzes vom 11. Oktober 1952 fielen, das sind diejenigen 
Angestellten, die wegen ihrer hervorgehöbenen Stellung nicht 
das Wahlrecht zum Betriebsrat haben2). 

Der in der Praxis ziemlich problematische Unterschied zwi¬ 
schen kaufmännischen und technischen Angestellten wurde so' 
definiert, daß die im Betrieb ausgeübte Funktion, nicht die Art 
der Ausbildung für die Zuordnung maßgebend war. In dem 
Begriff „technische Angestellte" sind hier im allgemeinen die. 

Werkmeister nicht enthalten, diese werden vielmehr geson¬ 
dert dargestellt. Zu den kaufmännischen und technischen 
Lehrlingen, die bei den einzelnen Angestelltenkategorien 
ebenfalls nicht mitgezählt worden sind, rechnen auch die son¬ 
stigen Nachwuchskräfte für die Angestelltenschaft, wie Volon¬ 
täre, Praktikanten usw. 

Die Gesamtzahl der durch die Zusatzerhebung erfragten Be¬ 
schäftigten entspricht der Gesamtzahl der im monatlichen 
Industriebericht erfaßten Beschäftigten. Geringfügige Abwei¬ 
chungen zwischen den Ergebnissen der Zusatzerhebung und 
denen des Industrieberichts sind in der Hauptsache darauf 
zurückzuführen, daß in den letzteren infolge ihrer starken 
Termingebundenheit noch einige Schätzungen enthalten sind. 

Auf eine Schätzung der im monatlichen Industriebericht 
nicht erfaßten Kleinbetriebe ist verzichtet worden, weil die 
»Beschäftigtenstruktur dieser untersten Größenklassen sehr- 
unterschiedlich ist. Einerseits handelt es sich hier um produ¬ 
zierende Kleinbetriebe, die meist keine Angestellten haben 
andererseits aber auch um kleine Verwaltungszentralen mit 
hundertprozentigem Angestelltenanteil. 

Die Angestellten der Industriebetriebe und ihre Gliederung 

In Tabelle 1 sind die hauptsächlichen Ergebnisse der Zusatz¬ 
erhebung dargestellt. Sie beziehen sich ebenso wie die 
übrigen Tabellen für 1958 auf das Bundesgebiet (ohne Saarland 
und Berlin). Es zeigen sich hier im Gesamtanteil der 
Angestellten einige charakteristische Unterschiede zwi¬ 
schen den einzelnen Industriezweigen, deren Ursachen bei der 
Besprechung der verschiedenen Angestellten-Kategorien dar¬ 
gestellt werden. Besonders hoch ist der Angestelltenanteil u. a. 
in der Erdölgewinnung und in der Mineralölverarbeitung, 
wo sowohl auf die kaufmännischen und technischen Angestell¬ 
ten als auch auf die Werkmeister hohe Anteile entfallen, fer¬ 
ner bei der Chemischen Industrie (leitende Angestellte, kauf¬ 
männische und technische Angestellte, Werkmeister), beim 
Stahlbau und beim Maschinenbau (technische Angestellte, 
beim Stahlbau auch die kaufmännischen und technischen Lehr¬ 
linge), bei der Elektroindustrie (kaufmännische und technische 
Angestellte), in der Nährmittelindustrie (kaufmännische An¬ 
gestellte), im Industriezweig Molkereien und Milchverarbei¬ 
tung (leitende Angestellte, kaufmännische und technische An¬ 
gestellte) sowie bei den Brauereien und Mälzereien (leitende 
Angestellte und kaufmännische Angestellte). Einen niedrigen 
Angestelltenanteil weisen vor allem die meisten Zweige des 
Bergbaus auf, ferner die Industriezweige Steine und Erden, 
feinkeramische Industrie, Schuhindustrie und Tabakindustrie. 

Im einzelnen beträgt der Anteil der leitendea Ange- 
s t e 111 e n an der Gesamtzahl der Beschäftigten (einschließlich 
tätiger Inhaber) in der Industrie insgesamt 1,4 vH. Von den 
rd. 102 000 Angestellten dieser Kategorie entfallen etwa 14 000 
auf die Vorstandsmitglieder von Aktiengesellschaften und 
auf die GmbH-Geschäftsführer, also diejenigen Führungs¬ 
kräfte, die weitgehend Unternehmerfunktionen ausüben. Be¬ 
sonders hoch ist der Anteil der leitenden Angestellten u. a. in 
der Chemischen Industrie und in der Ernährungsindustrie, 
hier vor allem im Industriezweig Molkereien und Milchver¬ 
arbeitung, der bei weitem die größte Ziffer ausweist. Bei der 
Chemischen Industrie ist offenbar die große Anzahl hoch- 

i) Gelegentlich auch aus anderen Befreiungsgründen, z. B. dem 
Abschluß einer befreienden Lebensversicherung. — 2) § 4 Abs. 2 a 
und c des Betriebsverfassungsgesetzes lauten: (2) Als Arbeitnehmer 
im Sinne dieses Gesetzes gelten nicht a) in Betrieben einer juristi¬ 
schen Person die Mitglieder des Organs, das zur gesetzlichen Ver¬ 
tretung der juristischen Person berufen ist; b) . . . c) die leitenden 
Angestellten, wenn sie zur selbständigen Einstellung und Ent¬ 
lassung von im Betrieb oder in der Betriebsabteilung beschäftigten 
Arbeitnehmern berechtigt sind oder wenn ihnen Generalvollmacht 
oder Prokura erteilt ist oder wenn sie nicht angestelltenversiche¬ 
rungspflichtig sind und Aufgaben wahrnehmen, die regelmäßig 
wegen ihrer Bedeutung für den Bestand und die Entwicklung des 
Betriebes nur auf Grund besonderen persönlichen Vertrauens des 
Arbeitgebers bestimmten Personen im Hinblick auf deren beson¬ 
dere Erfahrungen und Kenntnisse übertragen werden 
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Kohlenbergbau 

Eisenerzbesgbau—1 

STAT. BUNDESAMT 00-510 

Steine und 
Erden 
Eisenschaffende 

Chemische 
Industrie 

Industrie 

Maschinenbau Fahrzeug- Elektrotechnische Eisen-, Blech- j Textilindustrie | Ernährungsindustrie 
und Luft- Industrie u. Metallwaren- Holzverarbeitende Bekleidungsindustrie 

Fahrzeugbau - Industrie Industrie 

Die Breite der Säulen entspricht der Gesamtzahl der Arbeitnehmer 195S 

qualifizierter Kräfte für Forschung und Entwicklung die 
Ursache. Im Industriezweig Molkereien und Milchverarbei¬ 
tung spielen die eingetragenen Genossenschaften eine sehr 
bedeutende Rolle, deren Geschäftsführer zu den leitenden An¬ 
gestellten zählen. 

Unterdurchschnittlich ist diese Kategorie u. a. beim Kohlen¬ 
bergbau, der eisenschaffenden Industrie, der Fahrzeugindu- 
strie und im Schiffbau vertreten; hier dürfte sich vor allem 
die Konzentration auf wenige Großbetriebe bzw. Großunter¬ 
nehmen in einem relativ geringen Anteil der Spitzenkräfte 
auswirken. 

Bei der Masse der Angestellten in der Industrie ist der 
Anteil der kaufmännischen Angestellten 
(8,4 vH) merklich höher, als der der technischen Angestellten 
(4,4 vH), auch wenn man die Werkmeister in die letztere Kate¬ 
gorie einbezieht (zusammen 6,1 vH). Ausnahmen bilden in 
dieser Hinsicht vor allem der Bergbau mit seinem geringen 
Bestand an kaufmännischen Angestellten (s. u.) sowie die 
Industriezweige Stahlbau und Maschinenbau, bei denen die 
technischen Angestellten infolge der großen Bedeutung der 

Konstruktionsarbeiten bzw. der Einzelfertigung eine beson¬ 
ders wesentliche Rolle spielen. Der unterschiedliche Anteil der 
kaufmännischen Angestellten in den einzelnen Industrie¬ 
zweigen ist in erster Linie durch die Struktur des Absatzes be¬ 
dingt. So benötigt der Kohlenbergbau verhältnismäßig wenig 
kaufmännische Angestellte, weil hier der Absatz überwiegend 
auf, formell selbständige Verkaufsgesellschaften verlagert ist. 
Daneben spielt hier auch das wenig differenzierte Warensorti¬ 
ment eine Rolle. Andererseits ist der sehr hohe Anteil in 
Zweigen wie der Erdölgewinnung, der Mineralölverarbeitung, 
der Chemischen Industrie, der Elektroindustrie und einigen 
Zweigen der Ernährungsindustrie (z. B. der Nährmittelindu¬ 
strie) auf die starke Ausübung von Großhandelsfunktionen 
durch die Firmen dieser Branchen zurückzuführen. Bei der 
Chemischen- und Elektroindustrie kommt die Vielfalt der Pro¬ 
duktion und der Absatzmärkte dazu. Für einige dieser Zweige 
(Erdölgewinnung, Mineralölverarbeitung, Elektroindustrie) 
ist auch der überdurchschnittlich große Anteil des Absatzes an. 
Handelsware, d. h. von eingekaufter Ware,'die ohne weitere 
Be- und Verarbeitung weiterveräußert wird, charakteristisch 

Tabelle 1: Die Angestellten in der Industrie nach der Stellung im Betrieb 
Stand September 1958 

Industriezweig 

Beschäftigte Angestellte 

Anzahl 

Anteile an den Beschäftigten insgesamt 

Ange¬ 
stellte 

insgesamt 

Leitende I 
kaufman- J Kauf- 
nische und | mannische 
technische! Ange- 

Ange- stellte 
stelltei 

Tech¬ 
nische 
Ange¬ 
stellte 

[ Werkmei- 
| ster und 

[ Meister 
im Ange- 

j stellten- 
I Verhältnis 

Kaufmän¬ 
nische und 
technische 
Lehrlinge 

vH 

Gesamte Industrie 7 321 953 1 257 421 17,1 8,4 4,4 1,7 1,2 

Kohlenbergbau . 
Industrie der Steine und Erden . 
Eisenschaffende Industrie 2). 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien . 
NE-Metallindustrie . 
Chemische Industrie . 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 3). 
Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe erzeugende Ind. 
Kautschuk und Asbestverarbeitende Industrie . 
Stahlbau. 
Maschinenbau. 
Fahrzeug- und Luftfahrzeugbau. 
Schiffbau . 
Elektrotechnische Industrie. 
Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie . .. 
Stahlverformung... 
Eisen-, Blech- und Meiallwarenindustrie . 
Holzverarbeitende Industrie . 
Musikinstrumenten-, Spiel-, Schmuckwaren- und 

Sportgeräte-Industrie 3). 
Papier und Pappe verarbeitende Industrie . 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie .r*- 
Kunststoffverarbeitende Industrie . 
Schuhindustrie . 
Textilindustrie. 
Bekleidungsindustrie . 
Ernährungsindustrie 3) . 
Tabakverarbeitende Industrie. 

573 596 
258 070 
295 795 
128 422 

75 238 
416 875 

83 367 
82 362 
94 744 

185 630 
850 008 
335 590 
108 015 
637 878 
138 681 
120 894 
369 240 
222 244 

59 307 
95 877 

170 344 
62 085 

104 596 
607 292 
311 017 
423 685 

62 587 

52 920 
28 303 
44 033 
17 701 
13 869 

123 097 
10 134 
11 347 
17 315 
39 311 

189 303 
54 231 
13 071 

151 107 
24 743 
17 648 
58 929 
26 652 

7 777 
14 792 
29 381 
10 885 
11 521 
85 736 
38 361 
95 813 

6 626 

9,2 
11,0 
14,9 
13.8 
18.4 
29.5 
12,2 
13.7 
18.3 
21,2 
22.3 
16,2 
12,1 
23.7 
17.9 
14.6 
16,0 
12,0 

13,0 
15.4 
17.2 
17.5 
11,0 
14.2 
12.3 
22.6 
10,6 

0,7 3,0 
1,7 5,4 
0,9 7,3 
1,3 6,7 
1.3 9,4 
2.4 15,5 
1,6 6,6 
1.4 7,1 
1.2 10,7 
1,6 6,8 
1.4 9,3 
0,8 8,3 
0,6 4,1 
1.3 11,0 
1.4 8,6 
1.5 7,2 
1.5 8,6 
1,3 6,1 

1,3 \ 7,0 
1.7 9,0 
2,1 9,8 
1.8 10,0 
0,9 5,8 
1.3 6,7 
1.4 6,7 
2,3 14,9 
0,9 6,3 

4.7 0,6 0£ 
1,6 1,6 0,7 
4,2 1,6 0,9 
3,0 1,9 0,9 
4.5 2,0 1,2 
7.4 2,5 \ 1,7 
1.1 U7 | 1,2 
2.2 2,3 | 0,7 
3.6 1,8 j 1,0 
8.8 i 1,8 ' 2,2 
8,0 1,9 \ 1,7 
4.8 ' 1,5 0,8 
5,1 1,7 0,6 
8.8 1,3 1,3 
4.6 2,0 1,3 
2.4 2,1 1,4 
2.6 , 1,8 1,5 
1.5 \ 1,9 1,2 

1,7 
1,7 
2,9 
2,6 
1.5 
2,1 
2,0 
2.5 
0,9 

1,5 
1.5 
1,2 
1.6 
1,7 
3,0 
0,5 
1,4 
1,7 

1,5 
1,5 
1,2 
1,5 
1,1 
1,1 
1,7 
1,5 
0,8 

1) Einschi. Vorstandsmitglieder von Akt.-Ges. und Geschäftsführer bei G.m.b.H. — 2) Einschi. Schmiedepreß- und Hammerwerke, — 
3) In einigen Ländern auch Betriebe mit weniger als 10 Beschäftigten. 
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und für den hohen Anteil der kaufmännischen Angestellten 
mit maßgebend. 

Die technischenAngestellten spielen überall da 
eine große Rolle, wo Einzelfertigung, Entwicklung, Konstruk¬ 
tion, technische Kundenberatung und dergleichen von großer 
Bedeutung sind, z. B. in der Mineralölverarbeitung, der Erd¬ 
ölgewinnung (Aufschließung), der Chemischen Industrie, der 
Elektroindustrie, und, wie bereits erwähnt, im Stahlbau und 
im Maschinenbau. Dagegen ist ihr Anteil bei Industriezwei¬ 
gen mit verhältnismäßig einfacher Produktionstechnik gering; 
hierzu gehören u. a. die Sägewerke, die holzverarbeitende 
Industrie, die Papierverarbeitung und einige andere Zweige 
der Verbrauchsgüterindustrien sowie die meisten Branchen 
des Nahrungs- und Genußmittelsektors. Charakteristisch ist 
für einige Zweige mit hohem Anteil der technischen Ange¬ 
stellten, daß diese Quote mit der Betriebsgröße wächst, wie die 
folgende Tabelle zeigt: 

Tabelle 2: 
Anteil der technischen Angestellten an der Gesamtzahl 

der Beschäftigten 
VH 

Betriebe 
mit.. . Beschäftigten Stahlbau Maschinen¬ 

bau 
Elektro¬ 
industrie 

Chemische 
Industrie 

10— 19 . 
20— 49 . 
50— 99 . 

100—199 . 
200—49? . 
500—999 . 

1 000 und mehr 
insgesamt . ?. 

3,9 
5,1 
5,5 
6.3 
8.4 

10,0 
10,9 
8,8 

2,2 
3.3 
4.4 
5.7 
7,3 
8.7 
9.7 
8,0 

3.4 
4,1 
5.4 
5.5 
6.5 

.7,3 
10,8 
8,8 

5.6 
5,0 
5,9 
6,5 
6.7 
7.8 
7.9 
7,4 

Offenbar wirken sich hier die mit der Betriebsgröße im all¬ 
gemeinen zunehmende Vielfalt und Kompliziertheit des Pro¬ 
duktionsprogramms und der größere Kapitaleinsatz aus. 

Der Anteil der Werkmeister ist besonders hoch in der 
Erdölgewinnung (zahlreiche Förderstellen innerhalb eines Be¬ 
triebes), der Chemischen Industrie und der Textilindustrie; 
bei den beiden letztgenannten Industrien dürfte das Vorhan¬ 
densein vieler Produktionszweige und -stufen innerhalb eines 
Betriebes die wesentliche Ursache sein. 

Der Anteil der kaufmännischen und techni¬ 
schen Lehrl.inge, also/der Nachwuchskräfte für die 
Angestelltenberufe, hängt naturgemäß wesentlich mit der Be¬ 
deutung der Angestelltenschaft in dem betreffenden Bereich 
zusammen, so daß hier die an der Zahl der Angestellten ge¬ 
messene Quote das beste Bild ergibt (Tabelle 3); dabei muß 
man die Werkmeister ausschalten, die sich ja aus der Arbei¬ 
terschaft bzw. den gewerblichen Lehrlingen rekrutieren. Be¬ 
achtenswert ist zunächst, daß der Anteil der Nachwuchskräfte 
in der Industrie bei den Angestellten höher liegt, als bei den 
Arbeitern einschließlich der Werkmeister (7,9 vH gegen 5,0 vH). 
Dies dürfte weitgehend damit Zusammenhängen, daß ein Teil 
des Arbeiternachwuchses der Industrie aus dem Handwerk 
stämmt, zum Teil wird sich hier auch der große Anteil unge¬ 
lernter Arbeiter in manchen Industriezweigen auswirken. 

Der Anteil der Lehrlinge an der Gesamtzahl der Angestell¬ 
ten ohne Werkmeister weist in den einzelnen Zweigen erheb¬ 
liche Unterschiede auf. Dabei ist auffallend, daß es sich bei 
den Industriezweigen mit hohem Nachwuchsanteil fast durch¬ 
weg um solche mit unterdurchschnittlicher Betriebsgröße, ja 
zum Teil mit stark kleinbetrieblichem Charakter handelt, z. B. 
die Bekleidungsindustrie, die Holz- und die Papierverarbeitung 
sowie die Sägewerke. Dabei ist weiter bezeichnend, daß es 
sich hierbei fast durchweg um Industriezweige mit unterdurch¬ 
schnittlichem Angestelltenanteil handelt (Bekleidungsindu¬ 
strie, Textilindustrie, Schuhindustrie, holzverarbeitende "In¬ 
dustrie, Papierverarbeitung, Sägewerke, Stahlverformung). 
Ein großer Teil dieses Nachwuchses wandert vermutlich nach 
Abschluß der Ausbildung in andere Bereiche ab. 

Bei den meisten Zweigen mit niedrigem Nachwuchsanteil ist 
anscheinend infolge der Art der Angestelltentätigkeit der Ein¬ 
satz von Lehrlingen nur begrenzt möglich. Zum Teil handelt 
es sich hier auch um Branchen, in denen die Ausbildungsmög- 

Tabelle 3: 
Anteil der Angestellten1) an derGesamtzahl der Beschäftigten 
und Anteil der Lehrlinge an derGesamtzahl der Angestellten1) 

Stand: September 1958 

Beschäftigte 

Industriezweig ins¬ 
gesamt 

darunter 
Kauf“ 

Ange¬ 
stellte1) 
(ohne 
Werk¬ 

meister) 

Anzahl 

min- 
nische 
und 

tech¬ 
nische 
Lehr- 
linge 

Anteil der 
Ange 
stellten 
an den 

Be¬ 
schäf¬ 
tigten 
insge- 
snmt 

Lehr¬ 
linge 
an den 
Ange¬ 
stell¬ 
ten 

Bergbau . 
Kohlenbergbau. 
Eisenerzbergbau . 
Metallerzbergbau . 
Kali- und Steinsalzbergbau, 
Salinen. 

Erdöl- und Erdgasgewinnung . 
Flußspat-, Schwerspat-* 
Graphit- und sonstiger 
Bergbau, Torfindustrie . 

652 
573 

23 
6 

23 
13 

11 

057 58 
5d6 49 
246 2 
618 

526 2 
192 2 

879 

813 
162 
456 
620 

1 560 
1 237 

91 
13 

9,0 
8,6 

10,6 
9,4 

2.7 
2,5 
9.7 
2,1 

896 
963 

64 12,3 
106 22,5 

2,2 
3,6 

716 49 6,0 6,8 

Grundstoff- und Produktions¬ 
gut «Industrien . 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
Eisen-, Stahl- und 
Tempergießereien . 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 
NE-Metallindustrie . 
Metallgießereien. 
Mineralölverarbeitung*). 
Kohlenwertstoffindustrie. 
Chemische Industrie . 
Sagewerke und holzbearbei¬ 
tende Industrie*) . 

Holzschliff, Zellstoff, Papier 
und Pappe erzeugende Ind. . • 

Kautschuk und Asbest - 
verarbeitende Industrie. 

1 559 577 
258 070 
295 795 

128 422 
69 457 
75 238 
21 672 
28 459 

5 116 
416 875 

83 367 

82 '362 

94 744 

256 906 
24 164 
39 222 

15 239 
9 297 

12 381 
2 698 
6 407 
1 139 

112 534 

8 745 

9 411 

15 669 

17 432 16,5 6,8 
1 740 9,4 7,2 
2 512 13,3 6,4 

1 144 
886 
925 
302 
350 

33 
6 962 

11,9 
13.4 
16.5 
12.4 
22.5 
22,3 
27,0 

7.5 
9.5 
7.5 

na 
5.5 
2,9 
6,2 

1 005 10,5 11,5 

605 11,4 6,4 

968 16,5 6,2 

Investitionsguterindustrien .... 
Stahlbau (einschl. Leicht¬ 
metallbau) . 
Maschinenbau. 
Fahrzeug- und 
Luftfahrzeugbau. 

Schiffbau . 
Elektrotechnische Industrie • • 

2 745 934 

185 630 
850 008 

335 590 
108 015 
63T 876 

Feinmechanische und optische 
sowie Uhrenindustrie. 
Stahlverformung. 
Eisen-, Blech- und Metall¬ 
warenindustrie .,. 

138 681 
120 894 

369 240 

502 083 

36 033 
173 527 

49 185 
11 249 

142 732 

21 904 
15 153 

52 300 

39 236 18,3 7,8 

3 991 19,4 
14 869 20,4 

11,1 
8,6 

2 502 
699 

8 119 

14J 
10.4 
22.4 

5.1 
6.2 
'5,7 

1 770 15,8 
1 672 12,5 

8,1 
11,0 

5 614 14,2 10,7 

Verbrauchsgüterindustrien . 1 
Feinkeramische-Industrie .. .. 
Glasindustrie. 
Holzverarbeitende Industrie .. 
Musikinstrumenten-, Spiel-, 
Schmuckwaren- und Sport¬ 
geräte-Industrie1) . 

Papier und Pappe verarbei¬ 
tende Industrie. 

Druckerei- und Verviel- 
faltigungsindustrie . 

Kunststoffverarbeitende Ind. . 
Ledererzeugende Industrie ' . 
Lederverarbeitende Industrie . 
Schuhindustrie . 
Textilindustrie . 
Bekleidungsindustrie . 

878 113 
85 545 
83 424 

222 244 

59 307 

95 877 

170 344 
62 085 
36 922 
39 460 

104 596 
607 292 
311,017 

219 984 
9 189 
8 243 

22 479 

6 863 

13 347 

27 275 
9 888 
4 013 
4 734 
9 701 

67 563 
36 689 

24 037 
698 
687 

2 830 

11.7 
10.7 

9,9 
10,1 

10,9 
7,6 
8,3 

12,6 

876 11,6 12,8 

1 467 13,9 11,0 

2-135 
953 
260 
761 

1 110 
6 842 
5 418 

16,0 
15.9 
10.9 
12,0 
9,3 

11,1 
11,8 

7,8 
9,6 
6,5 

16,1 
11,4 
10,1 
14,8 

Nahrungs- und Genußmittelind. 
Emährungsindustrie . 

darunter: 
Nährmittelindustrie . 
Backwarenindustrie . 
Zuckerindustrie .. 
Obst- und Gemüse- 

486 272 
423 685 

20 052 
21 158 
21 388 

95 425 
89 899 

5 739 
2 602 
2 140 

6 995 19,6 7,3 
6 501 21,2 7,2 

347 
251 

79 

28,6 
12,3 
10,0 

6,0 
9.6 
3.7 

verarbeitende Industrie - ■ ■ ■ 28 261 
Süßwarenindustrie . 71 639 
Molkereien und milchver- 

3 883 
9 244 

441 13,7 
~818 12,9 

11,4 
8,8 

arbeitende Industrie*) . 
Fleischverarbeitende Industrie 
Brauereien und Mälzereien • - 

Tabakverarbeitende Industrie . 

46 284 
25 257 
71 158 
62 587 

13 785 
4 233 

14 120 
5 526 

621 
474 
717 
494 

29.8 
16.8 
19,8 
8,8 

4,5 
11,2 
5,1 
8,9 

Gesamte Industrie 7 321 953 1 133 211 89 260 15,5 7,9 

x) Einschl. leitende Angestellte und einschl. Lehrlinge. — *) Einschl. Braun¬ 
kohlen- und Torfteerdestillation, Ölschieferverschwelung und -Verarbeitung. — 
*) In einigen Landern auch Betriebe mit weniger als 10 Beschäftigten. 

mit überdurchschnittlicher Betriebsgröße, die starke Beschäfti¬ 
gung von kaufmännischen Lehrlingen ist offensichtlich weit¬ 
gehend ein Charakteristikum kleinbetrieblicher Branchen. 

Zum Schluß sei noch auf den Anteil der tätigen In¬ 
haber verwiesen, der bei der Gesamtindustrie mit 0,8 vH 

lichkeiten für kaufmännischen Nachwuchs verhältnismäßig ge- der Beschäftigten sehr gering ist, Diese Kategorie spielt in der 
ring sind (Bergbau). Fast durchweg sind dies übrigens Zweige Industrie bei weitem nicht die Rolle wie in vorwiegend klein- 

4? 
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Tabelle 4: 
Die tätigen Inhaber in den Hauptgruppen der Industrie 

und in einigen Industriezweigen 

Bergbau 

Hauptgruppe 
Industriezweig 

Anteil der 
tätigen 
Inhaber 
an den 

Beschäftig¬ 
ten in vH1) 

Durch¬ 
schnitt¬ 

liche 
Betriebs¬ 

größe 
nach 

Beschäf¬ 
tigten1) 

Anteil der 
Kapital¬ 

gesellschaf¬ 
ten an der 
Zahl der 
Unter¬ 

nehmen1) 
in vH 

0,0 986 27,9 

Grundstoff- und Produktionsgüterind. • • 
darunter: 
Industrie der Steine und Erden. 
Chemische Industrie . 
Sägewerke und holzbearb. Industrie . • • 

0,7 

1.7 
0,4 
3.8 

131 9,7 

51 
222 

33 

8,9 
17,9 

1,6 

Investitionsgüterindustrien. 
darunter: 
Fahrzeug- und Luftfahrzeugbau 
Schiffbau. 

0,5 205 16,0 

0,1 555 52,5 
0,1 603 32,0 

Verbrauchsgüterindustrien . 1,2 
darunter: 
Musikinstrumenten-, Spiel-, Schmuck¬ 
waren- und Sportgerate-Industrie .... 2,5 

Holzverarbeiterde Industrie. 1,8 
Druckerei- und Vervielfältigungsind. . . 1,9 
Bekleidungsindustrie . 1,5 

97 8,0 

60 2,2 
71 8,0 
62 6,9 
81 5,2 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien . . 1,2 
darunter: 
Fleischverarbeitende Industrie. 1,6 
Molkereien und milchverarbeitende Ind. 1,6 
Zuckerindustrie . 0,3 
Obst und Gemüse verarb. Industrie ... 2,1 

Gesamte Industrie . 0,8 

70 

101 
23 

274 
63 

140 

5,7 

3.3 
1.3 

82,4 
6,6 

9,4 

*) Stand September 1958. — *) Laut Arbeitsstättenzählung 1950. 

betrieblichen Bereichen (Handwerk, Einzelhandel). Ihr Anteil 
hängt naturgemäß hauptsächlich von dem größeren oder gLe- 
ringeren Anteil der Kapitalgesellschaften ab und — im Zu¬ 
sammenhang damit — von dem groß- oder kleinbetrieblichen 
Charakter des betreffenden Bereiches. Dies zeigt sich deutlich 
bei einem Vergleich der fünf Hauptgruppen der Industrie und 
einigen charakteristischen Einzelzweigen (Tabelle 4). Außer¬ 
gewöhnlich hoch ist der Anteil der tätigen Inhaber u. a. bei 
den Sägewerken sowie in einigen Zweigen der Verbraüchs- 
güter- und der Nahrungs- und Genußmittelindustrien; dabei 
handelt es sich durchweg um Zweige vorwiegend kleinbetrieb¬ 
lichen Charakters mit entsprechend geringer Bedeutung der 
Kapitalgesellschaften. 

Die Entwicklung seit der Vorkriegszeit 
Wie bereits eingangs erwähnt, ist ein nach Industriezweigen 

gegliederter Vergleich nur mit den Ergebnissen des Industrie¬ 
zensus 1936 möglich; für die Industrie insgesamt kann da¬ 
gegen auch die Arbeitsstättenzählung 1950 unter Heran¬ 
ziehung der Handwerkszählung 1949 schätzungsweise ver¬ 
wandt werden, so daß hier die Entwicklung in drei Etappen 
verfolgt werden kann. Da sowohl im Industriezensus 1936 als 
auch in der Arbeitsstättenzählung 1950 im Gegensatz zur 
Industriestatistik der Bundesrepublik die mithelfenden Fami¬ 
lienangehörigen in den Beschäftigtenzahlen enthalten sind 
(1936 zusammen mit den tätigen Inhabern), muß sich diese ver¬ 
gleichende Betrachtung auf den Anteil der Angestellten an 
der Gesamtzahl der Arbeitnehmer (also ohne tätige Inhaber 
und ohne mithelfende Familienangehörige) beschränken; die¬ 
ser Anteil betrug: 

1936: 12,3 vH (im allgemeinen ab 6 Beschäftigten), Reichsgebiet 
1950: 15,0 vH (ab 1 Beschäftigten), 1 Bundesgebiet (ohne 
1958: 17,3 vH (ab 10 Beschäftigten), J Saarland und Berlin) 

Wenn auch die Ziffern von 1936 und 1950 infolge gewisser 
methodischer Unterschiede und der Einbeziehung kleinerer 
Betriebe nicht ganz genau vergleichbar sind, so ist doch die 
Zunahme des Angestelltenanteils unverkennbar. 

Beim Vergleich der Zahlen für 1958 und 1936 ist für die Ge¬ 
samtindustrie eine Aufgliederung nach kaufmännischen und 
technischen Angestellten (einschließlich Werkmeister) mög¬ 
lich, wobei für 1958 die Zahlen der leitenden Angestellten und 
der Lehrlinge auf die beiden Kategorien kaufmännische und 
technische Angestellte schätzungsweise verteilt wurden. Da¬ 
nach haben sowohl die kaufmännischen als auch die techni¬ 

schen Angestellten anteilmäßig zugenommen (von 7,8 auf 
10,2 bzw. von 4,5 auf 7,1 vH), die technischen in etwas höhe¬ 
rem Maße, denn 1958 waren von 100 Angestellten schätzungs¬ 
weise 41 technische gegenüber 37 im Jahre 1936. Bei den ein¬ 
zelnen Industriezweigen, für die nur die Anteile der Ange¬ 
stellten insgesamt gegenübergestellt werden können, zeigt 
sich zunächst, daß der Kreis der Industriezweige mit hohem 

Tabelle 5: 
Anteil der Angestellten und Arbeiter an der Gesamtzahl der 
Arbeitnehmer1) der Industrie in den Jahren 1958 und 19362) 

Von 100 Arbeitnehmern waren 

Industriezweig Angestellte 
T958"T~1936 

Arbeiter 
1958 1936 

Bergbau . 
Kohlenbergbau. 
Eisenerzbergbau . 
Metallerzbergbau . 
Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen . 
Erdöl- und Erdgasgewinnung. 

. Flußspat-, Schwerspat-, Graphit-und 
sonstiger Bergbau, Torfindustrie . •. 

9,7 
9,2 

11,0 
10,8 
12,7 
26,1 

7,0 

6,6 
6,4 
4.2 
6.3 

11,1 
11,8 

5,2 

90,3 
90.8 
89,0 
89.2 
87.3 
73.9 

93,0 

93,4 
93.6 
95.8 
93.7 
88.9 

.88,2 

94.8 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 
Industrie der Steine und Erden ... j. 
Eisenschaffende Industrie . 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien .. • • 
NE-Metallindustrie,. 
Metallgießereien. 
Mineralölverarbeitung8). 
Kohlenwertstoffindustrie. 
Chemische Industrie . 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 
Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe 
erzeugende Industrie . 

Kautschuk und Asbest verarb. Industrie .. 

18,6 
11,2 
14,9 
13,8 
18.5 
14.7 
26,1 
25.3 
29.6 
12.6 

13.8 
18.3 

11,4 
5,5 
8,9 

14.1 

9.8 
17,9 
20,4 
22.2 

8,5 

9.9 
18,3 

81.4 
88,8 
85.1 
86.2 
81.5 
85.3 
73,9 
74.7 
70.4 
87.4 

86,2 
81.7 

88,6 
94.5 
91.1 
92.3 
87.3 
90.2 
82,1 
79.6 
77,8 
91,5 

90,1 
81.7 

Investitionsgüterindustrien . 
Stahlbau (einschl. Leichtmetallbau). 
Maschinenbau. 
Fahrzeug- und Luftfahrzeugbau . 
Schiffbau. 
Elektrotechnische Industrie . 
Feinmechanische und optische sowie 
Uhrenindustrie. 

Eisen-, Blech- und Metallwarenind.4) 

20,1 
21.3 
22.4 
16,2 
12,1 
23.7 

18,0 
15.8 

15.5 
15.6 
17.5 
13.1 
11.2 
22.3 

16.6 
11.3 

79,9 
78.7 
77,6 
83.8 
87.9 
76,3 

82,0 
84,2 

84,5 
84.4 
82,5' 
86,9 
88,8 
77.7 

83.4 
88.7 

Verbraüchsgülerindustrien .. 
Feinkeramische Industrie .. 
Glasindustrie. 
Holzverarbeitende Industrie .. 
Musikinstrumenten-, Spiel-, Schmuck¬ 
waren- und Sportgerate-Industrie . 

Papier und Pappe verarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie. 
Kunststoffverarbeitende Industrie . 
Ledererzeugende Industrie. 
Lederverarbeitende Industrie. 
Schuhindustrie . 
Textilindustrie . 
Bekleidungsindustrie . 

13,7 
12.3 
11.3 
12,2 

13.4 
15.6 
17.6 
17.7 
12,9 
13.4 
11,1 
14,2 
12.5 

10,8 
9,9 
8.7 
8,1 

11,3 
12,8 
13.9 
13,5 
9,4 

10.9 
9,4 
9.8 

15,0 

86.3 
87.7 
88.7 
87.8 

86,6 
84.4 
82.4 
82,3 
87,1 
86,6 
88.9 
85,8 
87.5 

89,2 
90.1 
91,3. 
91,9 

88,7 
87.2 
86,1 
86.5 
90.6 
89.1 
90,6 
90.2 
85,0 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 
Ernährungsindustrie . 
darunter: 
Nährmittelindustrie . 
Backwarenindustrie . 
Zuckerindustrie . 
Obst und Gemüse verarb. Industrie .... 
Süßwarenindustrie . 
Fleischverarbeitende Industrie. 
Brauereien und Mälzereien. 

Tabakverarbeitende Industrie . 

21.3 
22,9 

30,7 
14,0 
12.4 
15.2 
14.2 
18.5 
21.5 
10.6 

15.5 
18.5 

29.6 
14,0 

6,9 
9,6 

18,3 
19,8 
21,1 

6,9 

78.7 
77,1 

69.3 
66,0 
87,6 
84.8 
85.8 
81.5 
78.5 
89.4 

84.5 
81.5 

70.4 
86,0 
93.1 
90.4 
81,7 
80.2 
78,9 
93,1 

Gesamte Industrie 17,3 12,3 82,7 87,7 

*) Beschäftigte ohne tätige Inhaber. — *) Nach dem Industriezensus 1936. — 
*) Einschl. Braunkohlen- und Torfteerdestillation, öls.chieferverschwelung und 
-Verarbeitung. — 4) Einschl. Stahlverformung. 
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bzw. niedrigem Angestelltenanteil sich gegenüber 1936 
kaum verändert hat, d. h. bei den Zweigen, bei denen dieser 
Anteil 1936 über oder unter dem Durchschnitt lag, war dies 
meist auch 1958 der Fall (Tabelle 5). Das wichtigste Gegen¬ 
beispiel ist die Erdölgewinnung, bei der aber die Zahlen der 
beiden Jahre nicht vergleichbar sind, weil dieser Zweig sich 
1936 noch im Anlaufstadium befand. 

Die aufsteigende Tendenz des Angestelltenanteils zeigt sich 
mehr oder weniger deutlich bei fast allen Industriezweigen. 
In einzelnen Zweigen treten jedoch auch Abnahmen auf. Den 
wichtigsten Fall dieser Art stellt die Bekleidungsindustrie mit 
einem Rückgang von 15,0 auf 12,5 vH dar. Hier wirkt sich zum 
Teil die seit Jahrzehnten beobachtete Abnahme der Heim¬ 
arbeit aus, die zu einer Zunahme des Anteils der im Betrieb 
tätigen Arbeiter und damit einer Abnahme der Angestellten¬ 
quoten führt. Ein weiteres Moment, das eine Verringerung des 
Angestelltenanteils in der Bekleidungsindustrie verursacht 
hat, dürfte die durch die Spezialisierung der Fertigung be¬ 
wirkte Vereinfachung von Ein- und Verkauf sein, die den 
Bedarf an Aufsichtspersonal und an kaufmännischen Ange¬ 
stellten vermindert hat. 

Neben der Bekleidungsindustrie sind u. a. noch als Fälle 
mit Rückgängen bzw. mit einem Gleichbleiben des Angestell¬ 
tenanteils zu nennen der Schiffbau und einige Zweige der 
Ernährungsindustrie, wie die Nahrmittelindustrie, die fleisch- 
verarbeitende Industrie, die Süßwarenindustrie und die 
Brauereien. Beim Schiffbau hat offenbar die hier besonders 
ausgeprägte Rationalisierung der Konstruktionsarbeiten (Pro¬ 
jektionsverfahren) zu einer relativen Verringerung der tech¬ 
nischen Angestellten geführt. Bei den genannten Zweigen der 
Ernährungsindustrie dürfte sich zum Teil eine Rationalisierung 
des Absatzapparates auswirken, außerdem vielfach die Tat¬ 

sache, daß in diesen Brammen infolge des Facharbeiter¬ 
mangels sehr stark auf ungelernte Arbeiter bzw. Halbtags¬ 
kräfte zurückgegriffen wurde, was eine relative Erhöhung der 
Arbeiterzahl und dementsprechend eine Verringerung des An¬ 
gestelltenanteils erbracht hat. Die besonders starke Abnahme 

_bei der Süßwarenindustrie ist allerdings zum Teil auf saisonale 
Ursachen zurückzuführen; der Stichtag September 1958 lag 
auf einem Saisonhöhepunkt, während der Juni als Stichtag 
v©n 1936 im Tief lag. In der Hochsaison wächst fast nur die 
Zahl der Arbeiter, die im allgemeinen stabile Angestellten¬ 
zahl nimmt relativ ab; umgekehrt im Saisontief. 

Eine außergewöhnlich starke Zunahme der Angestellten¬ 
schaft zeigt sich — von der oben erwähnten nicht vergleich¬ 
baren Erdölgewinnung abgesehen — beim Eisenerzbergbau, 
bei der Industrie der Steine un'd Erden und bei der Zucker¬ 
industrie. Bei dem erstgenannten Industriezweig dürfte sich 
die starke Rationalisierung der Förderung ausgewirkt haben, 
daneben eine Umorganisation des Bürobetriebes bei hütten¬ 
gebundenen Gruben, in der Industrie der Steine und Erden 
die Änderung der Produktionsstruktur im, Sinne einer rela¬ 
tiven Abnahme der arbeitsintensiven Zweige wie der Natur¬ 
steinindustrie und der Ziegelindustrie, während kapitalinten¬ 
sive Zweige, die meist einen größeren Angestelltenanteil auf¬ 
weisen, wie die Zementindustrie, die Industrie der feuerfesten 
Erzeugnisse, die Betonsteinindustrie u. a. ihren Anteil merk¬ 
lich erhöht haben. Die überdurchschnittliche Zunahme bei der 
Zuckerindustrie schließlich ist weitgehend auf Saisonginflüsse 
zurückzuführen; bei dieser Branche ist im Jahre 1936 der 
Oktober zugrundegelegt worden, was infolge der gegenüber 
September fortgeschrittenen Campagne tendenziell einen 
niedrigeren Angestelltenanteil für 1936 bzw. eine überhöhte 
Zunahme bedeutet • 
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Hinweise zu den Tabellen 

Die in diesem Heft veröffentlichten Beschäftigtenzahlen 
der Zusatzerhebung 1958 gehen in'ihrer Gliederung über 
die Beschäftigtenzahlen des monatlichen Industrieberichts 
(Reihe 1 dieser Veröffentlichungsserie) insofern hinaus, als 
hier die tätigen Inhaber getrennt von den Angestellten erho¬ 
ben (also für die Angestellten gesondert Zahlen ermittelt) 
und die Angestellten entsprechend ihrer Stellung im Betrieb 
in folgende fünf Gruppen unterteilt wurden: 

1) Leitende Angestellte 
Hier handelt es sich um Angestellte in einem besonders 
engen Verhältnis zur Betriebsleitung, die arbeitgeberähp- 
liche Funktionen ausüben (selbständige Vornahme von 
Einstellungen und Entlassungen) oder die durch General¬ 
vollmacht oder Prokura an der Direktionsbefugnis teilneh¬ 
men, oder die — bei einem über die Versicherungspflicht¬ 
grenze hinausgehenden Einkommen — Aufgaben wahrneh¬ 
men, die wegen ihrer Bedeutung regelmäßig für Bestand 
und Entwicklung des Betriebes nur auf Grund eines be¬ 
sonderen, persönlichen Vertrauens des Arbeitgebers über¬ 
tragen werden (angelehnt an § 4 Abs. 2 c des Betriebs¬ 
verfassungsgesetzes vom 14.10.1952). Selbstverständ¬ 
lich gehören auch die Vorstandsmitglieder von Aktienge¬ 
sellschaften und die Geschäftsführer von GmbH hierher. 

2) Kaufmännische Angestellte 
Hierunter fallen Handlungsgehilfen (§ 59HGB) und andere 
kaufmännische und Büro-Angestellte (vgl. § 3 Abs. 1 Ziff. 
3 des Angestelltenversicherungsgesetzes, Fassung vom 
23.2.1957). 

In der Gruppe der Büro-Angestellten sind auch die Ange¬ 
stellten mit überwiegend mechanischer Tätigkeit mitent¬ 
halten und lediglich Angestellte ausgeschlossen, die mit 
Botengängen, Reinigung, Aufräumung und ähnlichen Ar¬ 
beiten beschäftigt werden. 

In den Zahlen für die kaufmännischen Angestellten sind 
die leitenden Angestellten und die kaufmännischen Lehr¬ 
linge nicht enthalten. 

3) Technische Angestellte 
Hier .handelt es sich um eine Gruppe von Angestellten, 
die in § 133 a der Gewerbeordnung näher umrissen wird. 
Es sind dies Personen mit einer technischen Leitungs¬ 
oder Beaufsichtigungsfunktion über den ganzen Betrieb 
oder mindestens eine Betriebsabteilung sowie Personen 
mit höheren technischen Dienstleistungen, sofern — in 
beiden Fällen — feste Bezüge gezahlt werden. 

Hierin nicht enthalten sind die Werkmeister und Meister 
im Angestelltenverhältnis sowie die technischen Lehr¬ 
linge. 

4) Werkmeister und Meister 
Hier werden die Werkmeister (d.s. Facharbeiter, denen 
die Aufsicht über Arbeitskräfte und Maschinen im Betrieb 

anvertraut ist) und die Meister (Industriemeister oder in 
der Industrie tätige Handwerksmeister) erfaßt, soweit sie 
im Angestelltenverhältnis stehen. 

5) Kaufmännische und technische Lehrlinge 
Hier werden alle kaufmännischen und technischen Lehr¬ 
linge, nicht jedoch die gewerblichen Lehrlinge ausge¬ 
wiesen. 

Erhebungseinheit ist der „Industriebetrieb”. Erfaßt werden 
alle Industriebetriebe (ohne Bauindustrie) mit im allgemei¬ 
nen 10 und mehr Beschäftigten; in einigen Industriezweigen 
und Ländern wurden abweichend hiervon zur Verbesserung 
der Repräsentation zum Teil auch Betriebe mit weniger als 
10 Beschäftigten einbezogen (s. auch nachstehenden Ab¬ 
satz b). Elektrizitäts-, Gas und Wasserwerke für die öffent¬ 
liche Versorgung wurden nicht einbezogen. 

Der Firmenkreis der Betriebe mit 10 und mehr Beschäftig¬ 
ten wird jeweils im September für das darauffolgende Be¬ 
richtsjahr (Kalenderjahr) festgelegt und für ein ganzes Be¬ 
richtsjahr beibehalten. Betriebe, die im Laufe des Berichts¬ 
jahres die Zehnbeschäftigten-Grenze unterschreiten, verblei¬ 
ben zunächst im Berichtskreis. Betriebe, die im Laufe des 
Berichtsjahres die Zehnbeschäftigten-Grenze überschreiten, 
werden erst im folgenden Jahr in den Berichtskreis aufge¬ 
nommen. Da sich die Eingruppierung in die Betriebsgrößen- 
klasse dagegen auf den tatsächlichen Erfassungszeitpunkt 
(September 1958) bezieht, sind 

a) die Zahlen der unteren Betriebsgrößenklaisen (10 bis 19 
Beschäftigte, 20 bis 49 Beschäftigte und zum Teil auch 
50 bis 99 Beschäftigte) nicht immer ganz vollständig, weil 
die im Laufe des Jahres aufsteigenden Betriebe noch 
nicht miterfaßt sind, 

b) die Gesamtsummen für Betriebe mit 10 und mehr Beschäf¬ 
tigten meist etwas höher als die Addition der einzelnen 
ausgewiesenen Betriebsgrößenklassen, weil in den Ge¬ 
samtsummen auch noch einige im Laufe des J ahres unter 
die Zehnbeschäftigten-Grenze abgesunkene Betriebe ent¬ 
halten sind. 

Geringere Differenzen gegenüber anderen Ergebnissen nach 
Betriebsgrößenklassen (Jahresheft 1958 der Reihe 1 dieser 
Veröffentlichungsserie) hängen im Allgemeinen damit zusam¬ 
men, daß in Reihe 1 die obigen erhebungstechnischen Ursa¬ 
chen ausgeglichen werden konnten. 

Bei Zusammenstellungen nach Industriegruppen werden in 
dieser Veröffentlichung kombinierte Betriebe (Betriebe, die 
mehreren Industriegruppen angehören, z.B. die Maschinen¬ 
fabriken mit örtlich verbundener Gießerei) mit den Angaben 
für den gesamten Betrieb der Industriegruppe zugerechnet, 
in der das Schwergewicht des Betriebes, gemessen an den 
Beschäftigtenzahlen, liegt (sog. „hauptbeteiligte Industrie¬ 
gruppe”). 

t 
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I. Beschäftigte 

nach der Stellung Im Betrieb mit 
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Ir 

Nr. 
des 

Indu¬ 
strie¬ 
zweiges 

21 Bergbau 

Induetriezwe 

Land 

ifif 
Betriebe 

insgesamt 
Tätige 
Inhaber zusammen 

661 652 057 89 63 454 

2111 

2114 

2130 

2140 

2150 

2160 

2170 

2100 

Steinkohlenbergbau 

Braunkohlen- und Pechkohlenbergbau 

Eisenerzbergbau 

Metallerzbergbau 

Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen 

Erdöl- und Erdgasgewinnung 

Flußspat-, Schwerspat-, Graphit- und sonst. Bergbau 

Torfindustrie 

231 

79 

73 

22 

39 

67 

35 

115 

526 972 

46 624 

23 246 

6 610 

23 526 

13 192 

2 973 

0 906 

0 

5 

2 

1 

4 

69 

47 805 

5 115 

2 558 

717 

2 978 

3 449 

294 

538 

Grundstoff- und ProduktionsgOtorindustHen 11 073 1 559 577 11 210 208 304 

25 

27 
2710 
2740 

2910 

3010 

28 
2810 
2850 

2950 

22 
2210 
2230 

2250 

40 

53 
5310 

5360 

55 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie 
davon: Hochofen-, Stahl- und Wannwalzwerke 

Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallindustrie 
'davon: Metallhütten und Umschmelzwerke 

Metallhalbzeugwerke 

Metallgießereien 

Mineralölverarbeitung und Kohlenwertetoffinduetrie 
davon: Mineralölverarbeitung 

Braunkohlen- und Torfteerdestillation, 
ÖlschieferverSchwelung und -Verarbeitung 

KohlenwertstoffIndustrie 

Chemische Industrie 

Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 
davon: Säge- und Hobelwerke, Holzimprägnieran- 

stalten, Furnierwerke 
Sperrholzwerke, Holzfaser- und Holzspan¬ 
plattenwerke 

Holzschliff, Zellatoff, Papier und Pappe erzeugende 
Industrie 

59 Kautschuk und Asbest verarbeitende Industrie 

5 110 250 070 

1,33 

(9] 
36 

295 795 
282 182 

13 613 

550 

446 

191 
83 
108 

260 

110 

128 422 

69 457 

75 238 
22 112 

53 126 

21 672 

33 575 

4 516 

53 
14 
39 

520 

395 

122 

41 
81 

297 

50 

91 

19 

1 881 

2 543 

2 423 

120 

28 459 

5 116 

416 875 

83 367 

58 915 

24 452 

44 

6 

1 545 

3 177 

3 071 

108 

558 

291 

82 362 

94 744 

292 

243 

28 JOJ 

44 0J3 
41 575 
2 458 

17 701 

10 644 

13 869 
3 981 
9 888 

3 141 

8 720 

7 428 

1 292 

123 097 

10 134 

7 293 

2 841 

11 347 

17 315 

lnv.stitignsgQt.rindustri«n 13 416 2 745 934 14 146 548 343 

31 

32 

33/35 

34 

36 

Stahlbau (einschl. Leichtmetallbau) 

Maschinenbau 

Fahrzeugbau und Luftfahrzeugbau 

Schiffbau 

Elektrotechnische Industrie 

1 O67 

4 060 

605 

179 

2 012 

185 630 

850 008 

335 590 

108 015 

637 876 

988 

4 171 , 

484 

132 

1 621 

39 311 

189 303 

54 231 

13 071 / 

151 107 

37 Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 

3020 Stahlverformung 

884 

1 216 

138 681 

120 894 

985 

1 479 

24 743 

17 648 

38 
3810 
3830 

3841 
3845 
3846 
3849 
3850 
3861 

3867 
3870 
3881 

3887 
3888 
3891 

Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 
davon: Herstellung von Handelswaffen und Munition 

Heiz- und Kochgeräte-Industrfe 
S tahlblechwarenindustrie 
Stahlrohrmöbelindustrie 
NE-Metallblechwarenindustrie 
Feinblechpackungsindustrie 
Schloß- und Beschlagindustrie 
Fahrradteile- und Kraftradteile-Industrie 
Kraftwagenteile-Industrie 
Schneidwaren- und Besteckindustrie 
MetallWarenindustrie 
MetallkurzWarenindustrie 
Füllhalter- und Kugelschreiberindustrie 
Werkzeugindustrie ^ 

3 393 
26 

119 
727 
83 
99 

104 
366 
139 
95 

347 
462 
328 
56 

442 

369 240 
5 590 

33 345 
73 158 
6 423 

10 541 
22 839 
40 464 
15 182 
17 2Q6 
21 918 

55 824 
34 576 
5 862 

26 312 

4 286 
16 

' 118 
807 
81 

126 
113 
515 
167 
98 

518 
570 
430 
67 

660 

58 929 
828 

5 949 
12 450 

954 
1 839 
2 583 
6 008 
2 135 
2 447 
3 479 
8 729 , 

5 554 
971 

5 003 

\ * 
1) Einschl. Vorstandsmitglieder von Akt.-Ges. und Geschäftsführer bei 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im 
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Ende September 1958 
besonderer Aufgliederung der Angestellten 

Beschäftigte 

Angestellte 

Leitende Kaufm. 
Angestellte Angestellte 

1) 2) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 
und 

Meister?) 

Kaufa. 
und techn. 
Lehrlinge 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbl. 
Lehrlinge 

Nr. 
des 

Indu¬ 
strie¬ 
zweiges 

4 660 21 489 51 104 4 641 1 560 560 027 28 487 21 

3 250 

566 

199 

37 

251 

207 

40 

110 

15 195 

1 948 

924 

220 

1 253 

1 600 

123 

226 

24 833 

2 133 

1 242 

350 

1 328 

1 050 

108 

60 

3 364 

394 

102 

97 

82 

486 

12 

104 

1 163 

74 

91 

13 

64 

106 

11 

38 

453 847 

40 606 

19 816 

5 690 

19 779 

9 418 

2 650 

8 221 

25 320 

895 

867 

211 

767 

324 

25 

78 

2111 

2114 

2130 

2140 

2150 

2160 

2170 

2180 

25 483 

4 269 

2 739 
2 585 

154 

1 689 

1 057 

1 006 
346 
660 

534 

585 

467, 

118 

10 166 

1 318 

1 028 

290 

1 173 

1 147 

148 313 

13 946 

21 612 
20 485 

1 127 

8 591 

5 844 

7 081 
1 822 

5 259 

1 405 

3 871 

3 335 

536 

64 505 

5 477 

3 963 

1 514 

5 B46 

10 135 

65 678 

4 209 

12 359 
11 648 

711 

3 

1 

815 

510 

3 369 
1 094 
2 275 

657 

2 707 

2 255 

452 

30 901 

945 

622 

323 

1 787 

3 419 

31 398 

4 139 

4 811 
4 519 

292 

2 462 

1 347 

1 488 
401 

1 087 

443 

1 174 

1 021 

153 

10 563 

1 389 

914 

475 

1 936 

1 646 

17 432 

1 740 

2 512 
2 338 

174 

1 144 

886 

925 
318 
607 

302 

383 

350 

33 

6 962 

1- 005 

766 

239 

605 

968 

1 223 245 

222 274 

242 213 
231 752 

10 461 

103 602 

56 910 

59 157 
17 420 
41 737 

17 018 

23 729 

2Ö 083 

3 646 

283 246 

69 401 

48 087 

21 314 

69 327 

76 368 

36 818 

2 977 

9 496 
8 841 

655 

6 599 

1 508 

2 090 
670 

1 420 

1 216 

1 076 

904 

172 

8 987 

655 

464 

191 

1 396 

818 

25 

27 
2710 
2740 

2910 

3010 

28 
2810 
2850 

2950 

22 
2210 
2230 

2250 

40 

53 

5310 

5360 

55 

59 

35 795 246 276 180 776 46 260 39 256 2 004 249 179 196 

2 973 

12 124 

2 723 

676 

8 087 

1 923 

12 695 

78 921 

27 785 

4 362 

70 243 

11 896 

16 374 

67 613 

16 175 

5 512 

56 283 

6 315 

3 278 

15 776 

5 Ö46 

1 822 

8 375 

2 839 

3 991 

14 869 

2 502 

699 

8 119 

1 770 

1 867 687 927 495 672 

5 422 
98 

•365 
1 219 

94 
152 
238 
516 

235 
182 
423 
788 
5Q8 
88 

516 

31 687 
318 

3 318 
6 398 

519 
999 

1 391 
3 061 
1 029 
1 118 

1 951 
4 945 
3 255 

557 
2 830 

9 577 
262 

1 300 
2 126 

134 
329 
420 

1 063 
324 
645 
330 

1 211 

653 
138 
642 

6 629 
114 

■ 544 
1 389 

109 
178 
323 
710 
299 
303 
383 
997 
635 
109 
536 

5 614 
36 

422 
1 318 

98 
181 
211 
658 
248 
199 
392 
788 

505 
79 

479 

132 126 

572 058 

267 223 

84 624 

457 128 

104 309 

96 002 

290 779 
4 462 

25 752 
55 580 

5 110 
8 212 

19 687 
32 242 
12 318 

13 986 
17 239 
44 719 
27 374 

4 686 
19 412 

13 205 

84 476 

13 652 

10 188 

28 020 

8 644 

5 765 

15,246 
284 

1 526 

4 321 
278 
364 
456 

1 699 
562 
675 

. 682 
1 806 
1 218 

136 
1 237 

31 

32 

33/35 

34 

36 

37 

3020 

38 
3810 

3830 
3841 
3845 
3846 
3849 
3850 
3861 
3867 
3870 
3881 

3887 
3888 
3891 

Angestelltenverhältnis. 
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noch: 1. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb mit 

i' 
h • 

jf 

( 

i 

> 

p 

4. 
I 

r 1 

5 

'4 

£ 

% . 

v 

> 

1 i 

'ft 

| 

V 

> 

*< 

w 

Nr. 
dee 
Indu¬ 
strie¬ 
zweiges 

Industriezweig 

Land 
Betriebe 

insgasamt 
Tätige 
Inhaber zusammen 

Verbrauchsgüterindustrien 19 425 1 878 113 23 396 254 681 

51 

52 

54 

39 

3910 
3920 
3930 
3940 
3950 
3960 

56 

Feinkeramische Industrie 

Glasindustrie 

Holzverarbeitende Industrie 

Musikinstrumenten-, Spiel-, Sehmuckwaren- und 
Sportgeräts-Industrie 
davont Klavier-, Harmonium- und Orgelbau 

Kleinmusikinstrumentenindustrie 
Spielwarenindustrie 
Turn- und Sportgeräte-Industrie 
Schmuckwsrenindustrie 
Edelsteinindustrie 

Papier und Pappe verarbeitende Industrie 

352 

522 

3 123 

85 545 

85 424 

222 244 

34fr 

557 

4 042 

10 495 

9 357 

26 652 

993 
33 
45 

303 
52 

409 
151 

59 307 
3 058 
5 916 

21 827 

3 584 
22 132 
2 790 

455 
37 
69 

426 
70 

633 
220 

7 777 
359 
845 

2 431 
561 

3 307 
274 

1 089 95 877 246 14 792 

57 Druckerei- und Vervielf&ltigungsindustrie 

56 Kunststoffverarbeitende Induetrle 

2 761 

689 

170 344 3 243 

62 085 686 

29 381 

10 885 

61 Ledererzeugende Induetrle 264 36 922 319 4 739 

62 
6210 
6250 

Lederverarbeitende und Schuhindustrie 
davon: Lederverarbeitende Industrie 

Schuhindustrie 

380 
661 
719 

144 056 
39 460 

104 596 

813 
886 

927 

16 706 
5 185 

11 521 

63 Textilindustrie 

64 Bekleidungsindustrie 

4 389 607 292 

3 863s 311 017 

5 060 

4 629 

85 736 

38 361 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 6 910 486 272 5 559 102 439 

68 
6811 
6813 

6815 
6817 
6821 
6824 
6827 
6831 
6835 
6841 
6844 
6847 
6851 
6855 
6861 
6865 

6871 
6872 
6873 

6875 
6877 
6879' 

6881 
6885 
6891 

Emährungsindustrie 
davoni Mühlenindustrie 

NährmittelIndustrie 
Stärke- und Kartoffeltrocknungsindustrie 
Backwarenindustrie 
Zuckerindustrie 
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie 
Süßwarenindustrie 
Molkereien und Käsereien 
Dauermilch-, Schmelzkäse- und Kaseinwerke 
Ölmühleninduetrie 
Margarine-Industrie 
Talgschmelzen und Sohmalzsiedbreien 
Fleischverarbeitende Industrie 
Fisohverarbeitende Industrie 
Kaffeemittelindustrie 
Kaffee und Tee verarbeitende Industrie 
Brauereien 
Mälzereien 
Alkoholbrennereien und Spiritusreini- 
gungsanstalten 

Spirituosenindustrie 
Weinverarbeitende Industrie 
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und 
Limonadenindustrie 

Essig-, Senf-, Essenzen- und Gewürzindustrie 
Eisgewinnung 
Futtermittelindustrie 

6 430 
288 
150 
31 

349 
78 

448 
403 

2 045 

28 

32 

262 

161 

' 24 
136 
80 3 

98 

49 
324 

72 

346 
137 
22 
144 

423 685 
15 409 
20 052 

5 003 
21 158 
21 3.88 
28 261 

71 639 

46 284 

7 062 
8 723 

25 743 

13 664 
1 962 

12 160 
68 558 

2 600 

3 287 
12 495 
4 678 

18 017 
6 943 

571 
8 028 

5 236 
306 
145 

9 
341 
13 

481 
476 

763 

31 
29 

344 

186 

13 
124 
785 
94 

65 
361 

61 

328 
158 

16 

127 

95 813 
4 173 
6 103 
1 451 
2 908 
2 651 
4 226 

10 137 

14 579 

1 757 
3 415 

4 739 

1 746 
483 

5 680 
14 525 

573 

1 016 

4 996 
1 515 

3 887 
2 823 

107 

2 323 

69 
6911 
6941 
6971 

Tabakverarbeitende Industrie 
davoni Zigarettenindustrie 

Zigarrenindustrie 
Rauch-, Kau- und Schnupftabakinduetrie 

480 
22 

411 
47 

62 587 
11 017 
46 502 
5 068 

323 
8 

265 
50 

6 626 
2 027 
3 225 
1 374 

Industrie Insgesamt 52 285 7 321 953 54 400 1 257 421 

Schlesvig-Holstein 

Eamburg 

Itiedersaoheen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfali. 

Baden-Württemberg 

Bayern 

1 537 

1 520 

4 469 

473 

16 194 

4 524 

2.926 

10 085 

10 557 

165 489 

225 579 

657 407 

105 603 

2 811 068 

.601 599 

340 136 

1 319 232 

1 095 840 

1 322 

1 500 

3 824 

418 

17 248 

4 508 

3 104 

11 570 

10 906 

26 968 

49 862 

107 409 

18 200 

457 310 

121 444 

59 803 

230 110 

v186 315 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 52 285 7 321 953 54 400 1 257 421 ■ 

1) Einschi. Vorstandsmitglieder von Akt.-Ge^. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3).Soweit im 
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Ende September 1958 

besonderer Aufgliederung der Angestellten 

• Beschäftigt« 
I- 

Angestellte 

Leitend« 
Angestellte 

1) 

Kauf*. 
Angestellte 

2) 

Teohn. 
Angestellte 

2) 

Verkneteter 
und . 

Meister” 

laufe, 
und techn. 
Lehrlinge 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Cewerbl. 
Lehrlinge 

Hr. 
des 
Indu¬ 
strie¬ 
zweiges 

25 629 152 780 57 538 34 897 2.4 057 1 545 169 54 667 

918 

987 

2 874 

5 750 

5 044 

1} 504 

1 823 

1 525 

3 271 

1 306 

1 114 

4 173 

698 

687 

2 830 

73 282 

,71 884 

187 571 

1 422 

1 626 

3 979 

51 

52 

54 

792 
41 
51 

242 
70 

339 
49 

4 201 
171 
510 

1 338 
312 

1 724 
146 

1 605 8 6Q9 

994 
53 
74 

292 
50 

498 
27 

914 
75 

156 
301 
65 

308 
9 

876 
19 
54 

258 
64 

458 
43 

47 535 
2 527 
4 810 

18 588 
2 845 

16 559 
2 206 

540 
135 
192 
382 
108 
633 

90 

59 
3910 
3920 
3930 
3940 
39.50 
3960 

666 445 1 467 78 086 1 753 56 

3 549 16 647 4 944 106 135 125 317 12 403 57 

1 137 

541 

1 480 

563 
917 

7 472 

4 274 

6 186 

2 249 

9 040 
2 964 
6 076 

40 786 

20 764 

1 612 

963 

2 044 
446 

1 598 

12 463 

6 233 

997 

726 

2 271 
451 

1 820 

18 173 

1 672 

953 

260 

1 871 
761 

1 110 

6 842 

5 418 

49 035 1 479 58 

31 237 ' 627 61 

122 804 
32 163 
90 641 

2 733 
1 226 

1 507 

62 
6210 
6250 

505 936 10 560 63 

252 482 15 545 64 

10 042 67 176 11 212 014 6 995 372 737 5 537 

9 503 
458 
409 

90 
311 
179 
511 
776 

63 238 
2 432 
4 542 
1 065 
1 886 
1 267 
2 738 
6 887 

10 657 
541 
513 
145 
210 

• 674 
303 
910 

2 152 

129 
177 

337 

7 893 

1 034 
2 603 

3 164 

5 119 

289 
290 

419 

188 
38 

236 
1 687 

131 

1 112 
363 

4 901 
9 669 

221 

93 
• 23 

140 
1 571 

125 

914 
383 
292 
100 
250 
452 
233 
746 

6 501 
359 
347 

51 
251 

79 
441 
818 

794 621 

211 

175 
94 

170 

332 487 

128 
47 
91 

920 
58 

225 
12 

312 

679 
38 

3T7 271 
10 764 
13 744 

3 497 
17 765 
18 584 
23 380 
60 677 

29 700 

5 210 
5 230 

20 425 

11 703 
1 458 
6 341 

50 933 
1 868 

5 365 
166 
60 

46 
146 
140 
174 
349 

1 242 

64 
49 

235 

29 
8 

15 
2 315 

65 

68 
6811 
6813 
6815 
6817 
6821 
6824 
6827 

f 6831 
1 6835 

6841 
6844 

f 6847 
l 6851 

6855 
6861 
6865 
6871 
6872 

102 
489 
188 

622 

3 445 
975 

168 

341’ 
99 

75 
154 
78 

49 
567 
175 

2 175 
7 041 
3 083 

31 
97 
19 

6873 
6875 
6877 

448 
231 

23 
213 

2 7,65 
2 020 

j 53 
f 582 

279 
202 

14 
189 

539 
145 
266 
128 

>3 938 
1 517 
1 510 

911 

555 
204 
198 
153 

180 
64 
17 

134 

215 
306 

205 

13 714 
3 965 

448 
5 568 

88 

17 

10 

6879 
6881 
6885 
6891 

100 

113 
916 

71 

494 
48 

335 
111 

55 466 
8 970 

42 855 
•3 641 

172 
12 

157 
3 

69 
6911 
6941 
6971 

101 609 616 034 326 308 124 210 89 260 5 705 427 304 705 

2 52? 

3 482 

8 372 

1 138 

38 961 

*9 085 

5 011 

17 936 

15 102 

12 360 

27 218 

53 481 

10 150 

211 999 

61 349 

29 979 

115 980 

93 518 

6 B46 

12 425 

26 874 

4 140 

124 798 

32 274 

14 072 

57 552 

47 327 

2 652 

3 464 

10 832 

1 712 

46 587 

9 740 

6 949 

24 534 

17 740 

2 588 

3 273 

7 850 

1 060 

34 965 

8 996 

3 792 

14 108 

12 628 

127 324 

162- 845 

519 533 

81 675 

2 218 456 

446 828 

264 957 

4 .024 956 

856 853 

9 875 

11 372 

26 641 

5 310 

118 054 

26 819 

12 272 

52 596 

41 766 

101 609 616 034 326 308 124 210 89 260 5 705 427 304 705 

Ang.flt.llt.nT.rh&ltniB. 
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2. Beschäftigte Ende September 1958 

nach der Stellung im Betrieb mit besonderer Aufgliederung der Angestellten 

Anteil an den Beschäftigten insgesamt 

in vH 

»r. 
des 

Indu¬ 
strie¬ 

zweiges 

Industriezweig 

Land 

Tätige 
In¬ 

haber 

Angestellte 

Lei¬ 
tende 
Ange¬ 
stellte 

1) 

Kaufs. 
Ange¬ 
stellte 

2) 

Teohn. 
Ange¬ 
stellte 

2) 

Verk- 
aeister 

und 
Heister 

5) 

Keufm. 
und 

teohn. 
Lehr¬ 
linge 

Gewerb- 
lioh. 

(ohne 
Lehr- 
iing.) 

Lehr¬ 
linge 

2111 

2114 

2130 

2140 

2150 

2160 

2170 

2180 

25 

27 
2710 
2740 

2910 

3010 

28 
2010 
2850 

2950 

22 
2210 
2230 

2250 

40 

53 
5310 

5360 

55 

59 

31 

32 

33/35 

34 

36 

37 

3020 

38 
3810 
3830 
3841 
3845 
3846 
3849 
3850 
3861 
3867 
3870 
3881 
3887 
3888 
3891 

Barg bau 

Steinkohlenbergbau 

Braunkohlen- und Peohkohlenbergb^u 

Eisenersbergbau 

U.tal1ermbergbau 

Kali- u.Steinsalsbergbau, Salinen 

Erdöl- u.Erdgaegeviunung 

FluBep&t-,Schverepat-,Graphit-u.sonst.Bergbau 

Torfindustrie 

Grundstoff- und ProdukHonsgBterlndustrien 

Industrie der Steins u.Erden 

Eissnsohaffende Industrie 
davon: Hochofen-. stahl- u.Warmwalswerke 

Schmiede-, PreS- u.Hammerwerke 

Eisen-, Stahl- u.Tempsrgisfisrsien 

Zishsreien u.Kaltwalzwerke 

HE-Met&llindustrie - 
davon: Metallhütten n.Umeohnelzverke 

Metallhalbzeugwerke 

MetallgieBereien 

MineralölVerarbeitung u.KohlenwertstoffIndustrie 
davon: Minereiölverarbeitung 

Braunkohlen- u.Torfteerdestillation.öl- 
sohiefervereohwelung u.-Verarbeitung 

KohlenwertstoffIndustrie 

Chemieohe Industrie 

Sägewerke u.holzbearbeitende Industrie 
davon: SBge- u.Hobelwerke, Holsimprdgnieran- 

etalten, Furnierwerke 
Sperrholswerke, Holzfaser- u.Holsapan- 
plettenwerke 

Holzsohliff, Zelletoff, Papier, u.Pappe erseu- 
gende Industrie 

Kauteohuk u.lebest verarbeitende Industrie 

JnvestiHonsgGterinduztrien 

Stahlbau (einechl.Lelohtaetellbau) 

Masohinenbau 

Fahrzeugbau u.Luftfahrzeugbau 

Sohiffbau 

Elektrotaohnieoha Industrie 

Feinmeohanisehe u.optleohe sowie Uhreninduatrie 

Stahlverformung 

Eisen-, Blech- u.Metellwareninduetrie 
davon: Herstellung von lendelewaffen u.Munition 

Hais- u.KoehgerKte-Industrie 
Stahlbleohwareninduetrie 
Stahlrohrmöbelindustrie 
NE-Metellbleohwarenlndustrie 
Feinbleohpaokungsinduetrie 
Schloß- u.Beaohleglnduetrie 
Fahrradteile- u.Kraftradteile-Industrie 
Kraftvagenteile-Induetrie 
Sohneidwaren- u.Besteokindustrie 
Metallwarenindustrie 
Hetallkurzwereninduetrie 
Füllhalter- u.Kugelaohreiberinduetrle 
Werkzsuginduatrie 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,1 

0,8 

0,7 

1.7 

0,0 
0,0 
0,3 

0,4 

0,6 

0,2 
0,2 
0,2 

1,4 

0,1 

0,2 

0,1 

0,4 

3.8 

5,2 

0,4 

0,4 

0,3 

0,5 

0,5 

0,5 

0,1 

0,1 

0,3 

0,7 

1,2 

1,2 
0,3 
0,4 
1,1 
1,3 
1,2 
0,5 
1.3 
1,1 
0,6 
2.4 
1.0 
1,2 
1.1 
2.5 

9,7 

9,1 

11,0 

11,0 

10,8 

12,7 

26,1 

9,9 

6,0 

18.5 

11,0 

14,9 
14.7 
18,1 

13.8 

15.3 

18.4 
18,0 
18.6 

14.5 

26,0 

26,1 

25.3 

29.5 

12,2 

12.4 

11.6 

13,8 

18,3 

20,0 

21,2 

22.3 

16,2 

12,1 

23.7 

17.8 

14,6 

16,0 
14.8 
17,8 
17,0 
14.9 
17.4 
11,3 
14,8 
14.1 
14.2 
15.9 
15,6 
16,1 
16,6 
19,0 

0,7 

0,6 

1,2 

0,9 

0,6 

1.1 

1,6 

1,3 

1,2 

1,6 

1,7 

0,9 
0,9 
1.1 

1,3 

1.5 

1.3 
1.6 
1,2 

1.5 

1,7 

1.6 

2.3 

2.4 

1,6 

1,7 

1,2 

1.4 

1,2 

1.3 

1,6 

1.4 

0,8 

0,6 

1.5 

1.4 

1.5 

1.5 
1,8 

1,1 
1,7 
1,5 
1.4 
1,0 
1.3 
1.5 
1/1 
1,9 
1.4 
1.5 
1,5 
2,0 

3,3 

2,9 

4.2 

4,0 

3,3’ 

5.3 

12,1 

4,1 

2.5 

9,5 

5,4 

7,3 
7.3 
8,3. 

6,7 

8.4 

9.4 
8,2 
9,9 

6.5 

11.5 

11.7 

10.5 

15.5 

6.6 

6,7 

6,2 

7,1 

10.7 

9,0 

6,8 

9.3 

8.3 

4,0 

11,0 

8,6 

7,2 

8,6 

5.7 
10,0 
8.7 
8,1 
9.5 
6,1 
7.6 
6',8 

6,5 
8,9 
8,9 
9.4 
9.5 

10,8 

4,8 

4,7 

4.6 

5,3 

5,3 

5,6. 

8,0 

3.6 

0,7 

4,2 

1,6 

4,2 
4.1 
5.2 

3,0 

2.2 

4.5 
4.9 
4.3 

3,0 

8,1 

7.9 

8,8 

7.4 

1,1 

1,1 

1,3 

2,2 

3.6 

6,6 

8,8 

6,0 

4.8 

5.1 

8.8 

4.6 

2.4 

2.6 
4.7 
3.9 
2.9 
2.1 
3.1 
1.8 
2,6 

2.1 
3,7 
1.5 
2,2 

1.9 
2,4 
2,4 

0,7 

0,6 

0,8 

0,4 

1,5 

0,3 

.3,7 

0,4 

1,2 

2,0 

1.6 

1,6 
1,6 

2,1 

1,9 

1,9 

2,0 
1,8 
2,0 

2,0 

3.5 

3.6 

3,0 

2.5 

1.7 

1.6 

1,9 

2,4 

1,7 

1.7 

1.8 

1,9 

1.5 

1.7 

1.3 

2,0 

2,1 

1.8 
2,0 
1.6 

1.9 
1.7 
1.7 
1.4 
1.8 
2,0 
1,8 

1.7 
1.8 
1,8 
1.9 
2,0 

0,2 

0,2 

0,2 

0,4 

0,2 

0,3 

0,8 

0,4 

0,4 

1,1 

0,7 

0,8 
0,8 

1,3 

0,9 

1.3 

1,2 
1.4 
1.1 

1,4 

1,1 

1.2 

0,6 

1,7 

1.2 

1,3 

1,0 

0,7 

1,0. 

1.4 

2,1 

1.7 

0,7 

0,6 

1,3 

1.5 

1,4' 

1.5 
0,6 
1,3 
1.8 

.1,5 
1.7 
0,9 
1.6 
1,6 
1,2 
1.8 

■1,4 
1,5 
1,3 
1,8 

85,9 

86,1 

87.1 

85.2 

86,0 

84.1 

71,4 

89.1 

92.3 

78.4 

86,1 

81,9 
82,1 
76,8 

80.7 

81.9 

78,6 
78.8 
78.6 

78.5 

70.7 

70.6 

71,3 

67.9 

83.2 

81,6 

87.2 

84.2 

80,6 

73,0 

71.2 

67.3 

79.6 

78.3 

71.7 

75.2 

79.4 

78.8 
79.8 
77.2 
76,0 
79.6 
77.9 
86.2 
79.7 
81,1 
81.5 
78.7 
80,1 

79,2 
79.9 
73.8 

4.4 

4.8 

1.9 

3,7 

3.2 

3.3 

2.5 

0,8 

0,9 

2.4 

1,2 

3,2 
3.1 
4.8 

5.1 

2.2 

2.8 
3,0 
2,7 

5.6 

3,2 

3.2 

3.4 

2.2 

0,8 

0,8 

0,8 

1.7 

0,9 

6.5 

7.1 

9,9 

4.1 

9.4 

4.4 

6.2 
4.8 

4.1 
5.1 
4.6 
5.9 
4.3 
3.5 
2,0 
4.2 
3.7 
3.9 
3.1 
3.2 
3.5 
2.4 
4.7 

1) Einscbl. Vorstandsmitglieder von Akt.-Cee. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 
Angeatelltenverhältnia. 

2) Ohne leitende Angeetellte.- 3) Soweit im 
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noch: 2. Beschäftigte Ende September 1958 

nach der Stellung im Betrieb mit besonderer Aufgliederung der Angestellten 

Anteil an den Beschäftigten insgesamt 

in vH 

Nr. 
des 

Indu¬ 
strie¬ 

zweiges 

Angestellte 

Industriezweig 

Land 

Tätige 
In¬ 

haber 
zu¬ 

sammen 

Lei¬ 
tende 
Ange¬ 
stellte 

1) 

Kaufm. 
Ange¬ 
stellte 

2) 

Techn. 
Ange¬ 
stellte 

2) 

Werk¬ 
meister 

Ui' 1 

Meister 

5) 

Kaufm 
und 

techn, 
Lehr¬ 
linge 

Ar¬ 
beiter 
(ohne 
Lehr¬ 
linge) 

Gewerb¬ 
liche 
Lehr¬ 
linge 

Verbrauchsgüterindustrien 1,2 15,6 1,4 7,1 2,0 1,9 1,5 82,5 2,9 

51 

52 

54 

39 

3910 
3920 
3930 
3940 
3950 
3960 

56 

57 

Feinkeramische Industrie 

Glasindustrie 

Holzverarbeitende Industrie 

Musikinstrumenten-, Spiel-, Schmuckwaren- u, 
Sportgeräte-Industrie 
davoni Klavier-, Harmonium- u.Orgelbau 

Kleinmusikinstrumentenindustrie 
■Spielwarenindustrie 
Turn- u.Sportgeräte-Industrie 
Schmuckwarenindustrie 
Edelsteinindustrie 

Papier u.Pappe verarbeitende Industrie 

Druckerei- u.Vervielfältigungsindustrie 

58 

61 

62 
6210 
6250 

63 

Kunststoffverarbeitende Industrie 

Ledererzeugende Industrie 

Lederverarbeitende u.Schuhindustrie 
davon: Lederverarbeitende Industrie 

Schuhindustrie 

Textilindustrie 

64 Bekleidungsindustrie 

0,4 12,3 1,1 

0,7 11,2 1,2 

1,8 12,0 1,3 

6,7 2,1 1 ,'5 

6,0 1,8 1,3 

6,1 1,5 1,9 

0,8 85,7 1,7 

0,8 86,2 1,9 

1,3 84,4 1,8 

2,5 13,1 1,3 
1,2 11,7 1,3 
1,2 14,3 0,9 
2,0 11,1 1,1 
2,0 15,7 2,0 
2.9 14,9 1,5 
7.9 9,8 1,8 

1,3 

1,9 

1,1 

0-.9 

1,3 
2,2 
0,9 

0,6 

1,5 

15.4 1,7 

17,2 2,1 

17.5 1,8 

12,8 1,5 

11.6 1,0 

15.1 1,4 
11,0 0,9 

14.1 1,2 

12,3 1,4 

7.1 1,7 1,5 
5.6 1,7 2,5 
8.6 1,3 2,6 
6.1 1,3 1,4 
8.7 1,4 1,8 
7.8 2,3 1,4 
5.2 1,0 0,3 

9,0 1,7 n 1,5 

9.8 2,9 1,2 

10,0 2,6 1,6 

6,1 2,6 2,0 

6.3 1,4 1,6 
7,5 1,1 1,1 
5,8 1,5 1,7 

6,7 2,1' 3,0 

6,7 2,0 0,5 

1,5 80,2 4,3 
0,6 82,6 4,4 
0,9 81,3 3,2 
1,2 85,2 1,8 

1.8 79,4 3,0 
2,0 74,8 7,4 
1,5 79,1 3,2 

1,5 81,4 1,8 

1,3 73,6 7,3 

1,5 79,0 2,4 

0,7 84,6 1,7 

1,3 85,2 1,9 
1.9 81,5 3,1 
1,1 86,7 1,4 

1,1 83,3 1,7 

1,7 81,2 5,0 

Nahrungs- und Genu Bmitt.l Industrien 1,1 21,1 2,1 13,8 2,3 1,4 1,4 76,7 1,1 

68 
6811 
6813 

6815 
6817 
6821 
6824 
6827 
6831 
6835 
6841 
6844 
6847 
6851 
6855 
6861 
6865 
6871 
6872. 
6873 

6875 
6877 
6879 

6881 
6885 
6891 

Ernährungsindustrie 
davon: Mühlenindustrie 

Nährmittelindustrie 
Stärke- u.Kartoffeltrocknungsindustrie 
Backwarenindustrie 
Zuckerindustrie 
Obst u.Gemüse verarbeitende Industrie 
Süßwarenindustrie 
Molkereien u.Käsereien 
Dauermilch-, Schmelzkäse- u.Kaseinwerke 
Ölmühleni'ndustrie 
Margarine-Industrie 
Talgschmelzen u.Schmalzsiedereien 
Fleischverarbeitende Industrie 
Fischverarbeitende Industrie 
Kaffeemittelinduetrie 
Kaffee u.Tee verarbeitende Industrie 
Brauereien 
Mälzereien 
Alkoholbrenn'ereien u.Spintusreinigungs- 
anstalten 
Spirituosenindustrie 
Weinverarbeitende Industrie 
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- u. 
Limonadenindustrie 

Essig-, Senf-, Essenzen- u.Gewurzind. 
Eiegewinnung 
Futtermittelindustrie 

1 » 2» 
2,0 

0,7 
0,2 
1,6 
0, 1 

1.7 
0,7 

1,6 

0,4 
0,3 

1.3 

1.4 
0,7 
1,0 

1,1 
3.6 

2,0 
2,9 
1,3 

1.8 
2,0 
2,8 
1.6 

22,6 2,2 
27.1 3,0 
30.4 2,0 
29,0 1,8 

13.7 1,5 
12.4 0,8 
15,0 1,8 
14.2 1,1 

3\5 4,6 

24,9 1,8 
39.1 2,0 

18.4 1,3 

12.8 1,4 
24.6 1,9 
46.7 1,9 
21.2 2,5 
22,0 5,0 

30.9 3,1 
40,0 3,9 
32.4 4,0 

21.6 2,5 
40.7 3,3 
18.7 4,0 
28.9 2,7 

69 
6911 
6941 
6971 

Tabakverarbeitende Industrie 
davon: Zigaretteninduatrie 

Zigarreninduetrie 
Rauch-, Kau- u.Schnupftabakinduetrie 

0,5 10,6 0,9 
0,1 18,4 1,3 
0,6 6,9 0,6 
1,0 27,1 2,5 

14,9 2,5 1,4 
15,8 3,5 2,5 
22.7 2,6 1,5 
21.3 2,9 2,0 
8,9 1,0 1,2 
5,9 3,2 2,1 

9,7 1,1 0,8 
9,6 1,3 1,0 

17.1 6,7 1,7 

14,6 4,1 3,0 
29.8 3,3 2,0 

12.3 1,6 1,3 

8.1 0,7 0,9 
18.5 1,2 2,4 
40.3 1,2 0,7 
14.1 2,3 1,3 
8,5 4,8 2,2 

18.9 5,1 2.3 
27.6 2,7 1,2 
20,8 2,1 1,7 

15.3 1,5 1,0 
29.1 2,9 0,9 
9.3 2,5 3,0 
19.7 2,4 1,7 

6.3 0,9 1,8 
13.8 1,9 1,0 
3.2 0,4 2,0 

18,0 3,0 1,4 

1.5 74,9 1,3 
2,3 69,9 1,1 
1.7 68,5 0,3 
1,0 69,9 0,9 
1.2 84,0 0,7 
0,4 86 i 9 0,7 
1.6 82,7 0,6 
1.1 84,7 0,5 

1.3 64,2 2,7 

1.3 73,8 0,9 
1,9 60,0 0,6 

1,9 79,3 0,9 

1,6 85,6 0,2 
0,6 74,3 0,4 
2,6 52,1 0,1 
1,0 74,3 3,4 
1,5 71,8 2,5 

1.5 66,2 0,9 
4.5 56,4 0,8 
3.7 65,9 0,4 

1.2 76,1 0,5 
4.4 57,1 0,2 

78,5 
2.6 69,4 0,1 

0,8 88,6 0,3 
0,4 81,4 0,1 
0,7 92,2 0,3 
2.2 71,8 0,1 

Industrie insgesamt 0,7 17,2 1,4 8,4 4,5 1,7 1,2 77,9 4,2 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niederaachsen 

Bremen 

Nordrhein-Weatfalen 

Heesen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

0,8 16,3 1,5 

0,7 22,1 . 1,5 

0,6 16,3 1,3 

0,4 17,2 1,1 

0,6 16,5 1,4 

0,7 20,2 1,5 

0,9 17,6 1,5 

0,9 17,4 1,4 

1,0 17,0 1,4 

7.5 4,1 1,6 

12.1 5,5 1,5 

8,1 4,1’ 1,6 

9.6 3,9 1,6 

7.5 4,4 1,7 

10.2 5,4 1,6 

8,8 4,1 2,0 

8,8 4,4 1,9 

8.5 4,3 1,6 

1,6 76,9 6,0 

1,5 72,2 5,0 

1,2 79,0 4,1 

1,0 77,5 5,0 

1,2 78,9 4,2 

1,5 74,6 4,5 

1,1 77,9 3,6 

1.1 77,7 4,0 

1.2 78,2 3,8 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 0,7 17,2 1,4 8,4 4,j 1,7 1,2 77,9 4,2 

1) Einschl. Vorstandsmitglieder von Akt.-Geä. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- - 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im 

Angestelltenverhältnis. 
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3. Beschäftigte 
nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

'I 

k * 

0 

uV 

. 

/ » 

•1 

Betriebsgrdßenklasee 
Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbl. 
Lehrlinge zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 
Ange- 

stellte*' 

Techn. 
Ange¬ 

stellte^ 

Werk¬ 
meister 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis -499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten. 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
2Ö bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100'bis 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mähr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
'200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis- 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499'Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

661 

33 
95 
79 
68 

99 
55 

178 

231 

1 
e 

20 
33 
19 
HO 

79 

3 
6 

10 
9 

16 
11 
10 

73 

4 
7 
6 

15 
22 

9 
5 

3 
1 
6 
5 
9 
5 

10 

67 

3 
14 
12 
13 
8 
6 
2 

652 057 

469 
3 127 
5 570 

12 676 
32 418 
37 615 

560 041 

526 972 

543 
3 021 

10 759 
12 911 

499 379 

46 624 

41 
224 
752 
368 
386 
805 

5 
6 

32 037 

23 246 

55 
243 
560 

1 962 
7 533 
6 530 

6 327 

6 610 

338 

821 

5 443 

23 526 

92 

410 
696 
809 
068 

2 

4 
15 371 

13 192 

4t, 
493 
876 

1 992 
2 759 

6 993 

13 
32 
20 

9 
8 
1 

63 454 

64 
397 
960 
278 
886 

2 

7 
8 989 

42 044 

(21) 

4 660 21 469 

" 12 

63 
133 
231 
776 
706 

2 734 

23 
175 
415 
138 
986 
453 

11 205 

31 104 

18 
106 

277 
694 
513 
013 

2 

3 
24 466 

(2111) Steinkohlenbergbau 

47 805 5 250 15 195 24 833 

273 
709 

4 471 
5 655 

36 602 

52 

44 
433 
492 

2 220 

86 
426 
442 
040 
150 

121 

195 
1 318 
1 635 

21 537 

4 641 

9 
41 
95 
H7 
320 
400 

3 629 

3 364 

3 
19 
92 

140 
3 103 

33 
193 
196 
727, 
044 
909 

2 558 

6 
39 
92 

299 
1 040 

544 
530 

6 
?7 

25 
114 
101 
292 

5 
13 

113 
100 
314 
491 
911 

4 
' 9 
42 
61 

266 
370 

1 380 

(2130) Eisenerzbergbau 

199 924 1 242 

6 

31 
106 

9 
36 

21 

35 
120 
402 
176 

164 

4 
10 
40 
130 
428 
334 
295 

717 

111 

481 

(2140) Metallersbergbau 

350 

56 

57 

6 

11 

19 

76 

44 

100 

53 

255 

5 
2 

42 
22 

31 

97 

3 

94' 

(2150) Kall- und Stelnsalabergbau. Salinen 

2 978 251 1 253 1 328 82 

13 

58 
160 
623 
441 

1 683 

7 
29 
70 
30 

112 

34 
92 

346 
179 
594 

9 
31 

181 
225 
882 

7 
5 

16 

51 

(2160) ErdOl- und Ergasgewinnung 

3 449 207 1 600 1 050 486 

6 
78 

115 
644 
777 

1 
7 

54 
28 

24 
29 

303 
365 

076 

34 
19 

201 
258 

534 

6 
19 
60 
80 

104 

217 

(2114) Braunkohlen«- und Pechkohlenbergbau 

5 115 566 1 948 2 133 394 

1 

3 

4 
28 
74 

284 

1 56O 

2 
12 
40 
68 

291 
417 
730 

1 163 

11 
25 
186 
348 
592 

74 

2 
11 
6 
5 
8 

42 

6 
16 
62 

3 
4 

13 

13 

64 

1 
3 
8 
7 

44 

6 
22 

78 

560 027 

392 
2 695 
4 540 

10 152 
24 050 
27 793 

490 326 

453 847 

268 
2 248 
6 209 
7 102 

437 757 

40 606 

28 

189 
544 

1 153 
4 559 
5 708 

28 417 

19 816 

46 
203 
459 
6 26 
276 
626 
570 

5 690 

704 

4 757 

19 779 

351 
534 
213 
491 

15 111 

9 418 

35 
414 
750 

1 284 
1 961 

945 

28 487 

3 
50 

237 
494 
832 

26 871 

25 320 ' 

2 

64 
79 
154 

25 020 

895 

15 
19 
98 
52 

711 

867 

£ 

57 
215 
360 
227 

6 

205 

767 

2 
52 

136 

’577 

324 

1 
11 
64 
21 

227 

1) Einschi. Torstandsmitglieder Ton Akt.-Oes. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im Angeetelltenrer- 
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Ende September 1958 
und nach BetriebsgröBenklassen 

derung der Angestellten 

Beschäftigte 

BetriebegröBenklasae Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

zusammen 
Leitende 

Angestellte 

0 

Kaufm. 
Angestellte 

S) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 
und 

Meister 3) 

Kaufm. 
und techn. 
Lehrlinge 

vH 

0,0 

2,8 
1,0 

0,4 
0,1 
0,0 
0,0 

4,9 
0,9 

0,0 
0,0 

0,0 

1,0 
0,4 
0,2 

0,0 

0,0 

0,2 

0,0 

0,0 

9,7 

13,6 

12,7 
17t2 
16,0 

24,5 
23,9 
7,6 

9,1 

50,3 
23.5 
41.6 
43,e 

7,3 

11,0 

26,6 

M,7 
25,7 
14.3 
13,5 
15.3 
9,1 

11,0 

10,9 
16,0 

16,4 

15,1 
13,8 

8.3 
8.4 

34,9 

13,5 

8,6 

12,7 

14,1 

14,1 
23,0 

21,6 
10,6 
10,9 

26,1 

14,6 

15,8 

13.1 
32,3 
20.2 

26,0 

0,7 

2,6 
2,0 

2,4 
1,8 
2,4 
1,9 
o,5 

0,6 

9,6 

1.5 
4,0 

3.6 
0,4 

1,2 

2.4 
2,6 

3,6 
1,8 

2,1 

1.5 
0,9 

0,9 

1,8 
3.3 
1.4 
1,6 
1,4 
0,1 
0,6' 

0,6 

1,3 

0,3 

1,7 
4,2 
2,4 
0,7 
0,7 

1,6 

0,2 
0,8 
2.7 
1,0 

1.7 

(21) Bergbau 

3,3 4,8 

4,9 
5,6 

7,5 
9,0 

12,3 
11,8 
2,0 

3,6 

3.4 
5,0 

5.5 
7.6 
8,0 

4,4 

0,7 

1,9 
1,5 
1,7 
1,2 
1,0 

1,1 
0,6 

(2111) Steinkohlenbergbau 

2,9 

15,8 

H,1 

22,7 
25,5 

1 ,8 

4,7 

22.3 

6,5 
12.3 
12,7 
4,3 

0,6 

0,6 
0,6 
0,9 
1,1 
0,6 

(2114) Braunkohlen- und Pechkohlenbergbau 

4,2 4,6 0,8 

12,2 

5,8 
15,0 

7,3 
5.8 
7,2 
2.8 

9.8 
4,0 

5,6 

4,5 
4.9 
5,4 
4,3 

2,4 

1,3 

0,3 
o,5 
1,1 

0,9 

(2130) Eisenerzbergbau 

4,0 5,5 0,4 

1,0 
8,6 

5,9 
6,1 
5,3 
2,7 
2,6 

7,3 
4.1 
7.1 
6,6 
5.7 
5.1 
4.7 

0,9 
0,1 
0,6 

0,3 
0,5 

(2140) Metallerzbergbau 

5,3 5,3 1,5 

22,5 

5,4 

1,6 

10,7 

6,5 

4,7 

0,4 

1,7 

(2150) Kali- und Steinsal2bergbau. Salinen 

1,1 5,3 5,6 0,3 

8,7 

8.3 
13,2 
12,0 

4.4 
3,9 

2,2 

4,5 
6,3 
5>5 
5,7 

1,1 

1,7 
0,7 
0,6 

0,3 

(2160) Erdöl- und Erdgasgewinnung 

12,1 8,0 3,7 

4,9 
5,3 

15,2 
15,2 

12,5 

6,9 
2,2 

10,1 
9,4 

7,6 

14,6 

3,9 
6,8 
4,0 

3,8 

3,1 

0,4 
0,4 
0,7 
0,5 
0,9 
1,1 
0,1 

0,2 

2,0 
0,8 

1.7 
2.7 
0,1 

0,9 

'1,5 
0,4 
0,1 
0,1 
0,1 

0,4 

1,1 
0,8 
0,6 
0,0 
0,1 

0,2 

0,2 

0,3 

0,2 

0,4 
0,3 
0,2 

o,3 

0,3 
0,6 

85.9 

83,6 
86,2 
81.5 
80,1 

74,1 
73.9 
87.6 

86,1 

49.4 
74.4 
57.7 
55,0 

87.7 

87,1 

68.3 
84.4 
72.3 
84.3 
84.6 

83,9 
88.7 

85.2 

87.3 
83,5 
62,0 
82,0 

83.3 
86,2 
88,0 

86,0 

65,1 

85,7 

87,4 

85.7 

85,6 
76.7 
76,6 

85.8 

85,3 

71.4 

85.4 
84,0 
85.6 

64.4 
71,1 

70.7 

4,4 

0,1 
0,9 
1,9 
1,5 
2,2 
4,8* 

0,4 
2,1 
o,7 
1,2 

5,0- 

1,9 

2,0 

1,4 
1,8 
0,8 
2,2 

3,7 

1.4 
2,9 
2,9 
5.5 
3.6 

3,2 

0,7 

3,8 

3,3 

0,3 
1,8 
3,3 
3,8 

2,5 

0,2 
1,3 
3.2 
0,6 

5.2 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 9.99 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99_Bssohäftlgten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

hältnia. 



noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebsgröflenklasse 
Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Geuerbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 

,Ä) 

Techn. 
Ange¬ 

stellte^ 

Werk¬ 
meister 
und 

Meister^) 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
5Ö bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
daruzrter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
'50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten ' 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

'insgesamt 
darunter, ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 ble 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Bssohäftlgtsn 

100 bis 199 Bssohäftlgtsn 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bin.499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Bssohäftlgtsn 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

115 

13 
46 

24 
17 
7 
2 

5 110 

395 
146 
782 

323 
139 
31 
7 

133 

11 
14 
32 

13 
52 

97 

2 
4 
7 

22 
12 
49 

36 

4 
4 
7 
7 

10 
1 
3 

550 

56- 

125 
114 
96 

09 
36 

25 

62 

199 
540 

899 

1 277 

. 8 906 

181 
1 461 
1 682 
2 401 

3 143 

298 070 

19 933 
69 209 
54 O64 
42 893 

41 723 
22 123 
10 433 

299 795 

777 
2 165 

9 956 
9 373 

273 245 

305 
1 139 
6 951 

273 714 

13 613 

57 
149 
474 

1 024 
3 009 

8 904 

126 422 

609 
4 292 
8 005 

13 298 
27 864 
25 647 
48 464 

(2170) Flußspat-, Schwerspat-, Graphit- u. sonstiger Bergbau 

69 

10 
29 
10 
6 

4 516 

1 359 
1 954 

650 
237 
79 

5> 

13 
12 
11 
4 
2 

14 

39 

4 
7 

10 
6 

9 

920 

59 
158 

113 
99 
61 
13 
10 

294 

11 

24 
49 
'83 

127 

538 

17 
100 
96 
140 

40 

12 

11 

125 
2 
7 

17 
28 

69 

108 

4 
9 

20 

34 

(2160) Torflnduetrie 

110 226 60 

2 

32 
21 
31 

8 
46 
40 
56 

74; 

13 

29 

12 

104 

1 
11 

17 
31 

1 032 

969 
624 
552 
112 
954 
103 

502 
350 
956 
612 
486 
199 
115 

920 
868 
63 6 
118 

563 
504 

1 261 

146 
502 

791 
775 
993 
589 
406 

(27) Eisenschaffende Induatrle 

44 035 2 739 21 612 12 359 4 811 

140 
316 

2 601 
1 636 

59 267 

15 
42 

219 
272 
183 

72 

154 
1 714 
843 

18 782 

16 
43 

292 
217 

11 781 

55 
154 

2 052 

39 307 

5 
20 

167 

2 391 

24 
83 

1 427 

18 950 

11 
16 

205 

11 412 

6 
5» 
85 

162.- 

549 

596 

1 
5 

10 
22 
52 

64 

6 
40 
48 

71 
207 

675 

5 
25 
87 

586 

94 
466 
882 

1 634 
3 433 
3 220 

7 959 

27 
84 

151 
217 
341 
243 
622 

41 
196 
381 

813 
1 603 

1 587 
3 966 

7 
34 

I09 
197 
590 
726 
152 

38 

1 
6 

10 
9 

12 

Grundstoff- und ProdukHonsfütorindustrisn 

(25) Industrie der Steine und Erden 

28 303 4 269 13 946 4 209 4 139 

165 
847 
894 
752 
814 

448 
204 

, 1 740 

99 
402 
347 
295 
256 
214 
115 

28 

56 
187 
192 

4 343 

(2710) Hochofen-, Stahl- und Warmwalieerke 

41 575 2 585 20 485 11 648 4 519 

13 
29 

125 

4 351 

(2740) Sohniede-. PreB- und Hammerwerks 

2 458 154 1 127 711 292 

3 
15 
27 
62 

164 

(2910) Bisen-, Stahl- und Tempsrgisflereisn 

17 701 1 689 8 391 3 815 2 462 

10 

91 
150 
268 
612 
478 

851 

9 
2 i 

169 
112 

2 178 

2 558 

2 
4 

126 

2 203 

174 

2 

7 
17 
61 

87 

1 144 

9 
63 
91 
139 
287 
186 
368 

2 650 

71 
174 
488 
766 

1 136 

J 

6 221 

154 
1 332 

1 557 
2 236 

2 912 

222 274 

16 620 

56 833 
47 217 
37 659 
35 819 
18 639 

8 140 

2 512 242 213 

610 
1 766 
7 099 
7 473 

225 068 

231 752 

242 

974 
4 766 

225 702 

10 461 

45 
84 
368 

> 792 

2 333 

6.839 

103 602 

590 

5 379 
6 443 

10 742 
22 827 

21 129 

38 471 

25 

1 
3 
7 

14 

78 

11 
19 

48 

2 977 

122 
449 
573 
405 
713 
522 
18-9 

9 496 

14 
69 

245 
260 

6 906 

B 841 

5 
5 

131 

8 702 

655 

11 

64 
114 

466 

6 599 

66 
287 
567 
823 

1 543 
1 285 
2 024 

1) Einsohl. Vorstandsmitglieder von Akt.-Ges. und GesohäftsfUhrer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soualt im Angestelltenuer- 
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Ende September 1958 

und nach BetriebsgröBenklassen 

derung der Angestellten 

Beschäftigte 

Betrlebsgrößenklasse 
Tätige 

Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

zusammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

Kaufm. 
Angestellte 

2) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 
und . 

Meister 

Kaufm. 
und techn. 
Lehrlinge 

▼H 

0,5 

0,6 

5,5 
2,0 
1,1 
0,2 

0,1 

1,7 

6,6 
3,0 
1,2 
0,6 
0,2 
0,J0 
0,0 

0,0 

1,7 
0,6 
0,1 
0,0 
0,0 

0,0 

1,0 
0,5 
0,0 

0,0 

0,3 

7,0 

4,7 
2,1 
0,6 
0,3 

0,0 

7.3 
3,7 
1.4 
0,7 
0,2 
0,1 
0,0 

(2170) FluBapat-, Schwerspat-, Graphit- u. sonstiger Bergbau 

9,9 1,3 4,1 3,6 0,4 0,4 

13,4 
12,1 
9,1 
9,7 

9,9 

9,4 
6,8 
5.7 
5.8 

5,7 

11,0 

9,2 
9,2 
10,4 
10,6 
12.3 
13.4 
20,2 

14,9 

10,0 
14,6 
26,2 

17,5 
14,4 

H,7 

18,2 

13.5 
29.5 

14,4 

10,1 

14,0 
38.9 
17.9 
15.8 
18,3 

17.9 

15,8 

11,6 
10,9 
11,0 

12.5 
1*,3 
12.6 
16,4 

6,1 
2,0 
1,5 
1,4 

0,9 

1,2 

1,1 
2,2 

1,2 
1,3 

0,7 

2.4 
3.5 
3,1 
3.3 

5.4 

4.9 
4,5 
3,7 
4,0 

3,2 

0,5 
0,6 
0,7 

(2160) Torfindustrie 

2,5 0,7 1,2 

4.4 

3,1 
2.4 
2.3 

2.4 

2,6 

0,3 
0,5 
0,5 

0,9 

0,6 
0,8 
1,0 
1.3 

1.4 

Grundstoff- und Produktionsgutorindustrion 

(25) Industrie der Steine und Erden 

1.7 

2,5 
2,1 
1.8 
1,4 
1,2 
0,9 
1,1 

0,9 

1,9 
1.9 
2,2 

2.9 
0,6 

0,9 

1.7 
1.8 
2,4 

0,9 

1,8 
3,4 
2,1 
2,1 
1,7 

0,7 

5.4 

4,6 

4.4 
4,9 
4,9 
6,1 
7,0 

12,1 

1,6 

0,7 
0,8 

1,5 
1,8 

2,4 
2,7 
3,9 

1,6 

0,8 

1,3 
1.7 
1.8 
2,0 
2,0 
2,0 

(27) Eisenschaffende Industrie 

7,3 4,2 1,6 

9,3 
7,1 
17,2 
9,0 

6,9 

2,1 
2,0 

2,9 
2.3 
4.3 

-3,6 
2,6 

1,9 
■ 2,0 
1,6 

3.6 
1.6 

2,9 

4,2 

4,3 
2.5 
1,8 

1.6 

(2740) Schmied«-, Preß- and Hammereerke 

8,3 5,2 2,1 

10,5 
26,8 
10,1 
6,9 
9.6 

7.6 

5.4 
1,) 

2.4 
2,9 

6,6 

1,8 
2,0 

3,2 
2,6 

2,1 

1,5 
0,2 

0,3 

o,3 

0,4 

0,6 

0,4 
0,6 

0,4 

0,4 

0,7 

0,5 
0,6 
0,6 

0,7 
0,6 
1,0 

1,1 

(2710) Hochofen-, Stahl- und. Warinwal2werke 

7,3 4,1 1,6 

1,2 

1,0 
1,9 
1,2 
0,9 

0,8 

0,7 
0,4 
1,8 

0,6 

1,3 

1,3 
1,5 
1,7 
2,0 

1,0 

89.1 

0 6,6 
87.4 
90.4 
89.2 

89,0 

92,3 

85.1 
91.2 
92,6 

93,1 

92,7 

86,1 

83,4 
87,2 
87.3 
87,9 
85,8 

84.3 
78, fl! 

81,9 

78.5 
81.6 

71,3 
79,7 
82., 4 

79,9 
85.5 
68.6 

82,5 

7 6,6 

78,9 
56,4 
77.6 

77,3 
77.6 

76,8 

80.7 

72.9 
78.7 
80.5 
80.6 

81.9 
82.4 
79.4 

0,5 
0,6 
0,8 

1,1 

0,9 

0,7 
0,8 

1,5 

0,6 
0,7 
1,1 
0,9 
1.7 
2,4 
1.8 

5,2 

1,8 
3.2 

2,5 
2,8 
3.3 

3,1 

1,0 
0,4 
1,9 

3,2 

4,6 

2.3 
6.3 
3,8 

5.2 

5.1 
l 

8.2 
6,7 
7.1 
6.2 
5,5 
5,0 
4.2 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bie 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben, mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bie 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999' Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bia 19 Beschäftigten 
20 bie 49 Beschäftigtem 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bie 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bie 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigtsn 
50 bis 99 Bsschäftigtsn 

100 bis 199 Bssohäftigten 
200 bis 499 Bsschäftigtsn 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

hältnis. 



noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebsgrößenklasse 
Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 

Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 
Ange¬ 

stellte^ 

Techn. 
Ange- , 

stellte^ 

Werk¬ 
meister 

und 
Meister^) 

Kaufmi 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten- 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
$0 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Ins^ssamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 ü. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

446 

77 
HO 

79 
60 

54 
16 
15 

26 
35 
53 
22 

31 
16 

25 

83 

15 
16 
12 
10 
12 

5 
8 

11 

17 
21 
12 

19 
11 

17 

260 

63 
107 
46 
18 

14 
6 
3 

14 
25 
29 
15 
7 

11 

14 
21 

25 
11 

5 

69 457 

1 190 

4 599 
5 405 
8 531 

15 805 
11 413 
22 363 

75 238 

373 
1 110 

2 435 
2 903 

10 780 
11 624 
45 990 

22 112 

213 
513 

„ 864 
1 279 
3 875 
3 812 

11 533 

93 126 

160 
997 

1 571 
1 624 
6 905 
7 812 

34 457 

21 672 

908 
3 212 
3 082 
2 602 
4'257 
3 893 

3 693 

33 575 

204 
719 

2 034 
2 036 

8 099 

28 459 

204 
600 

741 
495 
808 

909 

(3010) Zieherelen und Kaltwalzwerke 

395 10 644 1 057 5 844 1 510 1 347 

84 
148 

54 
55 
42 
4 
1 

28 

25 
27 
23 
4 
6 
6 

14 
12 
6 
6 

217 
715 
874 
354 
466 
526 
477 

37 
113 
118 

153 
254 
126 
254 

126 
369 
492 

725 
1 391 
809 

1 925 

48 
62 

177 
340 
267 
607 

13 869 

84 
266 
508 
724 
191 
844 

(28) NE-MetallIndustrie 

3 369 

8 246 

1 006 

21 
48 

79 
86 

147 
158 
465 

7 081 

26 
139 
256 

377 
1 162 

863 
4 255 

15 
28 
88 
138 
450 

398 
251 

24 
96 

110 

173 
285 
237 
418 

1 488 

11 

18 

41 
75 

256 
292 
795 

(2810) Metallhütten und Umwchmalzwerke 

3 981 346 1 822 1 094 401' 

14 
13 
21 

17 
4 
6 
6 

82 

119 

53 
23 

57 
154 
201 
511 
966 
417 
669 

9 688 

27 
112 

307 
213 
225 
427 
577 

15 
24 
37 
59 
67 
41 

101 

14 
76 

87 
283 

453 
183 
723 

H 
16 
40 
98 

233 
110 

582 

5 
10 
16 
41 

101 
61 

167 

(2850) Metallhalbzeugwerke 

660 5 259 2 275 1 087 

6 
24 
42 
27 
80 

117 
364 

12 

63 
169 
94 
709 
680 
532 

1 
12 

48 
40 

217 
288 

1 669 

102 
456 

598 
360 
567 
612 
644 

(2950) Betallgießereien 

334 1 405 657 

23 
90 

63 
39 
35 
58 
26 

43 
205 
177 
152 
248 
261 
319 

10 
48 
40 

54 
14-5 
179' 
180 

6 
8 

25 
34 

155 
231 
628 

443 

12 
73 
70 
60 

93 
70 

65 

22 

89 
92 

126 
196 

87 
273 

925 

11 
33 
44 
48 

176 
133 
480 

318 

9 
28 
21 

30 
112 
22 

96 

607 

2 

5 
23 
18 

64 
111 
384 

302 

14 
40 
48 

55 
46 

44 
54 

50 

12 

21 
10 
5 

(22) Mineralölverarbeitung und Kohlenwertatoffindustrle' 

0'720 

,4) 

95 
258 
787 

1 051 

1*743 

585 

20 
41' 
89 
89 

* 78 

3 871 

54 
152 

443 
665 

*625 

2 707 

8 
30 

141 
182 

*686 

1 174 

6 
17 
53 
43 

269 

383 

7 
16 
61 
52 

85 

56 910 

869 
3 635 
4 449 ~ 
6 963 

13 O61 
9 632 

18 254 

59 157 

256 
007 

1 666 
2 066 
0 361 

9 515 
36 270 

• 17 420 

142 
346 

657 
733 

2 809 

3 285 
9 434 

41 737 

f 14 
461 
211 
333 
552 
230 

26 856 

17 018 

665 
2 416 
2 382 

2 054 
3 501 
3 110 
2 872 

23 729 

96 
439 

1 236 
953 

6 090 

(2210/30) MineralölTerarbeitung sowie Braunkohlen- u. Torfteerdestillatlon* 

467 

1 
1 
1 
5 

16 702 

44 

12 

17 
8 

5 
2 

7 428 

95 
228 

715 
759 
706 

1 310 
3 607 

20 
35 
77 
67 
50 
53 

165 

3 335 

54 
134 
410 
501 
398 

505 
1 333 

2 255 

8 
28 

128 

119 
189 
484 

1 299 

1 021 

- 6 
15 
U 
31 
40 

198 

687 

350 

7 
16 
56 

41 * 
29 
78 

123 

4) 

20 083 

96 

354 
1 018 

709 
1 080 

4 415 
12 411 

1 508 

20 
101 
108 
161 
236 

251 
631 

2 090 

5 
12 

32 
90 

224 
259 

1 468 

670 

29 
100 
110 
430 

1 420 

5 
11 

32 
61 

124 
149 

1 038 

1 216 

59 
221 
249 
165 
178 
166 
177 

1 076 

- 1 
27 

266 

304 

1 
1 

22 
20 
176 
684 

1) Einschi. Torstandsmitglieder von Akt.-Ges. und Geschäftsführer bei C.m.b.1.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im Angeeteliten-rer- 

22- 



Ende September 1958 

und nach Betriebsgrößenklassen 

derung der Angestellten 

Beschäftigte 

letrlebagröfienklasse Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

zusammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

Kaufm. 
Angestellte 

2) 

Techn, 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 

und ^ 
Meister') 

Eaufm. 
und techn. 
Lehrlinge 

▼fl 

0,6 

7.1 
3.2 
1,0 
0,6 
o,3 
0,0 
0,0 

0,2 

7.3 
2.3 
1,1 
0,6 
0,0 
0,1 
0,0 

0,2 

6,6 
2,3 
0,7 
0,5 

2,2 
1,3 
1,0 
0,1 
0,1 
0,0 

1,4 

9,0 

3.7 
1.7 
0,9 
0,3 
0,1 

0,1 

5,9 
2f9 
0,5 
0,2 

0,2 

5,9 
2,8 
0,5 
0,3 
0,1 

15.3 

18,2 

15.5 
15.9 
15.9 
15.6 

13.4 
15.5 

18.4 

22.5 
24,0 
20.9 
24.9 
20,3 
15.9 
17.9 

18,0 

26,6 
30,0 

25,3 
40,0 

24.9 
10.9 
14,5 

16,6 

16,9 
18,8 

19,5 
13.1 
17,7 
10,3 
19.1 

14,5 

11,2 

14.2 

12,9 
13,8 

13.3 
15,7 
17.4 

26,0 

46.6 

35,9 
38.7 
51,6 

21,5 

1.5 

3.1 
2.5 
2.2 
1,8 
1.6 
1,1 
1,1 

1.3 

5,6 

4.3 
3,2 
3,0 

1.4 
1,4 
1,0 

1,6 

(3010) Zieherelen und Kaltwalzwerke 

8,4 2,2 1,9 

10,6 

8,0 
9,0 

8.5 
8,8 

7,1 
8.6 

0,7 
1,0 

1,1 
2,1 
2,2 

2,3 
2,7 

2,0 

2,1 
2,0 
2,0 
1,6 

2,1 
1,9 

(28) NE-lletallindustrie 

9,4 4,5 2,0 

7,0 

12.5 
10.5 
13,0 
10,8 
7»4V 
9,3 

4,0 

2.5 
3.6 
4.8 
4,2 

3,4 
4.9 

2-9 
1,6 

1,7 
2,6 

2.4 
2.5 
1,7 

(2810) Metallhütten und frmechnelzwerke 

8,2 

6,6 
14,8 
10,1 
22,1 

11,7 
4,8 
6,3 

4.9 

6,6 

3,1 
4.6 

7.7 
6,0 

2.9 
5,0 

1,0 

2.3 
1,9 
1,9 
3,2 
2,6 
1,6 

1.4 

1,2 

3,8 
4,0 

2.7 
1.7 
1,2 

1,5 
1,1 

1.5 

2.5 
2,8 
2,0 

1.5 
0,6 

1,5 
0,7 

(2650) Metallhalbzeugwerks 

9,9 4,3 2,0 

7,5 
10,6 
10,8 

5,8 
10,3 
8,7 
10,3 

0,6 
2,0 ' 

3,1 
2,5 
3,1 
3.7 
4.8 

3.8 

1,3 
1,6 
2,1 
2,2 

3,0 
1.8 

(2950) Metallgießerei«!! 

6,5 3,0 2,0 

4.7 

6,4 
5.7 
5.8 
5,8 

6,7 
8,6 

1,1 

1,5 
1.5 
2,1 

3,4 
4.6 

4,9 

1.3 
2.3 
2,3 
2,5 
2,2 

1,8 

1,8 

1,5 

1,8 

1,9 
1,7 

1,5 
1,2 
0,8 
1,2 

2,9 
3,0 
1,8 

1,7 
1,6 

1,1 
1,0 

4.2 
5,5 
2,4 
2.3 
2,9 
0,6 
0,8 

1.3 
0,8 

1,5 
1,1 

0,9 
1.4 
1,1 

1.4 

1.5 
1 »2 
1.6 

2,1 
1,1 

1,1 
1,5 

(22) Mineralölverarbeitung u. Eohlenwertetoffindustria 4) 

1.7 

9,8. 

5.7 
4,4 
4,4 

1,0 

11.5 

26.5 
21,1 
21,8 
33.6 

717 

8,1 

3.9 
4,2 

6.9 
8.9 

8,5 

3.5 

2,9 
2,4 
2.6 

2,1 

3 ] 3 

1,1 

3.4 
2.5 
5,0 
2.6 

1,0 

81,9 

73,0 
79,0 
81,1 
81,6 
82,6 

04,4 
81,6 

78,6 

68,6 
72.7 
76.7 
71,2 
77,6 

81.9 
78.9 

78,8 

66.7 
67.4 
76,0 
57,3 
72.5 
86,2 
81.8 

78,6 

71.3 
77,2 

77.1 
62.1 
80.4 
79,7 
77,9 

78,5 

73.2 
75.2 

77.3 
78.9 
82,2 

79.9 
77,8 

70.7 

47.1 
61.1 
60.8 
46,8 

75*2 

(2210/30) Mi neralÖlVerarbeitung und Braunkohlen- u. Torfteerdeatillation; 

26,1 

46.6 
58,0 

41,1 
50,8 
39,0 

22,3 
21.6 

9.8 

5,0 
4.4 
4.5 
2.8 

0,9 
1,0 

11,7 

26.5 
22,3 
23.5 
33.5 
22,0 

8,5 
8,0 

7.9 

3.9 
4.7 
7,4 
8,0 

10,5 
8,2 

7.8 

3,6 

2,9 
2,5 
2,5 
2,1 
2,2 

3,4 
4,1 

1,2 

3,4 
2,7 
3.2 

2,7 
1,6 

1.3 
0,7 

4) 

70,6 

47,1 
59,0 

58,5 
47,4 
59.7 
74.7 
74,3 

2,2 

1.7 
2,2 
2,0 

1,9 
1,3 
2,2 
2.8 

1,3 
1,1 

1,3 
3.1 
2.1 
2,2' 

3,2 

3,0 

2.5 
2.6 

2,9 
3,7 

2.7 

3,1 
1.8 
2,0 
3.8 
1 »8 

1.9 
3,0 

5,6 

6,5 
6,9 
8,1 
6,3 
4.2 

4.3 
4,8 

3,2 

0,5 
0,1 
0,0 
1,5 

3*3 

3,2 

0,5 
0,2 

1,5 
1,1 
3,0 

4,1- 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bie 49 Beschäftigten 
50 bis . 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftlgtsn 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bie 49 Beschäftlgtsn 
50 bis 99 Beschäftlgtsn 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten- 

1 000 U. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bis 49'Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bie 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bie 499 Beschäftigten 
500 bie 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigtst 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftlgtsn 
200 bis 499 Bsschäftigten 
500 bim 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

hältnie.- 4) Einsohl, ölschleferrersohwelung. 
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noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebsgrälenklasse 
Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Oewerbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufa. 
Inge- . 

stellte2' 

Techn. 
lnge-2) 

stellte*' 

Werk¬ 
meister 
und . 

Meister" 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 ble 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigte? 
200 bis. 499 Beschäftigten 

. 500 bis 999 Beschäftigten 
1 000 u. mehr Beschäftigten- 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50'b‘is 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betriebenalt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bla 199 jaaohUfUgtan 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben alt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999. Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Bbsohäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

457 
611 
279 
206 
147 
56 
74 

2 543 

856 
625 
169 
77 
57 
11 

1 

2 425 

827 
605 

152 
49 
24 
2 

9 
22 

17 
28 

33 
9 
1 

358 

46 

51 
67 

64 
76 

33 
12 

291 

43 
73 
49 
34 
48 

14 
24 

5 116 

119 
293 
541 

2 190 

416 875 

6 671 
19 212 
19 801 
28 554 
46 376 
38 401 

257 503 

83 367 

11 632 
18 789 

11 533 
10 936 
17 324 

9 067 

58 915 

11 503 
18 019 
10 193 
6 645 

24 452 

129 
770 
340 
291 

82 362 

694 
1 750 
4 886 
9 290 

24 733 
22 460 

■ 18 518 

94 744 

593 
2 470 
3 372 

4 893 
16 093 
9 234 

58 044 

(2250) Kohlenwertstoffindustri 

1 292 118 536 452 

1 545 

430 
556 
237 
145 
89 
27 
23 

3 177 

1 132 
831 
201 
107 
35 

30 
72 

292 

425 

123 097 

2 692 

7 327 
7 181 

9 503 
14 366 
12 819 
69 077 

6 
12 
22 

25 

18 

33 
184 

2 

13 
63 

(40) Chemische Industrie 

10 166 64 505 30 901 

436 
987 
635 
882 

087 
729 
180 

1 376 
4 166 
4 168 
5 490 
8 249 
7 571 

33 412 

375 
967 
169 
858 
101 
011 

20 402 

153 

2 
9 

12 

71 

10 563 

136 

371 
374 
584 

1 071 
712 

7 309 

(53) Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 

10 134 1 318 5 477 945 1 389 

1 317 
2 229 

1 439 
1 397 
2 304 

1 187 

228 
350 
196 
166 
222 

95 

753 
181 
725 
723 
525 

629 

78 

163 
141 
125 
245 

179 

123 
260 
207 

240 

333 

198 

33 

2 

5 
11 

6 962 

369 
834 
635 
689 
858 
796 

2 774 

1 005 

135 
275 
170 
143 
179 

86 

(5310) Säma- und Hobelmerke» Holsimnrägnleranatalten. Furaierwerke 

•3 071 7 293 1 028 3 963 622 914 766 

122 

807 
184 

75 

1 304 
■ 2 136 

1 310 

914 

228 

535 
179 
110 

746 
129 
668 
477 

77 
160 
124 
78 

122 
248 
178 

154 

131 
264 
161 
95 

(5360) Snerrholswerke. Holzfaser-»und Holsspanplattenwerke 

106 2 841 290 1 514 325 475 239 

10 
24 
17 
32 

13 
93' 
129 
483 

15 
17 
56 

7 
52 
57 

246 

1 
3 

17 
47 

1 
12 
29 
86 

4 
11 
9 

48 

(55) Holsschliff, Zellstoff, Papier und Pappe erzeugende Industrie 

292 11 347 1 173 5 846 1 787 1 936 605 

50 
52 
53 
58 

51 
21 
2 

243 

36 

71 
43 
27 
37 
12 
10 

95 
156 
621 
121 
915 ■ 
760 
676 

24 
32 

108 

131 
428 
241 
208 

43 
81 
287 
538 

2 132 
1 419 
1 345 

9 
7 

55 
138 
576 
438 

564 

15 
24 

128 

256 

569 
534 
409 

4 
12 
43 
58 

210 
128 
150 

(59) Kautschuk und Asbest verarbeitende Industrie 

17 315 1 147 10 135 3 419 1 646 968 

138 
586 
694 
951 
842 
576 

10 521 

30 

64 
93 

104 
258 
119 
456 

77 
365 
404 
566 
635 
018 
067 

6 
36 
61 
132 

473 
178 

2 528 

7 
39 
71 
74 

273 
151 

1 031 

16 
60 

65 
75 

203 
110 
439 

3 646 

85 
218 

244 

1*675 

283 246 

3 516 
11 259 
12 254 
18 726 

31 503 
25 040 
180 761 

69 401 

9 061 
15 588 
9 812 
9 389 

14 883 

7 754 

48 067 

8 955 
H 935 
8 629 
5 634 

21 314 

106 
653 

1 183 
3 755 

69 327 

549 
1 531 
4 171 
7 991 
20 445 
19 156 
15 461 

76 368 

417 
1 802 
2 588 
3 890 

13 070 
7 579 

46 991 

172 

5 

90 

8 967 

53 
70 

129 
180 
418 

515 
7 642 

655 

122 
141 

81 
45 
102 

115 

464 

122 

141 
70 
22 

11 
21 

1 396 

11 
41 

120 
322 
523 
379 

2 
11 
47 
25 

144 
67 

522 

1) Einschl. Vorstandsmitglieder von lkt.-0.es. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im Angeatelltenver- 
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Ende September 1958 

und nach BetriebsgröBenklaseen 

derung der Angestellten 

Baaohlf^igta 

Batriabsgrößanklasaa 
Tätig# 

Inhabar 

Angaatallta 

Arbaitar 
(ohna 

Lahrllnga) 

Gawerblicha 
Lahrllnga 

suaaanan 
Leitanda 

Angaatallta 

1) 

Kaufa. 
Angaatallta 

2) 

Taohn. 
Angaatallta 

2) 

Warknaiatar 
und 

Maiatar3) 

Kaufa. 
und taohn. 
Lahrllnga 

▼H 

0,1 

3,4 
0,7 

0,4 

6,4 
2,9 
1,2 
0,5 
0,2 
0,1 
0,0 

3,8 

9.7 
4,4 
1.7 

-1,0 
0,2 

0,1 

5,2 

9.8 

4,5 
1.8 
1,1 

0,4 

7,8 

3,1 
1,3 
0,7 

0,4 

7,2 
3,0 
1,1 
0,6 
0,2 
0,1 
0,0 

0,3 

6,1 
2,9 
1,3 
0,6 
0,2 
0,1 
0,0 

25,3 

25,2 
24,6 
54,0 

19,4 

29.5 

40,4 
38,1 

56.3 
33.3 
31,0 

33.4 
26.6 

12,2 

11.3 
11,9 
12,5 
12,8 
13.3 

13,1 

2,3 

5,o 

4,1 
4,1 

2.4 

6.5 
5.1 
4.2 

3,1 
2.3 
1,9 
2,0 

(2250) Kohlanwartatoffinduatria 

10,5 8,8 5,0 

15,1 
11,3 
54,0 

5,5 

1,7 
4,4 

11,6 

9,2 

1,7 
3.1 
2.2 

3,2 

(40) Chaniaoha Industrla 

15,5 ' 7,4 2,5 

20,6 
21.7 
21,0 
19,2 
17*8 

19.7 
13,0 

5.6 
5,0 

5,9 
6,5 
6.7 
7.8 

7.9 

2,0 
1,9 
1,9 
2,0 
2,3 
1,9- 
2,8 

0,6 

1,7 
1,7 
2,0 

0,3 

1,7 

5,5 
4.3 
3,2 

2.4 
1,9 
2,1 
1,1 

(55) Slgaaarka und holabearbaitanda Induatria 

1,6 6,6 , 1,1 1,7 1,2 

2,0 
1,9 
1,7 
1,5 
1,3 

1,0 

6.5 
6,3 
6,3 
6.6 
7,6 

6,9 

0,7 
0,9 
1,2 
1,1 
1,4 

2,0 

1,4 
1,8 
2,2 
1,9 

1,2 

1,5 
1,5 
1,3 
1,0 

0,9 

(5310) Säg«- und’Hobalwarka. Holainprlgniaranataltan. Fürniarwarka 

12,4 1,7 6,7 1,1 1,6 1,3 

11.3 
11.9 
12.9 
13,8 

2,0 
1,9 
1,8 
1,7 

6.5 
6,3 
6.6 
7,2 

0,7 
0,9 
1,2 
1,2 

1.4 
1,7 
2.5 

1,1 
1.5 
1.6 
1,4 

(59) Kautschuk und Aabaat Tafarbaitanda Industrie 

18.3 

23.3 
23.7 
20,6 
19.4 
17.7 
17.1 
18.1 

1,2 

5.1 
3,4 
2,8 
2.1 
1,6 
1,3 
0,8 

10.7 

13,0 
14.8 
12,0 
11,6 
10,2 
1 T,0 
10,5 

5.6 

1.3 
1,5 
1,8 

2.7 
2.9 
1.9 
4.4 

1,7 

1,2 
1,6 
2,1 
1.5 
1.7 
1.6 
1.8 

1,0 

2,7 
2.4 
1,9 
1.5 
1,3 
1,2 
0,8 

71,3 

71.4 
74.4 
45,1 

76.5 

67.9 

52,7 
58,6 
61.9 
65,6 

67.9 
65.2 
70.2 

83,2 

85,5 

01,6< 

77.8 

82.9 
84.7 
84.8 

87,2 

82,2 
84,8' 

88,3 
87.5 

84.2 

79,1 
87,5 
85.4 
86,0 
82,7 
85.3 
85.5 

80,6 

70,3 
73,0 

76,7 
79,5 
81,2 
82,1 
81,0 

3,4 

0,3 

0,9 

4,1 

0,5 
0,4 
0,7 
0,6 
0,9 
1,3 
3,0 

0,8 

1,0 
0,8 
0,7 
0,4 
0,6 

1,3 

1,1 
0,8 
0,7 
0,3 

0,8 

0,8 

o,5 

1,7 

0,6 
0,8 
1,3 
1.3 
2.3 
2,0 

0,9 

0,3 
0,4 
1,4 
0,5 
0,9 
0,7 
0,9 

Inagaaant 
daruntar ln Batriaban alt 

10 bis 19 Baaohlftigtan 
20 bia 49 Baaohlftigtan 
50 bla 99 Baaohlftigtan 

100 bla 199 Baaohlftigtan 
200 bia 499 Baaohlftigtan 
500 bia 999 Baaohlftigtan 

1 000 u. aahr Baaohlftigtan 

Inagaaant 
daruntar ln Batriaban alt 

10 bia 19 Baaohlftigtan 
20 bla 49 Baaohlftigtan 
50 bla 99 Baaohlftigtan 

100 bla 199 Baaohlftigtan 
200 bla 499 Baaohlftigtan 
500 bia 999 Baaohlftigtan 

1 000 u. aahr Baaohlftigtan 

Inagaaant 
daruntar ln Batriaban alt 

10 bla 19 Baaohlftigtan 
20 bia 49 Baaohlftigtan 
50 bia 99 Baaohlftigtan 

100 bla 199 Baaohlftigtan 
200 bia 499 Baaohlftigtan 
500 bia 999 Baaohlftigtan 

1 000 u. aahr Baaohlftigtan 

Inagaaant 
daruntar in Batriaban alt 

10 bia 19 Baaohlftigtan 
20 bia 49 Baaohlftigtan 
50 bia 99 Boaohlftlgtan 
100 bia 119 Baaohlftigtan 
200 bis 499 Baaohlftigtan 
500 bla 999 Baaohlftigtan 

1 000 u. aahr Baaohlftigtan 

Inagaaant 
daruntar ln Batriaban alt 

10 bis 19 Baaohlftigtan 
20 bis 49 Baaohlftigtan 
50 bis 99 Baaohlftigtan 

100 bis 199 Baaohlftigtan 
200 bia 499 Baaohlftigtan 
500 bis 999 Baaohlftigtan 

1 000 u. aahr Baaohlftigtan 

Inagaaant 
daruntar ln Batriaban ait 

10 bis 19 Baaohlftigtan 
20 bis 49 Baaohlftigtan 
50 bia 99 Baaohlftigtan 

100 bia 199 Baaohlftigtan 
200 bis 499 Baaohlftigtan 
500 bla 999 Baaohlftigtan 

1 000 u. aahr Baaohlftigtan 

Inagaaant 
daruntar in Batriaban ait 

10 bla 19 Baaohlftigtan 
20 bis 49 Baaohlftigtan 
50 bis 99 Baaohlftigtan 

100 bla 199 Baaohlftigtan 
200 bia 499 Baaohlftigtan 
500 bia 999 Baaohlftigtan 

1 000 u. aahr Baaohlftigtan 
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noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

BetriebegrÖßenklaese 
Betriebs 

Beschäftigte 

insgsssnt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlings) 

Gswsrbl. 
Lehrlings 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufs. 

.Ä*> 

Techn. 

stellte2) 

Werk¬ 
meister 
und 

Meister*) 

Kauf*. 
und 
teohn. 

Lehrlings 

Ansshl 

t; 

ff' 

Insgesamt 
darunter in Betrieben alt 

10 bis 19 Besohäftigten 
20 bis 49 Bssohäftigtsn 

. 50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 1-99 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Bssohäftigtsn 

1 000 u.'mehr Bssohäftigtsn 

Insgesamt 
darunter in Bstrlsbsn »it 

- 10 bis 19 Bssohäftigtsn 
20 bi* 49 Bssohäftigtsn 
50 bis 99 Bssohäftigtsn 
100 bis 199 Bssohäftigtsn 
200 bis 499 Bssohäftigtsn 
900 bis 999 Bssohäftigtsn 

1 000 u. sshr Bssohäftigtsn 

Insgsssnt 
dsruntsr in Bstrlsbsn nlt 

10 bis 19 Bssohäftigtsn 
20 bis 49 Bssohäftigtsn 
90 bis 99 Bssohäftigtsn 

100 bis 199 Bssohäftigtsn 
200 bis 499 Bssohäftigtsn 
900 bis 999 Bssohäftigtsn 

1 000 11. nähr Bssohäftigtsn 

Insgsssnt 
dsruntsr in Bstrlsbsn nit 

10 bis 19 Bssohäftigtsn 
20 bis 49 Bssohäftigtsn 
90 bis 99 Bssohäftigtsn 

100 bis 199 Bssohäftigtsn 
.200 bis 499 Bssohäftigtsn 
900 bis 999 Bssohäftigtsn 

1 000 u. nshr Bssohäftigtsn 

Insgsssnt 
dsruntsr in Bstrlsbsn nit 

10 bis 19 Bssohäftigtsn 
20 bis 49 Bssohäftigtsn 
90 bis 99 Bssohäftigtsn 

100 bis 199 Bssohäftigtsn 
200-bls 499 Bssohäftigtsn 
900 bis 999 Bssohäftigtsn 

1 000 s. nshr Bssohäftigtsn 

Insgsssnt 
dsruntsr in Bstrlsbsn nit 

10 bis 19 Bssohäftigtsn 
20 bis 49 Bssohäftigtsn 
90 bis 99 Bssohäftigtsn 

100 bis 199 Bssohäftigtsn 
200 bis 499 Bssohäftigtsn 
900 bis 999 Bssohäftigtsn 

1 000 u. nshr Bssohäftigtsn 

Insgsssnt 
darunter ln Bstrlsbsn nit 

10 bis 19 Bssohäftigtsn 
20 bla 49 Bssohäftigtsn 
90 bis 99 Bssohäftigtsn 

100 bis 199 Bssohäftigtsn 
200 bis 499 Bssohäftigtsn 
300 bis 999 Bäsohäftlgtsn 

1 000 u. nshr Bssohäftigtsn 

1.067 

116 
535 
272 
158 
104 
35 
35 

4 060 

544 
1 074 
877 
619 
569 
157 
157 

609 

77 
147 
101 
99 
74 
32 
60 

179 

13 
31 
31 
29 
33 
16 
16 

213 
484 
360 
383 
276 
139 
147 

864 

166 
296 
163 
129 
89 
26 
22 

1 216 

253 
406 
249 
134 
114 
20 
14 

103 650 

1 806 

10 997 
19 074 
21 980 
33 602 
23 946 
74 147 

890 006 

8 034 
35 067 
62 644 
83 137 

175 334 
107 154 
376 166 

335 590 

1 137 
4 909 
7 336 
13 796 
22 634 

21 754 
263 923 

106 013 

207 
1 261 
2 116 
4 293 
10 602 
10 668 
78 906 

637 876 

3 171 
16 036 
26 009 

51 404 
86 424 

- 97 196 
355 432 

138 681 

2 415 
8 235 

11 710 
17 605 
27 422 
19 144 
51 954 

120 694 

3 855 
13 182 
17 226 
18 907 

34 291 
12 847 
20 428 

InvsstitionsgOtsrindustrish 

(33) Stahlbau (einsohl. Leichtnatallbau) 

908 39 311 2 973 12 695 16 374 .3 278 

105 
340 
267 
160 

71 
24 
14 

4 171 

612 
1 170 

941 
626 
563 
130 
62 

83 
H7 
94 
73 
46 
16 
12 

132 

15 
21 
31 
23 
24 
10 
6 

357 
055 
380 

072 
135 
105 

17 175 

189 503 

1 419 
6 352 

11 810 
17 511 
38 566 
25 386 
88 167 

67 
335 
412 
385' 
543 
259 
966 

132 
' 663 
1 077 
1 336 
2 352 
1 538 
5 611 

71 
556 
041 

375 
809 
406 
103 

(32) Maschinenbau 

12 124 78 921 67 613 

269 
1 015 
1 440 
1 681 
2 686 
1 244 
3 763 

654 
2 531 
4 647 
7 222 

15 923 
10 800 
37 100 

174 
1 164 
2 772 
4 862 

12 881 

9 274 
56 479 

32 
175 
331 
405 
679 
458 

1 196 

15 776 

166 
858 

1 496 
1 846 
3 591 
1 986 
5 803 

5 991 

55 
326 
519 
571 
772 
444 

1 299 

14' 869 

136 

784 
455 
898 

485 
062 
022 

(33) Fshrseuabau und Luftfahrzeugbau 

54 231 2 725 27 785 16 175 5 046 

211 
987 
177 
325 
224 
077 

41 214 

13 071 

19 
139 
235 
477 

1 294 
1 248 

9 659 

39 
128 
146 
241 
364 
274 

1 527 

100 
522 
651 
249 
305 
058 

20 693 

13 
87 
136 

315 
650 

1 127 
1? 846 

(34) Sohiffbau 

676 4 362 5 512 

5 
32 
37 
48 

96 
76 
384 

9 
52 
86 

211 
535 
458 
011 

3 
14 
33 
92 
333 
403 

4 634 

30 

133 
158 

J17 
544 
367 

3 495 

• 1 822 

3 
33 
62 

97 
229 
215 

1 189 

2 502 

29 
117 
86 
203 
361 

251 
1 453 

699 

6 

17 
29 

107 
96 

441 

(36) llsktrotaQhnisohs Industrie 

1 621 151 107 8 087 70 243 56 283 8 375 8 119 

235 
499 
312 
264 
176 

83 
25 

661 
3 751 
6 022 

11 729 
19 875 
21 127 
87 901 

106 

472 
621 
986 
194 
926 

773 

319 
1 975 
3 009 
5 989 

10 242 
10 560 
38 130 

108 

656 

1 411 
2 834 
5 724 
7 076 

38 463 

56 
285 
466 
881 
378 
292 
017 

72 
363 
515 
039 
337 
273 
518 

(37) Felnaaohanlache und ontisoha sowie Ohrsnlndustris 

985 24 743 1 923 11 896 6 315 2 039 1 770 

210 
293 
170 
137 
113 
19, 
12 

1 479 

' 311 
514 
312 

1 159 
122 
17 
12 

366 
1 316 
1 983 
2 669 
4 872 
3 276 

10 226 

17 648 

633 
1 985 
2 488 
2 646 
4 907 
1 920 
3 044 

65 
197 
202 

27.4 
362 
252 
568 

173 
605 
977 
265 
316 
483 
055 

42 

219 
307 
514 

1 134 
943 

3 152 

(5020) StahlTerforaumr 

1 867 8 687 2 927 

45 
133 
271 

357 
658 
406 
966 

2 495 

80 
290 

371 
412 
707 
232 
399 

41 
162 
226 
259 
402 
192 
485 

1 672 

76. 

254 
289 

235 
435 
147 
235 

132 126 

1 201 
7 589 

13 521 
15 779 
23 793 
17 281 
52 928 

572 058 

4 656 
21 387 
40 484 
55 018 

114 562 
70 751 

265 005 

267 223 

729 
3 161 

5 139 
10 195 
16 654 
16 482' 

214 840 

84 624 

H7 
915 

'1 53« 
2 924 

7 653 
ß 176 
63 269 

15 205 

145 
1 013 
1 906 
1 969 
2 603 
1 536 
4 030 

84 476 

11387 
6 178 
9 409 

11 982 
21 643 
10 887 
22 932 

13 652 

134 
614 
926 
203 
730 
179 
657 

457 128 

2 013 
10 476, 

17 509 
36 057 
63 504 
71 363 
256 073 

104 309 

1 576 
-5 956 
8 310 

13 374 
20 660 

14 667 
39 656 

96 002 

2 747 
10 155 
15 621 
15 201 
27 641 
10 265 
16 3*5 

28 
186 
512 

629 
631 
232 
970 

26 020 

262 
1 310 
2 166 
3 354 
4 869 
4 623 

11 433 

8 644 

263 
670 

1 247 

1 425 
1 777 
1 182 
2 060 

5 765 

144 
528 
805 
901 

1 621 
645 

1 117 

1) Einsohl, Torstsndsnitglisdsr Von Akt.-Ges. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 5) Soweit in AngsstslltsnTSr- 

■i 
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Ende September 1958 

und nach BetriebsgröBenklassen 

derung der Angestellten 

BssehKftigts 

BstrlsbsgröBsnklaass Tätig* 
Inhabsr 

Angsstsllts 

Arbsltsr 
(ohns 

Lshrllngs) 

OsTsrbllehs 
Lshrllngs 

xusaaasn 
Lsitsnds 

Angsstsllts 

1) 

Kaufs. 
Angsstsllts 

2) 

Tschn. 
Angsstsllts 

2) 

Wsrkasistsr 
und 

M.ist.r?) 

Kaufn. 
und tsohn. 
Lshrllngs 

▼H 

0,5 

5,8 
3,1 
1,4 
0,7 
0,2 
0,1 
0,0 

0,5 

7,6 
3.5 
1.5 
0,7 
0,3 
0,1 
0,0 

7.2 
3,0 

1.3 
0,5 
0,2 
0,1 
0,0 

0,1 

6,3 
1,7 
1,5 
0,5 
0,2 
0,1 
0,0 

0,3 

7,4 
3.1 
1.2 
o,5 
0,2 
0,1 
0,0 

0,7 

8,7 

1*\5 

Öri 
0,1 
0,0 

1,2 

•0,1 

3,9 
1,8 
0r8 

0,4 
0.,1 
0,1 

21,2 

19.7 
18.7 
17.7 
18,5 
21,2 
21,3 
23,2 

22.3 

17,6 
10,1 
18,9 
20,6 
22,0 
23,7 
23.4 

16,2 

18,2 
20,1 
16,0 
16,9 
18,6 

18,7 
15,6 

12,1 

9,2 
11,0 
11,b 
11,2 
12,2 
11,7 
12,2 

23.7 

20.8 
23.4 
23,2 
22,8 
22.5 

21.7 
24.7 

17,« 

75,2 
16,0 
16,9 
15,2 
17,8 

17,1 
19,7 

14,6 

16.5 
15,1 
H,4 
14,0 
14.5 
14,9 
H,9 

1,6 

3.7 
3,0- 
2,2 
1.8 
1,6 
1,1 
1,3 

1.4 

3.3 
2,9 
2.3 
2,0 
1.5 
1,2 
1,0 

3,4 
2,6 
2,0 
1,7 
M 

1,3 
0,6 

0,6 

1.4 

2.5 
1,7 

1,1 
0,9 
0,7 
0,5 

1.3 

3.3 
2.9 
2.4 
1.9 
1.4 
1,0 

1,1 

InvsstiHsnsfl&tsrindustrisn 

(31) Stahlbau (slnsohl. Lsiohtastallbau) 

6,8 8,8 1 

7.3 
6,0 

5.6 

6,1 
6,9 
6.4 
7.6 

3,9 
5,1 
5,5 
6.3 
8.4 
10,0 
10,9 

1,8 
1,6 
1,7 
1,0 
2,0 

1,9 
1,6 

(32) Masohinsnbau 

9,3 8,0 1,9 

8,1 
7‘,2 

7.4 
8.5 
9,1 

10,1 
9,9 

2,2 

3,5 
4,4 
5.7 
7,3 
8.7 
9.7 

2.3 
2.4 
2.4 
2,2 

2,1 
1,9 
1.5 

(33 + 35) Fahrssua- und Luftfahrssugbau 

8,3 

(36) Blaktrotsohnlscha Industrie 

11,0 8,8 1,3 

10,1 
12,3 
11,6 
11.7 
11,6 
10,9 
10.7 

3.4 
4,1 
5.4 
5.5 
6.5 
7,3 

10,8 

1,8 
1,8 
1,8 

V 
1,6 
1,3 
1,1 

2,1 

3,0 
3,0 

2.7 
2,6 

2,3 
1,9 
1.8 

1,7 

1,7 
2,2 

2,3 
2*2 
2,0 

1,9 
1,5 

0,7 

2,5 
2.4 
1,2 

1.5 
1.6 
1,2 
0,6 

0,5 
0,6 
0,8 

0,7 
1,0 

0,9 
0,6 

1.3 

2.3 
2.3 
2,0 
2,0 
1,5 
1.3 
1,0 

(jS7) FrtnMnhMiioht und optischs sowls Phrsnindustris 

1,4 8,6 4,6 2,0 1,3 

2.7 
2,4 
1.7 
1,6 

1,3 
1,3 
1,1 

1,5 

3.4 
2.4 
2,0 

1.4 

1,3 
1,0 
1,2 

7.2 
7.3 
8.3 
7,2 
8.4 
7.7 
9.7 

1.7 
2.7 
2,6 

2.9 
4.1 
4.9 
6.1 

1,9 
1,6 
2.3 
2,0 

2.4 
2,1 
1,9 

(3020) StahlTSrforauna 

7,2 2,4 2,1 

7,6 

7,3 
7.3 
6,9 
7,1 
7.4 
7,1 

1*4 
1,3 
1,3 
2,2 
2,6 

3,6 

3,5 

2,1 
2,2 
2,2 
2*2 

2,1 
1,8 
2,0 

1,7 
-2,0 

1,9 
1,5 
1,5 
1,0 
0,9 

1,4 

2,0 
1,9 
1,7 
1,2 
1,3 
1,1 
1,2 

71.2 

66,4 
69,0 
70,9 
71,-S 
70,0 
72.2 
71,4 

67.3 

57.6 
61,0 
64.6 
64,6 
65.3 
66,0 
70.4 

79.6 

63,0 

64.4 
70,1 

73,9 
73.5 
75.7 
81,4 

78,3 

71,0 
72,6 
72.7 
6e,a 
72.2 
76.7 
80.2 

71.7 

63.5 
65.5 
67.3 
70,1 

71.8 
73.4 
72,0 

75.2 

65.3 
72.3 
71,0 
76,0 
75.3 
76,6 
76,5 

79.4 

71.6 
77,0 

79,1 
80.4 
80.6 

79,9 
79,6 

7.1 

8,0 
9.2 

10,0 
9,0 

7,7 
6.4 
5.4 

9,9 

17.2 
17,6 
15,0 

14, > 
12.3 
10,2 
6,1 

4,1 

11,6 
12.5 
12.6 
8,7 
7,6 

5,4 
3„0 

9,4 

15.5 
14,8 

H,7 
19.5 
15.4 
11.5 
7,6 

4.4 

8,3 
8,2 
8,3 
6.5 
5.5 
4,8 

3,2 

6,2 

10,9 
0,1 

10,6 
8.1 
6,5 
6.2 
4,0 

4.8 

3.8 
4,0 

4.7 
4.8 
4.7 
5,0 

5,5 

Insgssaat 
darunter in Bstrisbsn Bit 

, 10 bis 19 BssohKftigtsn 
20 bis 49 BssohKftigtsn 
50 bis 99 BssohKftigtsn 

;100 bis 19? BssohKftigtsn 
200 bis 499 BssohKftigtsn 
'500 bis 999 BssohKftigtsn 

1!000 u. mshr BssohKftigtsn 

Inigssant 
Karuntsr in Bstriabsn Bit 

: 10 bis 19 BssohKftigtsn 
20 bis 49 BssohKftigtsn 
50 bis 99 BssohKftigtsn 
100 bis 199 BssohKftigtsn 
i200 bis 499 BssohKftigtsn 
!500 bis 999 BssohKftigtsn 

1:000 u. nshr BssohKftigtsn 

I 

Insgssaat 
darunter in Bstrisbsn alt 

10 bis 19 BssohKftigtsn 
I 20 bis 49 BssohKftigtsn 
j 50 bis 99 BsschJLftlgtsn 
!100 bis 199 BssohKftigtsn 
;200 bis 499 BssohKftigtsn 
500 bis 999 BssohKftigtsn 

1. 000 11. nshr BssohKftigtsn 

Insgssaat 
dnruntsr in Bstrisbsn Bit 

10 bis 19 BssohKftigtsn 
20 bis 49 BssohKftigtsn 
50 bis 99 BssohKftigtsn 

100 bis 199 BssohKftigtsn 
200 bis 499 BssohKftigtsn 
500 bis 999 BssohKftigtsn 

1 000 u. nshr BssohKftigtsn 

Insgssaat 
Aarontsr in Bstrisbsn Bit 

10 bis 19 BssohKftigtsn 
2Ö birf 49 BssohKftigtsn 
50 Bis 99 BssohKftigtsn 
100 bis 199 BssohKftigtsn 
200 bis 499 BssohKftigtsn 
500 bis 999 BssohKftigtsn 

1 000 u. nshr BssohKftigtsn 

Insgssaat 
daruntsr ln Bstrisbsn alt 

10 bis 19 BssohKftigtsn 
20 bis 49 BssohKftigtsn 
50 bis 99 BssohKftigtsn 
100 bis 199 BssohKftigtsn 
200 bis 499 BssohKftigtsn 
500 bis 999 BssohKftigtsn 

1 000 u. nshr BssohKftigtsn 

Insgssaat 
daruntsr in Bstrisbon Bit 

10 bis 19 BssohKftigtsn 
20 bis 49 BssohKftigtsn 
50 bis 99 BssohKftigtsn 

100 bis 199 BssohKftigtsn 
200 bis 499 BssohKftigtsn 
500 bis 999 BssohKftigtsn 

1 000 u. nah* BssohKftigtsn 

-27- 
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noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebsgrößenklaeee 
Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 
Ange- v 

stellte^ 

Techn. 
Ange- v 

otellte^-' 

Werk¬ 
meister 

und 
Meister^' 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
300 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
30 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bie 49 Beschäftigten 

' 50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
300 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
30 bis 99 Beschäftigten 

t00 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
300 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
30 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
300 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
30 bis 99 Beschäftigten 

100 bi» 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
300 bie 999 Beeohäftlgten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
30 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beeohäftlgten 
300 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

3 393 

678 
1 110 

622 
462 
310 
89 

- 33 

119 

10 
21 
24 
25 
13 
10 
9 

727 

117 
228 

157 
118 

65 
22 
2 

83 

21 
30 

19 
3 
7 
2 

99 

17 
26 

25 
H 
12 

1 
1 

104 

27 
18 

17 
20 
11 

3 

369 240 

9 809 
35 818 
45 676 
64 259 
97 395 
59 181 
58 54’0 

5 590 

53 
268 
505 

4 764 

33 345 

•137 
624 

1 763 
3 629 
4 257 
7 089 

15 815 

73 158 

1 688 
7 300 

10 929 
16 300 
19 274 

17 558 

6 423 

303 
1 058 
1 285 

' 2 479 

10 541 

221 
979 

1 795 
1 967 
3 725 

22 839 

118 
916 
301 
*94 
476 
311 

423 

4 286 

895 
1 503 
776 
566 
356 
71 
25 

13 
25 
21 

24 
16 
6 
5 

807 

132 
277 
175 
123 
65 

21 
31 
16 

22 
32 
32 

15 
23 

113 

10 
33 
22 

24 
16 
8 

(38) Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 

58 929 5 422 31 607 9 577 6 629 

1 629 
5 521 
6 779 
9 599 

15 276 
9 762 

10 265 

291 
833 
881 
990 

1 230 
630 
543 

648 
2 796 

5 513 
5 018 
8 352 
5 529 
5 585 

103 
474 
754 
294 
429 
B14 
702 

161 
640 
827 

1 232 
1 856 
1 019 
684 

(3810) Herst, von Handelswaffen und Munition 

6 
55 

154 

613 ■ 

98 

1 
11 
21 

65 

318 

3 
29 
99 

187 

262 

5 
18 

239 

114 

2 
8 

10 

94 

(3630) Heiz- und Kochgeräte-Industrie 

5 949 365 3 318 1 300 544 

26 

145 
301 

524 
626 

1 251 
3 074 

23 
37 
61 
52 

64 
126 

18 

74 
147 
258 
346 

745 
1 729 

15 
26 
62 

112 
230 
835 

3 
15 
55 
63 
60 

9« 
230 

(3641) Stahlbleohwarenlndustrle 

12 45O 1 219 ‘6 39® 2 126 1 389 

284 
1 181 
1 689 
2 624 
3 238 

3 414 

64 
181 
220 
278 

257 

215 

145 
556 
816 

1 303 
1 676 

1 893 

9 
123 
224 
407 
607 

755 

(3845) Stahlrohmöbslinduetrle 

954 94 519 134 

45 
H4 
186 

371 

8 
22 
26 

26 

25 
83 

111 

1 
7 

13 

83 

29 
151 
205 
324 
381 

296 

109 

6 
16 
24 

35 

(3846) HE-Metallblechwarenindustrie 

1 839 152 999 329 178 

35 
212 

319 
311 
577 

8 
26 

35 
30 

41 

16 
103 
'196 
138 
283 

43 
32 

72 
113 

(3849) Feinbleohnaokunaslndustrle 

2 583 230 1 391 420 

16 

113 
167 
255 
787 
688 

557 

1 
26 

24 
30 
80 

49 
26 

10 
54 
92 

13p 
387 
393 
325 

1 
7 

13 
26 

136 
101 
136 

3 
15 
27 
38 

69 

323 

2 
16 
24 
47 
107 

85 
42 

5 614 

226 

778 
604 

1 065 

1 409 
770 

551 

36 

4 
18 
36 
60 
36 

114 
154 

1 318 

37 
170 
224 
312 

517 

255 

98 

5 
16 
14 

26 

8 

25 
29 
33 
71 

211 

2 
10 
14 
22 

77 
60 
26 

290 779 

6 922 
27 079 
34 003 
51 274 
77 490 
47 338 
46 343 

4'462 

42 
180 . 

332 

3 908 

25 752 

86 

412 
1 369 
2 925 
5 429 
5 546 

11 970 

55 580 

1 190 
5 261 
8 279 

12 635 
14 794 

13 363 

5 110 

235 
862 

1 015 

1 975 

8 212 

161 
7H 

1 403 
1 568 
2 950 

19 607 

91 
738 
080 
979 
571 
459 
761 

15 246 

363 
715 
118 
818 

273 
010 

1 907 

284 

2 
26 
14 

242 

1 526 

12 

42 
72 

156 
186 
286 
766 

4 321 

62 

581 
78*8 

916 
1 177 

760 

278 

2 

21 
66 

124 

364 

3 
21 
41 
73 

175 

456 

1 
32 

24 
36 

102 
156 
-105 

1) Einmohl. Vorstandsmitglieder ron Akt.-Ges. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im AngestelltenTsr- 
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Ende September 1958 

und nach Betriebsgrößenklassen 

derung der Angestellten 

Beschäftigte 

BetriebsgrOBenklasee Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

sueammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

laufe. 
ingestellte 

2) 

Teohn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 
und 

Heister^) 

laufe, 
und techn. 
Lehrlinge 

▼H 

1,2 

9.1 
4.2 
1,8 
0,9 
0,4 
0,1 
0,0 

0,5 

5,7 
2,6 
1,0 

0,4 

9,5 
4,0 
1,2 

0,7 
0,4 
0,1 
0,0 

7,e 
5.8 
1,6 
0,6 
0,3 

1,3. 

6.9 
2.9 
1,2 

0,4 

1./2 

10,0 
3.5 
1.6 
0,8 
0,6 

0,5 

8.5 
3.6 
1.7 
1,0 
0‘,2 
0,1 

16,0 

16,6 
'15,4 
15.5 
14,9 
15,7 
16.5 
17.5 

14.8 

11,3 
20,5 
30,5 

12.9 

17,8 

19,0 
23,2 
17,1 
H,4 
14,7 
17,6 

19,4 

17,0 

16,8 
16,2 
15,5 
16,1 
16,8 

19,4 

14,9 

14,9 
13.6 
14.6 

15,0 

17.4 

15,8 
21.7 
17.8 
15.8 
15.5 

11.3 

13.6 

12.3 
12,8 
11,1 
12,2 
9,4 

12.6 

(38) Elitn-, Blech- und Mctallwarcnlnduatrle 

1,5 8,6 2,6 1,6 

3,0 

2.3 
2*0 

1,5 
1.3 
1,1 
0,9 

8,6 
7,8 
8,0 
7,8 
8,6 
9,3 
9,5 

1,1 
1,3 
1,7 
2,0 
2.5 
3,1 
4.6 

1,6 
1,8 
1,9 
1,9 
1,9 
1,7 
1,5 

1,8 

1,9 
4.1 
4.2 

1,4 

1,1 

0,7 
3.7 
2,1 
1.7 
1,2 

0,9 
0,6 

1,7 

3,8- 

2,5 
2,0 
1,7 
1,3 

1,2 

1.5 

2.6 
2,1 
2,0 

(3810) Herst. Ton Handslswaffen und Munition 

4,7 

1.4 

3.6 
2.7 
1,9 
1.5 
1,1 

1,0 

0,6 
2,8 
1,8 
1,3 
1,2 
0,7 
0,6 

5,7 

5,7 
10,8 
19,6 

3,'9 

1,9 
3,6 

5,0 

3,8 
3,0 
2,0 

2,0 

(3830) Heiz- yni Wochgeräte-Industrie 
10,0 3,9 1,6 

13,1 

V, 
7.1 
8.1 

10,5 
10,9 

2.4 
1.5 
2,3 
2.6 

3.2 
5.3 

2,2 
2.4 
3,1 
1,7 
1,9 
1.4 
1.5 

(3641.) 3tahlbleohwarenindustrie 

8,7 2,9 1,9 

8,6 
7,6 

7,5 
8,0 

8,7- 

10,8 

/ 

0,5- 
1,7 
2,0 

2,5 
3,1 

4,3 

1,7 
2,1 
1,9 
2,0 
2,0 

1,7 

(3845) Stahlrohrattbelindustris 

8,1 2,1 1,7 

8,3 
7,8 
8,6 

8,1 

0,3 
0,7 
1,0 

3,3 

2,0 

1,5 
1,9 

1,4 

(3846) HB-MetallbleChTarenlndustrle 

9,5 3,1 1,7 

1,5 

2.3 
2,2 

1,8 
1,7 
1.4 
1,3 
0,9 

0,6 

0,7 
1,2 

0,6 

1,3 

2,9 
2,9 
2,0 

1.7 
0,6 
1,6 

1,0 

1,0 

2,2 

2,3 
2,0 
1,9 
1,6 

1,5 

1,5 

1,7 
1,5 
1,1 

1,0. 

1,7 

3.6 
2.6 
1,6 
1,7 
1,9 

0,9 

1,7 
1,1 
1,1 
1,0 
1,2 
0,8 
0,6 

78,6 

70,6 
75.6 
77,9 
79,8 
79.6 
80,0 
79,2 

79,8 

79.2 
67.2 

65,7 

62,0 

77.2 

62,8 
66,0 
77.7 
80,6 
80,5 
78.2 
75.7 

76,0 

70.5 
72.1 
75.8 

77.5 
76.8 

76.1 

79.6 

77,0 
81,5 
79,0 

79.7 

77.9 

72.9 
72,9 
78.2 

79,7 
79.2 

86,2 

77,1 
80,6 
83,6 
86.3 
86,0 
88.3 
65,0 

4,1 

5.7 
4.8 
4,8 

4,4 
4.4 
3.4 
3,3 

5,1 

3,8 

9,7 
2,0 

5,1 

4.6 

8,8 
6.7 
4,1 
4.3 
4.4 
4,0 
4.8 

5.9 

4.9 
8,0 
7.2 
5,6 
6,1 

4.3 

4,3 

0,7 
2,0 
5,1 

5,0 

3,5 

1,4 
2,1 
2,3 
3.7 
4.7 

0,6 
3.5 
1,8 
1.6 
1,6 
2,1 
2,4 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
.50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit- 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bia 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis - 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
<• -200 bis 499 Beschäftigten 

500 bis 999 Beschäftigten 
1 000 u. mehr Beschäftigten 

hältnfs. 
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noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebsgrößenklasse 

Beschäftigt* 

Betriebe 
Insgesamt 

Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 
Ange- . 
stellte^' 

Techn. 

Ange- x 
stellte^' 

Werk¬ 
meister 

und 
Meister^' 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlings) 

Gewerbl. 
Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

566 40 464 515 

(3850) Schloß- und Beschlagindustrie 

6 008 516 3 061 1 063 710 658 32 242 1 699 

64 
116 
78 
58 

36 
8 

3 

945 
3 793 
5 270 
8 146 

11 499 
5 698 
5 088 

90 

169 
112 
82 

51 
6 
3 

144 
494 
730 

1 283 
1 741 

823 
791 

20 
76 
102 

114 
129 
46 

29 

85 
238 

367 
699 
928 

432 
310 

12 

45 
65 

153 
280 

167 
341 

6 

57 
90 

161 
221 
107 
66 

19 
78 

106 
156 

163 
71 
45 

692 
2 938 
4 172 
6 374 
9 225 
4 640 
4 180 

19 
192 
256 
407 
482 
229 
114 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

139 15 182 167 

(386l) Fahrradteile- und Kraftradteile-Industrie 

2 135 235 1 029 324 299 248 12 318 562 

20 
42 

23 
30 
18 

1 

266 
1 292 
1 503 
4 330 
5 952 

25 
52 
27 
40 

14 

36 
180 
212 
541 
809 

11 

34 
35 
53 
78 

14 
81 
100 

269 
422 

4 
16 
10 
70 

114 

3 
23 
35 
88 
113 

4 
26 
32 
61 
82 

202 
1 008 
1 204 
3 566 

4 949 

3 
52 
60 

183 
160 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 ble 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

95 17 206 98 

(3867) Kraftwagentelle-Industrie 

2 447 182 1 118 645 303 199 13 986 675 

15 
23 
21 
12 
13 
4 
5 

226 

740 
1 568 
1 643 
3 906 
2 584 

6 529 

19 
24 
23 
9 

13 
1 

7 

38 

87 
219 
195 
628 
271 

1 008 

1 
11 
23 
24 
45 
19 
59 

18 

47 
95 
94 

358 

114 
411 

2 
9 

34 
34 

124 
79 

363 

8 
12 

41 
24 
71 
44 
103 

9 
8 

26 
19 
50 
15 
72 

152 

589 
1 246 
1 374 
3 097 
2 196 
5 325 

17 
40 
80 

65 
168 
116 
189 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

i100 bis 199 Bsschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

(3870) Schneidwaren- und Besteckinduatrie 

347 21 916 518 3 479 425 1 951 330 383 392 17 239 682 

104 
129 

45 
32 
16 
5 

1 504 
4 195 
3 224 

150 
205 
68 

4 492 
5 033 
3 349 

51 
21 
2 

250 
701 
580 
606 

799 
516 

34 
100 
83 
64 
82 

53 

135 
371 
298 
344 
46O 
331 

27 
61 
58 

64 
67 
51 

15 
69 
59 
73 
107 
58 

39 
100 
82 
61 

83 
23 

1 070 
3 181 

2 457 
3 696 
4 04? 
2 725 

34 
108 
119 
139 
168 
108 

.Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 ble 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

462 55 824 570 729 

(3881) Metallwarenindustrie 

788 4 945 1 211 997 788 44 719 1 806 

75 
151 
83 
74 
53 

1 064 
4 767 
5 753 

10 072 
16 770 

11 7 737 
5 9 577 

90 

199 
105 

95 
58 

9 
5 

177 
689 
819 

1 477 
2 575 
1 520 
1 460 

32 
111 
93 

164 
203 
84 
95 

68 

364 
443 
844 

1 519 
622 

865 

13 
40 

95 
171 
295 
317 
279 

18 

73 
105 
153 
336 
146 
162 

26 
101 
83 

145 
222 
149 
59 

770 

3 714 
4 568 
8 171 

13 575 
5 983 
7 877 

27 
165 
261 
329 
562 
225 
2?5 

Insgesamt 
darunter -in Betrieben mit 

10 bi-s 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

328 34 576 430 

68 
123 
49 
37 
32 
8 

4 

1 049 
4 133 
3 499 
5 190 
9 314 
5 120 

6 234 

96 
167 

61 
52 
41 
4 
2 

5 554 

162 
550 

524 
771 

1 486 
754 

1 301 

508 3 253 653 

30 

73 
68 
73 
130 
63 
70 

81 

277 
273 

395 
683 
462 
880 

13 
36 
72 
94 
176 

97 
164 

635 

21 
83 
49 
116 

154 
83 
128 

505 27 374 1 218 

17 
81 
62 

93 
143 
49 
59 

743 
5 202 
2 794 
4 H7 
7 431 
4 252 
4 784 

48 

214 
120 
220 
356 
110 
H7 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

56 

10 
14 
6 

15 
6 
1 

(3888) Füllhalter- und Kugelschreiberindustrie 

5 862 67 971 88 557 138 109 79 

139 
472 
470 

12 
15 
10 

35 
73 
60 

4 761 26 800 

5 
11 

5 

66 

25 
39 
32 

461 

2 
6 
7 

123 

2, 

9 
11 

3 
8 

5 

87 63 

4 686 136 

89 3 
381 3 
393 7 

3 812 123 

1) Einschi. Vorstandsmitglieder ron Akt.-Ges. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im Angestelltenrer- 



End» S»pt»mbor 1958 
und nach Betriebsgrößenklassen 

derung der Angestellten 

Beschäftigte 

Betrlebsgröfienklasse Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

zusammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

Kaufs. 
Angestellte 

2) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 
und . 

Heister^ 

Kaufs, 
und teohn. 
Lehrlinge 

vH 

1,3 

9.5 
4.5 
2,1 
1,0 
0,4 
0,1 
0,1 

1,1 

9,4 
4,0 

1,8 
0,9 
0,2 

0,6 

8.4 
3,2 
1.5 
0,5 
0,5 
0,0 
0,1 

2,4 

10,0 
4,9 
2,1 
1,1 
0,4 
0,1 

1,0 

8,5 
4,2 
1,8 
0,9 
0,3 
0,1 
0,1 

1,2 

9,2 
4,0 

1,7 
1,0 
0,4 
0,1 
0,0 

1,1 

6,6 
3,2 

2,1 

0,5 

14,8 

15,2 
15,0 

13,9 
15,8 
15.1 
14.4 
15.5 

14,1 

13.5 
13,9, 
14,1 
12.5 
13.6 

H,2 

16,8 
11,8 

14,o 

11,9 
16,1 
10,5 
15,4 

15,9 

16.6 
16.7 
16,0 

13,5 
15,9 
15,4 

15.6 

16.6 
14.5 
14,2" 

14,7 
15,4 
19.6 
15,2 

16,1 

15,4 
13,3 
15,0 

14.9 
16,0 
14,7 
20.9 

16,6 

25,2 

15.5 
12.6 

16,6 

1.3 

2,1 
2,0 
1,9 
1.4 
1,1 
0,6 
0,6 

(5850) Schlofl- und Beschlagindustrie 

7,6 2,6 1,8 

9,0 

6,3 
7,0 
8,6 
6,1 

7,6 
6,1 

1,5 
1,2 
1,2 

1.9 
2,4 
2.9 
6,7 

0,8 
1,5 
1,7 
2,0 
1,9 
1,9 
1,3 

1,6 

2,0 
2,1 
2,0 

1,9 
1,6 
1,2 
0,9 

(5861) Fahrradtaile- and Kraftradtailc-Industrle 

1,5 6,8 2,1 2,0 1,6 

4.1 
2,6 
2.3 
1.2 
1.3 

5.3 
6.3 
6,7 
6,2 
7 0 

1.5 
1,2 
0,7 
1.6 

1,9 

1,1 
1,6 

2,3 
2,0 

1,9 

0,4 
1,5 
1,5 
1,5 
1,2 
0,7 
0,9 

1,9 

2.5 
2.4 
2.6 

1.4 
1,6 
1,6 

1.4 

3,0 

2,3 
1,6 
1,6 
1,2 

1,1 
1,0 

1,5 

2.9 
1,8 

1.9 
1,4 
1,4 
1,2 

•,1 

(3667) Kraftwagantelle-Induatrle 

6,5 3,7 1,8 

6,0 

6.4 
6,1 
5.7 
8.7 
4.4 
6,3 

0,9 
1,2 
2,2 

2,1 
3,2 

3,1 
5,6 

3.5 
1.6 
2,6 

1.5 
1.8 
1,7 
1.6 

(3870) Sahnaidwaren- und Besteckindustrie 

8,9 1,5 1,7 

9.0 
6,8 
9,2 

7,7 
9,1 
9,9 

1,8. 

1,5 
1,8 

1.4 
1,3 
1.5 

1,0 
1,6 
1,6 

1,6 
2,1 
1,7 

(3661) Metallwarenindustrie 

8,9 2,2 1,6 

. 8,3 
7.6 

7.7 
8,4 
9,1 

10,6 
9,0 

1,2 
0,8 

1,7 
1.7 
1.8 

4,1 
2,9 

1.7 
1,5 
1.8 

1,5 
2,0 

1,9 
1,7 

(3667) Mstallkurswars nlndustric 

9,4 1,9 1,8 

7.7 
6.7 
7.8 
7,6 

9,5 
9,0 
14,1 

1,2 

0,9 
2,1 
1/8 
1.9 
1.9 
2,6 

2,0 
2,0 

1,4 
2,2 
1,7 
1,6 

2,1 

1,5 
2,0 

2,1 
1.4 
1.4 

1,2 

4.0 

1,1 
1,7 
1,2 

1,3 
0,6 

1,1 

1.8 

2,6 

2.4 
2.5 
1,4 
1.6 
0,7 

1.4 

2.4 
2,1 
1.4 
1,4 
1,3 
1,9 
0,6 

1.5 

1.6 
2,0 
1,8 
1,8 
1.5 
1,0 
0,9 

1.5 

3.6 
2.3 
1,1 

1.4 

(3866) Füllhalter- und Knaelachreiberlnduatrie 

2,4 9,5 

16,5 
8,3 
6,8 

9,7 

1.4 
1,3 
1.5 

2.6 

1,9 

1,4 
1,9 
2,3 

1,3 

2,2 
1,7 
1,1 

1,3 

79,7 

73.2 
77,5 
79.2 
78.2 
80.2 

61,4 
82,2 

81,1 

75,9 
78,0 
80,1 

82,4 
83,1 

81.3 

67.3 
79,6 

79.5 
83.6 
79.3 
85,0 
81,6 

78.7 

71.1 
75.8 
76.2 

82.3 
80.4 
81,3 

60,1 

72.4 
77,9 
79.4 
61,1 

80,9, 
77,3 
62,2 

79,2 

70,8 

77,5 
79,9 
79,9 
79,8 
83,0 
76,7 

79.9 

64,0 
80,7 
83,6 

80,1 

4,2 

2,0 
5.1 
4,9 
5,0 
4.2 
4,0 
2.2 

5,7 

1,1 
4,0 
4,0 

4,2 
3,0 

3.9 

7,5 
5.4 
5,1 
4,0 

4,3 
4.5 
2.9 

3,1 

2.3 
2,6 
3,7 
3.1 
3.3 
3.2 

3.2 

2.5 
3.5 
4.5 
3.3 
3.4 
2,9 
2.5 

3.5 

4.6 

5.2 
3.4 
4.2 
3,8 
2,1 
2.4 

2.4 

2,2 
0,6 
1.5 

2.6 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben alt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 19-9 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200'bls 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bie 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter Jetrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigtem 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 leeohäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 
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noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebsgrbßenklasse 
Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 
Auge- 

stellte*' 

sTechn. 
Ange¬ 

stellte^/ 

Werk¬ 
meister 

und 
Meister^/ 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

Iffbis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 1*99 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
' 20 bis 49 Beschäftigten 

90 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beechäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

~10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bie 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

442 

146 
170 
68 

25 
13 
5 

3 123 

621 
1 105 

686 
369 
199 
26 
8 

995 

260 

353 
163 
75 
36 

4 
5 

35 

6 
14 
4 
4 
5 

45 

15 
12 

8 
1 

352 

49 
74 
54 
52 
52 . 
42 
18 

322 

121 

161 
68 

43 
69' 
29 
10 

26 312 

096 

201 
811 
372 

5 
4 
3 
4 

5 783 

212 

267 
101 

- 37 
10 

5 003 

375 
097 
017 
547 

1 100 

1 248 

(3891) Werkzeugindustrie 

316 2 030 642 

75 
120 
109 
60 
66 

107 
480 
444 
233 
660 

760 

19 
61 
87 
63 

183 

536 

41 
93 
92 

78 
110 

479 

55 
135 
85 
61 
79 

19 412 

1 599 
3 899 
5 603 
2 606 
3 363 

4 415 

Verbraudisgüterindustrien 

(51) Feinkeramische Industrie 

85 545 

686 
2 551 
3 889 
7 594 

17 982 
28 955 
24 026 

83 424 

1 759 
4 832 

4 845 
6 092 

21 413 
20 238 

24 071 

222 244 

9 097 
35 596 
47 855 
51 417 
45 539 
18 848 
12 937 

346 

61 

94 
50 
54 
54 
14 
9 

557 

162 
203 
90 

34 
34 
6 
5 

4 042 

778 

1 464 
930 
460 
209 
31 
6 

10 495 

81 

342 
527 

1 047 
2 368 
3 715 
2 207 

9 557 

186 

709 
541 
913 

2 175 
1 815 
3 004 

918 

19 
51 
84 

122 
214 
257 
168 

5 750 

44 
180 
268 
523 

1 471 
2 139 
1 121 

1 023 

4 
46 

79 
221 

417 
597 
458 

(52) Glasindustrie 

967 5 044 1 525 

44 
124 
78 

107 
234 
136 
235 

100 
364 
317 
611 

1 103 
961 

1 563 

H 
63 
52 

63 
354 
328 

651 

1 306 

11 

23 
43 

102 
292 
320 

315 

7 
54 
44 
54 

294' 
250 
411 

(54) Holzverarbeitende Industrie 

26 632 2 074 13 504 3 271 4 173 

1 104 
4 211 
5 744 
6 152 
5 601 

1 996 
1 740 

102 
656 
718 
667 
430 

141 
60 

567 
120 
768 
962 
985 
065 
.974 

74 
344 
626 
037 
701 
345 
253 

125 
525 
910 
036 
923 
354 
292 

698 

3 
42 

55 
79 
174 
202 

145 

687 

21 

84 
50 

78 
190 
120 
144 

2 830 

156 
586 
722 
630 
462 
91 
H9 

73 282 

526 
1 057 
3 255 
6 304 

15 149 
24 755 
21 413 

71 004 

1 522 
3 0U 
4 108 
5 050 

18 672 
18 088 

20 741 

187 571 

7 030 
29 250 
40 204 
43 991 
58 995 
16 420 
10 990 

(39) Musikinstrumenten-, Spiel-, 3chmuckwaren- und Sportgeräts-Industrie 

59 307 1 455 7 777 -792 4 201 994 9H 876 47 555 

3 706 
10 936 
11 1J1 
10 455 
10 302 
2 350 
9 746 

3 050 

102 

495 
320 
562 

1 579 

.5 916 

113 
467 
851 

4 405 

379 
516 
250 
123 
51 
11 ■ 

37 

‘5 
16 
4 
8 

4 

69 

12 

19 
24 

14 

403 
520 
469 
595 
336 

307 
185 

73 
204 
159 
137 
110 
18 
62 

291 
795 
765 
726 
696 
144 
733 

31 
170 
222 
224 

101 
62 

103 

19 
112 
144 
154 
176 
62 

246 

(5910) Klarier-, Harmohium- und Orgelbau 

359 41^ 171 53 75 

15 

* ?1 
40 

83 
150 

3 
15 
4 
4 

15 

7 
34 
18 

34 
78 

10 
7 

10 
18 

5 
9 
7 

23 
31 

(9920) Kletnmusikinstrumenteninduatrie 

845 

H 
47 

131 

653 

51 

4 
1 
7 

510 

8 
22 
66 

74 

1 
4 

19 

50 

156 

5 
18 

133 

69 
239 
179 
154 
165 

21 

41 

54 

1 

15 
21 

2 702 

8 313 
8 918 
0 533 
8 415 
1 900 
e 317 

73 
582 

247 
448 

377 

4 810 

81 

348 
651 

3 730 

1 237 

110 
218 
210 
102 
395 

1 422 

16 

50 
77 
189 
211 
471 
397 

, 69 
126 
106 
115 
532 
349 

321 

3 979 

145 
671 
977 
834 
734 

-401 
193 

2 540 

142 
5B7 
494 
404 
500 
140 
244 

1) Einechl. Torstandsmitglieder von Akt.-Ges. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit io Angestelltenver- 
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Ende September 1958 

und nach BetriebsgröBenklassen 

derung der Angestellten 

Beschäftigt« 

BetrlebagröBenklaeae Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

irbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

susanaen 
Leitende 

ingeatellte 

1) 

Kaufm. 

ingeatellte 

2) 

Teohn. 
ingeatellte 

2) 

Werkmeister 
und . 

Meistert 

laufa. 
und teohn, 
Lehrlinge 

▼H 

2,5 

10*1 
5.1 
2.1 
1,1 
0,4. 

0,1 

o,4 

8,9 
4,0 

1,3 
0,7 
0,3 
0,0 
0,0 

0,7 

9.3 
4,2 
1,9 
0,6 
0,2 
0,0 
0,0 

0,6 
4,1 
1,9 
0,9 
0,5 
0,2 
0t0 

2,5 

10,2 
4,7 
2,2 
1,2 
0,5 
0,5 

1,2 

4,9 
3,2 
1 r5 
1.4T 
0,3 

10,6 
4,1 
2,0 

0,3 

19,0 

17,9 
17,0 
17,0 
16,2 
22,7 

21,6 

2,0 

3.6 

2,4 
2.3 
1.6 

1.4 

1,3 

(3091) WerkaeUclnduatri« 

10,8 2,4 2,0 

0,9 
9.1 
9.2 

8.5 
15,7 

13,1 

0,9 
1,2 

1,0 

1.9 
3,7 

3.9 

2,0 
1,8 
1,9 
2,3 
2,3 

2,1 

1,8 

2.5 
2.6 
1,8 
1,0 
1,6 

1,1 

73,0 

66,7 
73,« 
76,6 

77.3 
60,9 

76.3 

12,3 

11,8 
14.5 
13.6 

13.8 
14,5 
12.8 
9,2 

11 ,2 

10,7 
14,6 
11,2 
15,0 
10,2 
9,0 

12,5 

12,0 

12,2 
11,8 
12,0 

11,9 
12,3 
10,6 
13,5 

1,1 

2,8 
2,2 
2,2 
1,6 
1,2 
0,9 
0,7 

1,2 

2.5 
2.6 
1,6 
1,8 

1,1 
0,6 
1,0 

1,3 

2,0 

1,8 
1,5 
1,3 
0,9 
0,7 
0,6 

Verbraudttguterindustrien 

(51) Feinkeraniach« Industrie 

6*7 2,1 1,5 

6.4 
7.7 
6,9 
6,9 
0,2 

7.4 
4.7 

0,6 
2,0 
2,0 
2.9 
2,3 
2,1 

1.9 

1,6 
1,0 

1,1 
1.3 
1,6 
1,8 

1.3 

(52) Glasindustrie 

6,0 1,0 1,3 

5.8 
7.9 
6,5 

10,0 
5,2 
4,7 
6,5 

0,0 

1,3 
1,1 
1,0 
1.7 
1,6 
2.7 

0,4 

1,1 
0,9 
0,9 
1,4 
1,2 
1,7 

(54) Holaverarbeitend« Industrie 

6,1 1,5 ~ 1,9 

6,3 
6,0 

5,8 
5,8 
6,6 

5,7 
7,5 

0,0 

1 ,o 
1,3 
1,6 

1,7 
1,0 
2,0 

1.4 
1.5 
1.9 
2,0 
2,0 

1.9 
2,3 

0,8 

0,4 
1,8 
1,4 
1,0 
1,0 
0,7 
0,6 

1,2 

1,7 
1,0 
1,3 
0,9 
0,6 
0,6 

1,3 

1,7 
1,6 

1,5 
1,2 

1,1 
0,5 
1,2 

85.7 

76.7 
79,0 
83.2 
03,0 
84.2 
05,5 
09,1 

86,2 

76,0 
70,6 
04,8 
02,6 
07,2 
09,3 
06,2 

84,4 

77.6 
02,2 
04,0 
05,6 
85.6 

87,1 
85,0 

(59) Muaikinstruaenten-. Spiel-, Sohnuokwareo- and Sportaertte-Induetri« 

13,1 1,3 7,1 1,7 1,5 1,5 80,, 2 

13,0 
13,9 
15.2 

15.3 
13,0 
13,0 
12,2 

11.7 

14.7 
14,3 
12,5 
14,0 
-9,5 

14.3 

12.4 
10,1 
15.4 

14i6 

2,0 

1,9 
1,4 
1,3 
1,1 
0,6 
0,6 

7.9 
7,3 
6.9 
6,9 
6,0 
6,1 

7,5 

0,0 
1.6 
2,0 
2,1. 
1,8 
2,6 

1,1 

0,5 
1,0 

1,3 
1.5 
1,7 
2.6 

2,5 

(3910) Harler-. Haraoniun- and Orgelbau 

1,3 5,6 1,7 2,5 

2,9 
3,0 

• 1,3 
0,7 
0,9 

0,9 

5,5' 
0,2 

0,8 

0,-9 

6,9 
6.9 
5,6 
6,0 

4.9 

2,0 
2,2 

3,2 
1,1 

4,9 
1,0 
2,2 
4,1 
2,0 

(J920) n "■Maikinstruaentenindustrie 

0,6 

7,1 
4.7 
7.8 

9,2 

1,5 

0,9 
0,9 
2,2 

1,\ 

2,6> 

1,1 
2,1 

3,0 

1,9 
2,2 

1,6 
1.5 
1.6 
0,9 
0,4 

0,6 
1,3 
0,7 
o,5 

0,9 

0,9 
3,2 
2,5 

0,4 

72,9 
76,0 
80,1 
81,6 

81,7 
80,6 

85,3 

02,6 

71,6 
77,2 

77.2 
79,7 
87.2 

81.3 

71,7 
74.3 
76,5 

«3,2 

4,7 

5,2 

4,1 
4.4 
5.4 
0,1 

2,0 

1*7 

2,6 
2,5 
2,0 
2.5 
1,2 
1.6 
1,7 

1,9 

4,0 
2,6 
2,2 
1,9 
2,5 
1,7 
1,3 

1,0 

1,6 
1,9 
2,0 
1,6 
1,6 
2,1 
1,5 

4.3 

3.8 
5.4 
4.4 
3.9 
4.9 
5.9 
2.5 

4,4 

8,6 

5,3 
9.1 
4.1 
3,0 

5.2 

5.5 
11,5 
5.3 

2,0 

Insgeeant 
darunter ln Betrieben alt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bi« 49 Beschäftigten 
50 bi« 99 Beschäftigten 
100 bi« 199 Beschäftigten 
200 bl« 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Besohäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben alt 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 
100 bla 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. a«kr Beschäftigten 

Xnsgeaaat 
darunter la l«trl«b«n alt 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 

100 bla 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 «.aehr Beschäftigten 

Inageaaat 
darunter in Betrieben alt 

10 bla 19. Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 
100 bla 199 Beschäftigten 
2dO bla 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beaohäftigten 

Inageaaat 
darunter ln Betrieben alt 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bla ' 99 Beschäftigten 

100 bla 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

Inageaaat 
darunter in Betrieben alt 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beaohäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 
100 bla 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

Inageaast 
darunter in Betrieben alt 

10 bla * 19-Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 
100 bla 199 Beschäftigten 
200 -bla 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

häjtnie 



noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebsgrößenklasse 

X 
$ 

')'> 

Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 

Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 

Ange- . 
stellte^ 

Techn. 
Ange¬ 

stellte^ 

Werk¬ 
meister 

und . 
Meister*' 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999.Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

^0 bl» 19 B»»chäftlfft«n 
20 Vis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Bes'chäftigten 
200 bis 499 -Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter In Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäfiigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

303 

64 
121 

55 
31 
14 

1 
2 

6 
15 
19 
9 
1 

409 

120 
164 
67 
23 
14 
3 
2 

191 

56 

24 
6 

214 
369 
229 
158 
80 

19 
4 

2 761 

882 
1 027 

426 
224 
120 
34 
4 

689 

149 
237 
126 
87 
46 
12 
6 

21 827 

905 
3 890 
3 746 
4 197 
4 255 

■ 4 729 

3 584 

90 

475 

3 017 

22 132 

746 
910 
354 
214 
961 

2 790 

750 

699 

898 

95 877 

5 162 
11 669 
16 061 
22 354 
23 510 
12 944 

6 452 

170 344 

12 774 
30 947 
29 695 
30 351 
36 147 
24 140 
5 943 

62 089 

2 174 
7 598 
8 953 

12 332 
13 232 
8 277 
9 345 

426 

95 
164 
82 

47 
20 

70 

7 
19 

633 

179 
298 
107 
37 
26 

81 

40 

1 246 

283 
421 
296 
154 
87 
19 
5 

3 243 

1 122 

1 244 
477 
240 
99 
18 

3 

686 

164 
220 

J34 
76 
58 

7 
2 

(3930) Spielwarenindustrie 

2 431 242 

(3960) Edelsteinindustrle 

69 
89 

75 

49 

15 
11 

146 

43 
43 

36 

27 

2 
12 

398 
710 
361 

739 
601 
711 
255 

74 
281 
310 
405 
331 
130 
68 

209 
■«87 

1 246 
2 201 
2 140 
1 065 
860 

30 
176 

293 
387 
448 
220 
112 

1 994 
5 494 
5 301 

5 675 
6 227 
3 966 

675 

385 
952 
746 

633 
548 

234 
44' 

1 041 
843 
922 
228 
861 
364 
363 

212 
794 
849 

1 022 
1 062 

837 
159 

351 
287 
4Ö1 
947 
275 
835 
752 

73 
231 
208 
221 
181 
102 
115 

188' 

637 
738 

103 
324 
111 
066 

23 
123 
176 

254 
319 
390 

323 

(36) Papier und Pappe Terarbeitende Industrie 

14 792 1 605 8 609 1 666 1 445 

35 
141 
220 
370 

373 
174 
130 

(57) Druckerei- und Terrielfältljrungslndustrie 

29 381 3 549 16 647 4 944 2 106 

132 
350 

345 
430 

449 
326 
73 

(38) lunetstoffverarbeitende Industrie 

10 683 } 1 137 6 186 1 612 997 

25' 
116 

129 
188 
225 
135 
176 

258 

11 

57 
47 
43 
74 

26 

64 

1 

17 

46 

438 

47 
12? 
83 
73 
79 

26 

43 

9 
20 

1 467 

54 
225 
292 
376 

309 
124 
85 

2 135 

226 
555 
439 
362 
307 
205 
36 

953 

42 
180 

15© 
181 
226 
97 
72 

18 588 

710 
3 257 
3 216 

3 590 
3 819 

4 118 

2 845 

64 
337 

2 444 

16 559 

1 201 
3 442 
3 256 
2 439 
2 621 

3 550 

573 
547 

797 

78 086 

2 429 
9 355 

13 138 
18 043 
19 541 
10 627 
5 062 

125 317 

8 072 
20 911 
21 526 
22 414 
27 990 

19 107 
5 086 

49 035 

1 629 

5 971 
7 162 
9 926 

10 512 
6 304 
7 421, 

382 

1 
49 
45 
90 

100 

97 

1 
27 

1 653 

98 

409 
526 
211 
343 

239 

27 . 
23 

1 753 

52 
179 
306 
418 
481 

187 
130 

12 403 

1 586 
3 298 

2 391 
2 022 

1 831 

1 049 
179 

1 479 

30 
120 

256 

385 
387 
131 
170 

1) Eineohl. Vorstandsmitglieder ron Akt.-Oes. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im Angestelltenwer- 
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Ende September 1958 

und nach BetriebsgröBenklassen 

derung der Angestellten 

Beschäftigte 

Betriebegrbienklasse 
Tätige 

Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

susammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

laufe. 
Angestellte 

2) 

Teohn. 
’Angestellte 

2) 

Werkmeister 
und . 

Meister'' 

lauf*. 
Tin >4 teohp. 

Lehrlinge 

▼H 

2,0 

10,5 
4.2 
2.2 
1,'1 
0,5 

0,1 

7,8 
4,0 

1,4 

2,9 

10,3 
5,3 
2,5 
1,2 
0,7 

0,2 

7,9 

10,8 
5,7 

0,9 

1.3 

9,0 

3.4 
1.4 
0,7 

0,4 
0,2 
0,1 

1,9. 

8,8 
4,0 

1,4 
0,8 
0,3 
0,1 
0,1 

1.1 

7.5 
2,9 
1.5 
0,4 

0,4 
0,1 
0,0 

11,1 

10,9 
10,8 
10,8 
11,2 
12,1 

10,7 

15,7 

20,0 
19,4 

14,9 

14,9 

15.3 
14.3 
14,9 
14.4 
14,0 

9,6 

9,2 
12,7 

8,4 

15.4 

12,6 
14,7 
14.7 
16.7 
15,3 
13,6 

19.5 

17,2 

15,6 
17.8 

17.9 
.18,7 
17,2 
16.4 
11.4 

17.5 

16,1 
16,9 
15.6 
15.6 
17.2 
22.2 
18.7 

1.1 

1,1 
1,7 
1,0 
1,1 
1,3 

0,4 

3,3 
2,9 

1,7 

1.5 

2,2 
2.0 
1.6 
1,8 
1,1 

0,6 

1,8 

2,0 
1,6 

1,2 

(3930) Spialwareninduetrie 

6,1 1 »5 1.4 

7,3 
6,2 
5,7 
5,9 
5,7 

6,6 

1,0 
0,7 
1,6 
1.5 
1.6 

1,3 

0,3 
0,6 

1,2 
1,6 
1,6 

1,8 

(39AO) Tarn- und Sportgeräte-Industrie 

6,7 

13,3 
6,4 

e.$ 

1,4 

1,1 

1,1 

1,5 

1,8 

1,1 
3,4 

1,6 

(3950) Sohnuokwarenindustria 

7,8 2,3 1,4 

8,9 
8.4 
7,9. 
8.3 
8.5 

5.3 

1,0 
2,2 

2.4 
3,2 

2.5 

f ,8 

0,6 

1,1 
1,1 
0,8 

1,7 

2,5 

(3960) Edelsteininduetrle 

1,0 5.2 

5,7 
6.2 

4,0 

0,3- 
1,7 

1,4 

0,3 

o,4 

0,7 

1,2 

1,2 

1,5 
1,3 
1,0 
1.7 

0,6 

1,1 
3,6 

1.5 

2,0 

2,7 
2,6 

1,9. 
2,3 
2,2 

0,6 

1.5 

1,2 
2,9 

(56) Panier und Papp« verarbeitende Induetria 

1,7 9,0 1,7 1,5 1 1,5 

2,5 
2.4 
1,9 
1,8 

1.4 
1,0 

1,1 

6.5 
7.6 
7.8 
9.8 

9,1 
8,5 
15,5 

0,9 
1,5 
1,4 

1.7 
1,9 
1.8 

1,7 

1,1 
1,2 

1.4 
1,7 1 
1,6 

1.4 
2,0 

1.7 
1,9 
1.8 

1,7 
1,3 
1,0 
1,3 

(57) Druckerei- und Terrlalfältlgiingelnduetrie 

2,1 9,8 2,9 1,2 1,3 

3,0 

3.1 
2.5 
2.1 
1.5 
1,0 

0,7 

1,8 

3,4 
3,0 

2.3 
1,6 

1.4 
1,2 
1,2 

8,1 
9,2 
9,8 

10,6 
10,7 
9,8 
6,1 

1.7 
2,6 

2,9 
3.4 
2,9 
3.5 
2.7 

1,0 

1.1 
•1,2 

1,4 
1,2 
1,4 
1,2 

(58) runetetoffverarbeitenAe Industrie 

10,0 2,6 1,6 

8,6 

8,4 
6,2 

8,9 
10,0 
13.4 
11.4 

1,1 
1,6 
2,0 

2,1 
2.4 
4,7 
3.5 

1,1 
1,5 
1.4 
1.5 
1,7 
1.6 
1,9 

1,8 

1,5 
1,2 
0,8 
0,8 
0,6 

1,5 

1,9 
2.4 
1,7 
1.5 
1,7 
1,2 
0,6 

85,2 

78.5 
83,7 
85,9 
85.5 
85.1 

67.2 

79,4 

71,1 
70,9 

81,0 

74.8 

68.8 
70.1 

75.1 
75,9 
73.6 

83.1 

79,1 

76,4 
78,3 

88,6 

81.4 

76,8 
60,2 
61,8 
80.7 
82,3 
84.7 
78.5 

73.6 

63,2 
67.6 

72.5 
73,8 
77»4 
79,2 
85.6 

79,0 

74,9 
78,6 
80,0 

80,5 
79,4 
T6,2 
79^4 

1,8 

0,1 
1.3 
1,2 
2,1 
2.4 

2,1 

3.0 

1,1 
5,7 

2,7 

7.4 

5.6 

6,3 
7.5 
6.6 
9.6 

5.6 

3.2 

3,6 

3.3 

2,0 

1,6 
1,5 
1,9 
1,9 
2,0 
1,5 
2,0 

7.3 

12.4 
10.7 
8.1 
6.7 
5.1 
4.3 
3,o 

2.4 

1.4 

2,9 
3,1 
2,9 
1,6, 

1,8 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bia 19 Beschäftigten 
20 bia 49 Beschäftigten 
50 bia 99 Beschäftigten 
100 bia 199 Beeohäftigten 
200 bia 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beeohäftigten 

1 000 u. nähr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in latriaban mit 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bia 49 Beeohäftigten 
50 bla 99 Beschäftigtem 
100 bla 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bia 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bia* 49 Beschäftigten 
50 bia 99 Beschäftigten 

100 bia 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
300 bis 999 Beschäftigtem 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit. 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 hie 49 Bsftohäftlgtem 
50 hie 99 Beschäftigten 
100 hie 199 Beschäftigten 
200 bie 499 Beschäftigten 
500 bie 999 Beschäftigten 

- 1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bie 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bie 999 Beschäftigten 

1 000 m. mehr Beschäftigten 

Inagesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 hie 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigtem 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 OÖO u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

bie 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bla 99 leäohäftlgten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 

. 900 bie 999 Beschäftigten 
1 000 n. mehr.Beschäftigten 
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noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 

Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gavarbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Laitanda 
An¬ 

gestellte 

1) 

Xeufm. 
Ange¬ 

stellte2^ 

Techn. 
Ange¬ 

stellte2-' 

. Werk¬ 
meister 

und 
Meister5-1 

Kaufs. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Ansahl 

BetriebsgröBenklasse 

Insgesamt 
darunter in Betrieben Bit 

10 bia 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 

100 bla 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
‘500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. Bahr Beschäftigten 

Insgesamt 
daruntar in Batriaban alt 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bla 199 Baachäftigtan 
200 bla 499 BsaohKftigtan 
500 bia 999 Baaohäftigtan 

1 000 u. aahr Baaohäftigtan 

Inagasamt 
daruntar in Batriaban Bit 

10 bla 19 Baachäftigtan 
20-bla 49 Baaohäftigtan 
50 bia 99 Baaohäftigtan 

100 bia- -199 Baaohäftigtan 
200 bla 499 Baachäftigtan 

.500 bia 999 Baachäftigtan 
1 000 u. nähr Baaohäftigtan 

Inagaaamt 
■daruntar in Batriaban Bit 

10 bia 19 Beschäftigten 
20 bia 49 Baaohäftigtan 
50 bia 99 Baaohäftigtan 

100 bia 199 Baaohäftigtan 
200 bia 499 Baaohäftigtan 
500 bla 999 Baaohäftigtan 

1 000 u. aahr Baaohäftigtan 

Inegeaamt 
daruntar in Batriaban Bit 

10 bla 19 Baaohäftigtan 
20 bla 49 Baaohäftigtan 
50 bia 99 Baaohäftigtan 

100 bin 199 Baaohäftigtan 
200 bla 499 Baaohäftigtan 
506 bia 999 Baaohäftigtan 

1 000 n. nähr Baaohäftigtan 

Inageaast 
daruntar in Batriaban alt 

10 bia 19 Baaohäftigtan 
20 bia 49. Baaohäftigtan 
50 bla 99 Baachäftigtan 
100 bia 199 Baaohäftigtan 
200 bla 499 Baaohäftigtan 
500 bia 999 Baaohäftigtan 

1 000 u. aahr Baachäftigtan 

Inagoeant 
daruntar ln Batriaban ait 

10 bia 19 Baaohäftigtan 
20 bia 49 Baaohäftigtan 
50 bia 99 Baaohäftigtan 

100 bia 199 Baaohäftigtan 
200 bia 499 Baaohäftigtan 
50Ö bia 999 Baaohäftigtan 

1 OOO u. aahr Baaohäftigtan 

264 

41 
65 
56 

31 
26 

13 
2 

1 380 

251 
458 
283 
190 
106 

26 
13 

661 

150 
252 
136 
66 
23 
7 

719 

101 
206 

147 
124 
85 
19 
13 

4 369 

703 
1 289 
820 
561 
553 
104' 
73 

3 863 

736 
1 362 

766 
483 
274 ‘ 
53 
13 

6 430 

516 
901 
906 
543 
303 
87 
25 

36 922 

660 
2 616 
3 753 
4 314 
6 641 

18 679 

144 056 

3 690 
14 781 
19 894 
25 966 
33 028 
17 630 
28 828 

59 460 

2 267 
8 042 
9 121 
8 595 
6 646 
4 659 

104 596 

1 423 
6 759 
10 773 

17 371 
26 382 

12 971 
28 826 

607 292 

10 267 
41 208 
57 750 

79 151 
173 507 
126 938 

117 374 

311 017 

10 875 
44 300 
52 959 
67 836 
79 894 
36 103 
18 097 

423 685 

22 t?6 
59 784 
62 932 
76 160 
93 843 
5« 494 
45 530 

319 

61 
121 
56 
32 

24 

331 
642 
415 
243 
114 

12 
5 

866 

194 
352 
200 
82 

29 
4 

927 

137 
290 
215 
161 
85 

5 060 

848 

1 579 
958 

639 
557, 
192 
60 

4 629 

975 
1 747 
866 
528 
272 
39 
13 

5 236 

,275 
876 
866 
428 
218 

42 
10 

(6210) Ladarrararbaltanda Induotrie 

5 185 563 2 964 446 451 

327 
1 040 
1 128 

1 144 
778 

745 

11 521 

41 
138 
126 

134 
71 
45 

201 
557 
598 
634 
494 

471 

7 
66 
78 

148 

75 
71 

112 

642 

145 
900 
822 

324 
564 

(6250) Schuhindustrie 

917 6 076 1 598 

H 
88 

93 
191 
237- 
76 

215 

66 
337 
575 

.869 
1 408 

735 
2 079 

9 
66 

175 
341 
452 
147 
408 

85 736 

1 558 
6 296 
8 442 , 

11 023 

23 369 
17 053 
17 838 

38 361 

(63) Textilindustrie 

7472 40786 12463 

296 
910 
035 
196 

891 
125 
976 

738 
3 052 
3 927 
4 806 
10 660 
8 250 
9 273 

139 
753 
120 
722 
708 

705 

323 

23 
87 
124 
101 
64 
50 

6 
66 
145 
263 
489 
251 
599 

18 173 

184 
807 
386 
315 
560 
812 

292 

672 
974 
950 
784 
842 
900 
070 

(64) Bekleidungsindustrie 

4 274 20 764 6 233 

223 
848 
936 

979 
850 
262 

136 

931 
104 
547 
759 
829 
132 

1 378 

183 
799 

1 184 
1 437 
1 554 

860 
202 

1 672 

52 
226 

255 
351 ' 
409 
239 
136 

95 813 

6 289 

' 14 644 
13 923 
17 242 
21 183 
13 066 
7 838 

Nahrung«- und GenuBmlttelinduttHen 

(68) Brftährungsindustrie 

9 505 63 238 10 657 5 9H 

3H 
875 
788 

1 -091 
1 291 

905 
513 

29 
49 
41 
41 

1 871 

72 
277 
359 
363 
310 
221 
2.63 

761 

55 
192 
202 
127 

74 
106 

17 
85 

157 
256 
236 
115 
263 

6 842 

181 

794 
974 
984 

1 750 
1 161 
974 

5 418 

283 
997 

1 028 
1 258 
1 200 

407 
218 

6 501 

632 
1 418 
1 203 
1 268 
1 051 

529 
347 

31 237 

508 
2 300 
3 H3 
3 681 

5 677 

15 895 

122 8O4 

2 818 

12 037 
16 856 
22 271 
28 785 
15 186 
24 707 

32 163 

657 
31$ 
505 
138 
665 
802 

90 641 

1 161 

5 718 

. 9 351 
15 133 
23 122 
11 384 
24 707 

505 936 

7 698 

52 574 
47 201 
66 055 
146 635 
*07 585 
97 506 

252 482 

7 541 
33 967 
42 274 
55 127 
66 766 
30 506 
15 737 

317 271 

13 971 
41 964 
47 266 
5t 778 

71 787 
44 936 

37 447 

627 

2 
30 
10 
32 

112 

441 

2. 733 

102 
420 
3*0 
408 
529 
365 
552 

1 226 

89 
331. 
288 

231 
176 
110 

1 507 

13 
89 
*? 
177 
353 
255 
552 

10 560 

183 
759 
149 
434 
946 
108 
970 

15 545 

687 
2 612 
2 869 

3 397 
4 014 
1 658 
, 277 

5 365 

591 
1 300 

877 
712 
655 
450 

235 

iJ'Eineohl. Vorstandsmitglieder ron Akt.-Gas. und Geschäftsführer bei G.a.b.H.- 2) Ohne laitanda Angestellte.- 3) Soweit ia AngestelltenTer- 
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Ende September 1958 

und nach Betriebsgrößenklassen 

derung der Angestellten 

o,9 

9.2 

4.3 
1,5 
0,7 
0,4 

0,1 

1.3 

9,0 

4.3 
2,1 
0,9 
0,3 
0,1 
0,0 

2,2 

8,6 
4,4 
2,2 
1,0 
0,4 
0,1 

0,9 

9,6 

4,3 
2,0 
0,9 
o,3 
0,1 
0,0 

0,6 

6,3 
3,8 

1,7 
0,8 
0,3 
0,-2 
0,1 

1.5 

9,0 

5,9 
1.6 
0,8 

0,3 
0,1 
0,1 

1,2 

5.» 
3,1 

M 0,6 
0,2 
0,1 
0,0 

Beschäftigte 

BetriebsgrhBenklasse Tätige 
Inhaber 

- Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliohe 
Lehrlinge 

susaanen 
Leitende 

Angestellt« 

1) 

laufe. 
Angestellte 

2) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 

Und M 
Meister5/ 

Kaufm. 
und techn. 
Lehrlinge 

▼H 

12,8 

13.5 
13,0 
14.5 
13,2 
12.5 

12,5 

11,6 

11.9 
11,4 

11.4 
11,7 
10.9 
11,7 
12.4 

13,1 

14.4 
12.9 
12.4 
13.'3 
11,7 
15.9 

11,0 

7,9 
9,5 

10,6 
10,9 
10,7 
10,2 
12,4 

14.1 

15,0 

15.3 
14,6 

15,9 
■13,5 
13.4 
15.2 

12.3 

15.4 
13.5 
13.1 
12,9 
11.1 
10,8 

11,4 

22,6 

28.4 
24.5 
22,1 
22.6 
22,6 
22,3 
17,2 

1.5 

2.6 
2,6 
2,4 
2,0 
1,7 

0,8 

(61) Ledererzeugende Industrie 

6,1 2,6 2,0 

6.4 
6,2 

6,7 
5.5 
6,1 

6,1 

1,2 

1,1 
2,2 

1,9 - 
1,7 

3,5 

2,1 
2,0 

1,9 
2,8 

2,4 

1,6 

(62) Lederrerarbeitende und Schuhindustrie 

1,0 6,3 1,4 1,6 

1,5 
1,5 
1,1 

1,3 
0,9 
0,7 
0,7 

1,4 

1,6 
1,7 
1,4 
1,6 
1,1 
1,0 

0,9 

1,0 
1,3 
0,9 

1,1 
0,9 
0,6 

0,7 

1,2 

2,9 
2,2 

1,6 
1,5 
1,1 
0,9 
0,6 

1,4 

2,1 
1,9 
1,8 

1,4 
1,1 

0,7’ 
0,8 

2,2 

5.2 
3.4 
2.5 
2,0 

1.5 
1.3 
0,7 

7,2 
6,0 

\'\ 
5.8 
6.8 

7,2 

0,4 
0,9 
1.3 
1.9 
1,6 
1,2 

1.4 

0,8 

1,0 
1,4 

1,4 
1,7 
1,7 
2,1 

(6210) Lederverarbeitende Industrie 

7,5 1,1 1,1 

8.9 
6.9 
6,6 

7,4 
7,4 

10,1 

o,3 
0,8 

0,9 
1,7 
1,1 
1,5 

1 ,o 
1,1 

1,4 
1,2 
1,0 

1,1 

(6250) Sohuhinduetrie 

5,8 1,5 1,7 

4.6 
5,0 

5,3 
5,0 

5,3 
5.7 
7,2 

0,6 
1,0 
1,6 
2,0 

1,7 
1,1 
1,4 

0,4 
1,0 

1,5 

1,5 
1,9 
1,9 
2,1 

(63) Textilindustrie 

6,7 2,1 3,0 

7,2 

7.4 
6,6 
6,1 
6,1 
6.5 
7,9 

1,4 
1,8 

1,9 
2,2 

2,1 
2,1 
2,0 

1,8 
2,0 

2,4 
2,9 
3,1 
3,0 
3,7 

(64) Bekleidungsindustrie 

6,7 2,0 0,5 

8,6 
7,0 

6,7 
7.0 
6,0 

5,9 
7,6 

1,7 
1,6 

2,2 
•2,1 

1,9 
2,4 
T,1 

0,5 
0,5 
0,5 
0,5 
0,5 
0,7 
0,8 

Nahrungs- und GenuBmlttelindustrisn 

(68) Ernährungsindustrie 

14,9 1.4 

0,7 

1,2 
1,0 

1,3 
1,0 
0,6 

0,5 

1.3 

2,0 

1,9 
1,8 

1.4 
0,9 
1,3 
0,9 

1,9 

2,4 
2.4 
2,2 

1.5 
1,1 
2,3 

1,1 

1,2 
1.3 
1,5 
1.4 
0,9 
o,9 
0,9 

1.8 
1.9 
1,7 
1.2 
1,0 

0,9 
0,8 

1,7 

2,6 

2,3 
1,9 
1,9 
1,5 
1,1 
1,2 

1,5 

2.9 
2,4 
1.9 
1,7 
1,1 
0,9 
0,8 

84.6 

77,0 

81.7 
83.7 
85,3 
85,5 

85,1 

85,2 

76“,4 
81,4 
84.7 
85.8 
87,2 
86,1 
85,7 

81.5 

73.1 
78.6 
82,3 
83,0 
85.2 
81,6 

86.7 

81,6 
64.8 
66.8 
87,1 
67.6 
87,8 

85.7 

83,3 

75,0 
79,0 

81.7 
83.5 
84.5 
84.8 

83,1 

81,2 

69.3 
76.7 
79.8 
81.3 
83,6 

84,5 
87,0 

74.9 

63.1 
70.2 
75.1 
75.9 
76,5 
76,8 
82.2 

1,7 

0,3 
1,1 
0,3 

0,7 
1,7 

2,4 

1,9 

2,8 
2,8 
1,8 
1,6 
1,6 
2,1 
1,9 

3.1 

3,9 
4.1 
3.2 

2,7 
2,6 
2,4 

1,4 

0,9 

1.3 
0,6 
1,0 

1.3 
2,0 
1,9 

1.7 

1.8 
1,8 
2,0 
1,8 
1,7 
1,7 
1,7 

5,0 

6.3 
5,9 
5.4 
5,0 
5,0 
4.6 

1.5 

1,3 

2,7 
2,2 

V,4 
0,9 
0,7 
0,8 
0,5 

Insgssant 
d&runt.r ln Betrieben nit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bl« 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 n. aehr Beschäftigten 

Inegesaat 
darunter in Betrieben alt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgessat 
darunter in Betrieben alt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50-bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

Insgessat 
darunter ln Betrieben ait 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis- 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

Insgesapt 
darunter in Betrieben ait 

10 bis 19 Beschäftigten 

20 bis 49 Beschäftigten 
1 50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

'1 000 u. aehr Beschäftigten 

Insgessat 
darunter in Betrieben ait 

10 Ms 19 Beschäftigten 
20 bis 49 BssohlfUgtsn 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

Insgessat 
darunter in Betrieben alt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis '49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

hältnie. 



noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 
Ange- 

Stellte2) 

Techn. 
Ange¬ 

stellte2^ 

Werk¬ 
meister 

und 
Ueister3) 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

BetriebsgröBenklaese 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
2*0 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
^0 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499- Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 .bis 49 Beschäftigten 
30 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben alt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bim 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

103 
89 
49 
20 
13 

1 

150 

28 

50 
24 
22 
12 

5 
5 

349 

72 
139 
61 

34 
18 

1 

78 

12 
28 
22 
11 

1 

448 

97 
187 
104 
42 
16 
6 

403 

67 
111 
77 
67 
34 
H 
15 

15 409 

1 489 
2 823 

3 458 
2 870 

4 694 

20 052 

592 
1 531 
1 768 
3 048 
3 946 
3 479 
5 843 

5 003 

211 
479 
741 

1 451 
2 066 

21 158 

1 086 
4 534 
5 667 
4 701 

5 135 

981 

4 043 
7 919 
7 388 

,28 261 

1 518 
5 385 
7 143 
5 797 
4 968 

3 349 

71 639 

978 
623 
365 
629 
140- 
592 

31 217 

306 

112 

131 
41 
6 

36 

45 
28 
18 

9 
5 

341 

68 

131 
81 

35 

24 

481 

99 
195 
103 
40 

14 
10 

476 

78 

151 
104 

83 
26 
8 
9 

4 175 

460 
784 
883 
760 

1 263 

(6811) Mühlenindustrie 

458 2 432 541 

78 
92 
120 

73 

87 

250 
464 
481 
425 

805 

58 

83 
125 
97 

197 

(6813) Hährmittelindustrie 

6 103 409 4 542 513 

113 
500 
562 

1 063 
1 308 
1 377 
1 161 

16 
61 
42 
80 

56 
69 
81 

65 
334 
426 
789 
991 

1 115 
611 

6 
21 
23 
86 

123 
107 
146 

383 

39 
55 
78 
98 

109 

292 

4 
19 
17 
% 
4 
40 
108 

37 
116 
152 
340 
792 

2 908 

162 
662 
798 
567 

715 

2 651 

596 

877 
856 

6 
14 
11 
15 
40 

20- 
67 
89 

257 
626 

5 
15 
19 
25 
79 

(6817) Backwarenindustrie 

311 1 866 210 

33 
82 

99 
45' 

50 

91 
426 
540 
361 

466 

8 
21 

39 
60 

(6821) Zuckerindustrie 

179 I 1 267 674 

23 
19 
45 

250 

16 
68 

52 
48 

66 

452 

25 

109 
148 
158 

(6824) Obst und Gemüse ▼erarbeitende Industrie 

4 226 511 -2 738 305 233 

268 
861 
900 
754 
648 

774 

10 137 

193 
696 
793 

1 482 

1 554 
1 539 
4 *060 

44 
166 
124 
75 
54 

- 45 

158 
505 
549 
467 
448 
597 

19 
42 
72 
76 

52 
41 

(6827) SÜBwarenindustrle 

776 6 887 910 

41 
94 
89 
147 
135 
91 
175 

98 

413 
483 
954 
076 

934 
921 

20 

40 
52 

101 
131 
142 
421 

14 
40 
50 

53 
34 
40 

746 

14- 

64 
57 
97 

110 
93 

310 

(6815) Stärke- und Kartoffeltrocknungsindustrie 

1 451 90 1 065 145 100 

359 

55 
90 
79 
67 

65 

347 

22 

65 
54 
50 

92 
46 

15 

2 
12 
10 
24 
2 

251 

H 
65 
68 

53 

79 

19 
17 
35 

441 

33 
108 
105 

83 
60 

51 

818 

20 
65 

112 

183 
104 
79 
253 

10 764 

865 
1 864 
2 495 
2 086 

3 413 

13 744 

243 
985 
178 
961 
627 
073 
655 

3 497 

172 
350 
578 

1 099 
1 257 

17 763’ 

830 

5 687 
4 748 
4 089 

4 380 

18 584 

751 

411 
‘996 

491 

23 380 

142 
274 
123 
931 
294 
557 

60 677 

703 
2 748 
4 429 
8 015 
9 520 
'8 189 
27 019 

166 

W 
44 
59 
18 

60 

6 
2 

24 
27 

46 

6 

9 
12 
17 

146 

26 

54 
40 
10 

140 

35 
45 
41 

174 

9 
55 
17 
72 
12 
8 

349 

4 
26 

39 
49 
40 
56 
129 

1) Einsohl. Torstandsmitglieder von Akt.-Ges. und Geschäftsführer bei G.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.* 3) Soweit in AngestelltenTer- 
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Ende September 1958 

und nach BetriebsgröBenklassen 

derung der Angestellten 

Beschäftigte 

BetriebsgröBenklasee Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

ausammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

Kaufe. 
Angestellte 

2) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 

•unl v 
Heister?' 

laufe. 
und techn. 
Lehrlinge 

tH 

7,5 

1,2 
0,2 

0,7 

9,2 
2,9 
1,6 

• 0,6 
0,2 
0,1 

0,2 

0,9 
1,0 

0,5 

1,6 

6.3 
2,9 
1.4 
0,7 

0,5 

0,1 

1,1 

0,0 
0,0 

1,7 

6.5 
3.6 
1,4 
0,7 
0,5 
0,3 

0,7 

6,0 
4,2 
1,9 
0,9 
0,2 
0,1 
0,0 

27,1 

30,9 
27.8 

25.5 
26.5 

26.9 

30,4 

26,6 

32,7 
51.6 

34.9 
33,1 
39.6 

19.9 

29,0 

17.5 
24,2 
20.5 
23,4 
36,3 

13,7 

14.9 
14,6 

14.1 
12.1 

13.9 

12,4 

. 21,6 

14,7 
11,1 
11,6 

15,0 

17,7 
16,0 
(2,6 
13,0 
13,0 

23,1 

H,2 

19,T 
19*2 
14,6 

15,4 
15,9 
14,0 
13,0 

3,0 

5.2 

3.3 
3.5 
2.5 

1,9 

2,0 

4,1 
4,0 

2.4 
2,6 
1.4 
2,0 
1,4 

15.8 

16,6 

16,4 
13.9 
14,6 

17,1 

(6611) lfllhlenlndustrie 

5,5 

2,6 
2,9 
3,6 
3,4 

4,2 

2.5 

2.6 
1,9 
2,3 
5,4. 

2,3 

Nähymittellnduetrie 

22,7 2,6 1,5 

16,6 
21,8 
24.1 
25.9 
25.1 
32,0 
13.9 

1,5 
1.4 
1.5 
2,8 

3.1 
3.1 
2.5 

1,0 
1,2 
1,0 
1.9 
1,2 
1,1 
1,8 

2,3 

3,7 
3.2 

2.3 
2.3 

1.4 

1.7 

5.6 
4.2 

3,1 
1.6 
2.3 
1.3 
0,3 

(6815) Stärk«- und Kartoffel trooknmursindustrie 

1,8 21,3 2,9 2,0 1,0 

2,8 
2.9 
1,5 
1,0 
1.9 

1,5t 

3,0 

1,8 
1,7 
1,0 

1,0 

0,6 

2.3 

1.4 
o,7 
0,5 

9,5 
14,0 
12,0 
17,7 
30,3 

2,4 
5,1 
2,6 
1.7 
3.8 

1,9 
1,7 
3.1 
1,5 
2.2 

(6817) Baokwareninduetrie 

8,9 

8.4 
9.4 
9,-5 
7,7 

9,1 

1,0 

0,7 
0,5 
0,7 
1,3 

1,6 

1,5 
1,5 
0,9 
1.0 

1,3 

0,9 
2,5 
1,3 
1,7 
0,1 

1.3 
1.4 
1,2 
1,1 

1,0 

(6821) Zuokerindustrie 

5,9 3,2 2,1 

10,3 

6,1 
5,2 

5,9 

5.6 

4,0 

3,1 
2.6 

2,3 

2,7 
1,9 
2,1 

1,0 

o,5 
0,2 
0,4 

(6824) Obst und Qemttse verarbeitende Industrie 

1,8 9,7 1,1 0,6 1,6 

2,9 
3.1 
1,7 
1,3 
1.1 
1,3 

1,1 

4.2 
2,6 
1,7 
1,5 
1.2 
0,9 
0,6 

10,4 
9,4 
7,7 
8,1 
9,0 

17,6 

1,3 
0,8 
1,0 

1-.3 
1,0 
1,2 

0,9 
0,7 
0,7 
0,9 
0,7 
1,2 

(6827) SÜBwarenlndustrie 

9,6 1,3 1.0 

2,0 

1,1 
1,0 
1,0 
1,2 

1,5 
1,3 

1,4 
1,6 

1,1 
1,0 
1.0 

1,0 
1,0 

2,2 
2,0 

1,5 
1.4 
1,2 
1.5 

1,1 

2,0 
2,3 
2,1 
1,9 
0,9 
0 ,B, 

0,7 

69,9 

58.1 
66,0 
72.2 

72,7 

72,7 

68,5 

69,9 

81,5 
73,1 
78,0 

75.7 
60.8 

84,0 

76,4 
81.3 
85,8 
87,0 

85.3 

86,9 

76,6 

64,4 
88,3 
87,9 

82.7 

75,2 

79.4 
85.7 
85,1 
86.4 
76.4 

84.7 

71,9 
75.8 
82,6 
85,2 

85.5 
85,4 
86.6 

3.5 
1.6 
1,1 
0,6 
0,2 

0,3 

0,1 

0,2 
0,1 
o,7 
0,5 

0,9 

1,7 
1,2 
0,6 
0,8 

0,7 

2,4 
1,2 
0,7 
0,2 

0,3 

0,7 

0,7 

0,9 
CT, 6 
0,6 

0,6 

0,6 
1,0 
0,2 
1,2 
0,2 
0,2 

0,5 

0,4 
0,8 
o,7 
0,5 
0,4 
0,6 
0,4 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigtet* 
20 Ms 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigtem 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199.Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500' bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

hältnis. 
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noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

BetriebsgröBenklaeae 
Betriebe 

Beschäftigte 

Insgesamt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 1 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 

stellte2) 

Teohn. 

stellte2) 

Werk¬ 
meister 

und 
Meister^) 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter in Betrieben nit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 ble 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. «ehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bla 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200- bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben nit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bl» 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bla 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

2 045 

475 
376 

97 
40 
35 
3 

32 

2 
3 
7 
9 
3 
5 
2 

35 
66 
62 
41 
31 
3 
1 

41 
50 
27 
15 
15 
4 

24 

4‘ 
7 
7 
4 

136 

36 

47 
21 

- 17 
6 
4 
1 

(6631/35) Molkereien u. Käsereien sowie Dauermilch-, Schmelzkäse- u. Kaseinwerke 

46 284 763 14 579 2 132 7 893 3 119 794 621 29 700 

6 824 
11 320 
6 493 
9 564 

10 055 
2 037 

7 062 

387 

420 
045 
117 

184 

135 
34 
11 

4 

8 723 

.95 

497 
301 
560 
178 

29 

2 299 

3 503 
1 916 
1 649 
3 381 

433 

1 757 

75 

105 
785 
756 

3 415 

33 

225 
386 
638 

1 332 

491 
461 
195 
144 
194 
22 

1 127 
1 920 
1 058 

997 
2 155 

252 

464 
709 
450 
360 
825 
98 

90 
221 
111 
74 
133 
40 

(6841) Ölmühlenindustrie 

129 1 034 289 

10 

12 

47 
55 

40 

60 

450 
461 

4 

6 
145 
153 

(6844) Margarine-Industrie 

177 2 603 290 

5 

22 

49 
16 
60 

14 

160 
220 
570 

035 

12 
65 
16 
93 

12 
105 
83 

175 

9 
27 
11 

100 

127 
192 
104 
74 
74 
21 

94 

13 

13 
38 

24 

170 

22 
27 
23 
44 

4 109 
7 412 
4 479 
3 852 
6 608 

1 595 

5 210 

302 

315 
221 
322 

5 230 

57 

264 
902 
710 

1 813 

(6851 u.6847) FlelschTerarbeitende Industrie. Talmsohmelsen und Schnalssiedereien 

25 743 344 4 739 337 3 164 419 332 487 20 425 

525 
763 
323 
618 
494 

3 001 

13 664 

578 
598 
737 
171 
836 
678 

1 962 

55 
207 

656 

12 160 

545 
1 389 
1 417 
'2 275 
1 806 

4 713 

41 
115 
90 
60 

31 

186 

53 
56 ' 
32 
13 
17 

13 

115 
655 
845 
064 
680 

374 

10 

68 

64 
70 
109 

15 ‘ 

71 
441 
575 
715 
088 

269 

9 
54 
55 
79 

198 

24 

6 
36 
63 
73 
117 

57 

(6855) FischTsrarbeitende Industrie 

1 746 188 1 112 93 128 

105 

243 
232 
282 

633 
244 

483 

23 
51 

158 

16 
40 
22 
32 

59 
17 

55 
152 
158 
164 
431 
169 

3 
16 
13 
19 
25 
17 

(6661) Kaffeemittslinduatrle 

38 363 

16 
39 

23 

1 

9 

10 
12 
13 
24 
46 

23 

47 

19 
56 
88 

127 
168 

29 

225 

21 
43 
26 
43 
72 
18 

361 

949 
342 
460 
708 

23 

124 

29 
47 
21 
18 
6 

(6865) laffee und Tee ▼erarbeitende Industrie 

5 680 236 4 901 140 91 

285 
606 
651 
015 
005 

2 113 

27 
52 

45 
51 
23 

37 

186 

431 
469 
658 
949 

1 983 

21 
19 
31 
32 
10 

27 

7 
1 14 

8 
11 
6 

312 

42 
90 
78 

63 
17 

2 595 

11 703 

416 
1 284 
1 472 
1873 
4 182 
2 432 

1 458 

28 

149 

495 

6 341 

231 

734 
745 

1 239 
797 

2 588 

1 242 

232 
270 
64 
72 
62 
9 

64 

32 

32 

49- 

3 
5 

33 

235 

8 
44 
46 

34 
75 

29 

'4 
15 

1 
3 
4 
2 

15 

2 

3 

1) feinsohl. Torstandsmitglieder ron Akt.-Ge#. und Geschäftsführer bei Q.m.b.H.- 2) Ohne leitende Angestellte.- 3) Soweit im Angeotelltenrer- 
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Ende September 1958 

und nach Betriebsgrößenklassen 

derung der Angestellten 

v Beschäftigte 

BetrlebagrSBenklaase 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

zusammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

laufa. 
Angestellte 

2) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 

un4 VI 
Heister 

Eaufm. 
und teehn. 
Lehrlinge 

▼H 

1.6 

2,7 
1,2 
0,5 
0,2 
0,0 

0,4 

2,6 

0,5 
0,2 

•0,2 

0,3 

5,3 

1.6 
0,6 
0,5 

1,3 

7,B 
4,2 

2,1 
1,1 
0,3 

0,1 

1.4 

9,2 

3.5 
1,0 
0,6 
0,4 

0,7 

7.3 
5.4 

1,0 

5.3 
3.4 
1.5 
0,0 
0,3 

0,0 

(6031/35) Molkereien u. Käsereien sowie Dauermilch-, Schmelzkäse- u. Kaaelnwerke 

31.5 

33,7 
30,9 
29.5 
29.5 
33.6 

21,3 

24,9 

19.4 

24.5 
25,0 
24,3 

39,1 

34.7 

45,3 
29.8 
46.9 
41,9- 

4.6 

7,2 

4.1 
3,0 
2.6 
1,9 
1.1 

1,8 

2,6 

2,9 
1,5 
1,0 

2,0 

5.3 

4.4 
3,0 
1,3 
1,9 

17,1 

f6,5 
17,0 
16.3 
17,9 
21.4 
12.4 

6,7 

6,e 
6.3 
6,9 
6.4 
8,2 

4,0 

1,7 

1,5 
2,0 

1,7 
1,3 
1,3 
2,0 

(6041) Olaühlenlndustrie 

14,6 4,1 3,0 

10.3 

14.3 
14,0 
14,0 

1,0 

1,4 
4,8 
4,3 

2,1 

2,9 
3,4 
2,7 

(6044) Maraaa’ine-Industrle 

29,8 I 3,3 2,0 

(6051 u.6047) FlelachTerarbeitendi falgschnelzen und Schmalzsiederelen 

79,3 10.4 

21.9 
23.7 
19.5 
10.9 
17.7 

12.5 

12,8 

18,2 

15,2 
13,4 
13,0 

13,1 
9,1 

24,6 

41,0 
24,6 

24,1 

46,7 

52,3 
, 43,6 
45,9 
44.6 
55.6 

44,0 

1,3 

1,9 
2.5 
1.5 
1,2 
1,1 

0,5 

1.4 

2,8 
2.5 
1,3 
1.5 
1,2 
0,6 

1,9 

5,5 
2,4 

1,7 

1,3 

1,9 
1,7 
1,6 
1,3 
0,7 
1,0 

1,3 

3,4 

3.1 
1.2 
0,8 

1,9 

4.4 
2,1 
1,7 
1.4 

64.2 

60.2 

65,5 
69,0 
69,0 

65,7 
70,3 

73,8 

78,0 

75,0- 

72,9 
74,5 

60,0 

60,0 

53.1 
69,3 
52.2 
57,0 

(6861) Kaffeeaittelindustrie 

18,5 

29,1 
10,0 

17,1 

1,2 

0,5 

1 [4 

2,4 

1,0 
1,4 

3,5 

1,9 

5.0 

5,7 
3.2 
2.2 
1,3 

0,8 

f6865) Kaffee und Tee verarbeitende Industrie 

40,3 

54.5 
31,0 
34.5 
37,7 
52.5 

42,1 

3,9 
1,4 
2,2 
1,4 
0,6 

0,6 

0,7 

1,3 
1,0 
0,6 
0,5 
Q.3 

0,9 

1,9 

3,6 
2,0 
2,0 

2,3 
1,8 

1,0 

1,6 . 

3.6 

2.7 
1,5 
2,0 

1,5 
0,7 

0,6 

5,5 
1,4 

ois 

2,6 

7.7 
6.5 
5.5 
2,0 
0,9 

0,5 

68,0 
70,5 
77.3 
79.4 
61,2 

86.5 

85.6 

72,0 

80.4 
84.7 
86,3 
86.5 
90.8 

74,3 

50,9 
72,0 

75,5 

52.1 

42.4 
52,8 
52,6 

54.5 
44.1 

54,9 

2,7 

3.4 
2.4 
1,0 
1,3 
0,6 
0,4 

0,9 

1,1 
1,0 

0,1 

0,1 

°,2 

0,2 
0,4 
1,0 

0,9 

1.5 
1.6 
1.1 
0,6 
0,8 

0,9 

0,7 

0,9 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 

0,4 

0,5 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bia 19 Beschäftigten 
20 bia 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bia 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr BSbohäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bia 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

Insgesaat 
darunter in Betrieben ait 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bia 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben alt 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben ait 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 

50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben ait 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bia 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. aehr Beschäftigten 

-41- 



noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

-1 

xl 
,-k 

Betriebsgrbßenklaes* 
Betriebe 

x Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Geverbl. 
Lehrlinge 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 
Ange¬ 

stellte2^ 

Teohn. 
Ange¬ 

stellte^ 

Werk¬ 
meister 

und 
Meister^) 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bia 199 Beschäftigten 
2Ö0 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bi* 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 -Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 

90 bia 99 Beschäftigten 
100 bia 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
d%runter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bia 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bia 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
90 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bia 499 Beschäftigten 
900 bis 999 Beschäftigten 

1 OOO u. mehr Beschäftigten 

005 

159 

342 
153 
92 
54 
20 
2 

60 990 

11 202 
10 009 
12 736 
15 774 

15 906 

98 

43 
42 
9 

585 
366 
624 

49 

9 
18 

13 
6 
2 

3 287 

592 
974 

1 584 

324 

146 
108 

29 
15 
7 

12 495 

2 114 

3 153 
1 879 
2 090 

3 150 

16 
30 
12 

4 678 

239 
941 
771 
049 

346 

91 
129 
66 
46 
6 

017 

1 320 
3 924 
4 582 
6 617 
1 480 

157 

44 
49 
22 

13 
5 

6 943 

659 
1 498 
1 449 
1 625 
1 662 

785 

411 
154 
52 

35 

6 

14 525 

2 050 
2 105 
2 892 
5 446 

3 596 

(6871) Brauereien 

1 607 9 660 1 571 

378 
342 
334 
910 

1 205 
1 378 
1 955 
2 421 

2 530 

194 
213 
263 
390 

478 

920 

130 
126 
172 
244 

679 

153 
124 
168 
81 

139 

94 

44 
45 

7- 

573 

122 
296 
146 

(6872) Mälsereien 

131 221 125 

(6873) Alkoholbrennerei 

65 1 016 102 

58 

11 
32 
14 

26 
22 

191 
281 

499 

23 
37 

36 

Spirituarelnlgungsanatalten 

622 160 75 

114 
157 

324 

25 
49 

89 

17 
22 

(6875) Spirituosenindustrie 

361 

169 
119 
35 
12 

4 996 

891 
1 280 

735 
052 

1 189 

489 

122 
137 
59 
76 

79 

3 445 

530 
823 
514 
690 

924 

341 

73 
110 
54 
51 

154 

35 
50 
18 
12 

37 

(6877) Weinrararbeitende Industrie 

16 
19 
11 

5 

1 515 

76 

329 
219 
344 

539 

9 
44 
30 
21 

83 

975 

46 

-191 
135 
267 

332 

99 

10 

31 
19 
13 

25 

78 

2 
9 

10 
21 

56 

98 

124 
62 
29 

1 

213 
832 
912 

1 541 
371 

41 
136 
122 
124 
23 

136 
512 
598 

1 224 
281 

11 
66 
85 
72 

45 

10 
42 
42- 
75 
10 

41 
59 
16 
14 
3 

272 
579 
600 
682 
678 

37 
58 

49 
54 

31 

170 
378 
421 

473 
571 

16 
35 
51 
68 

31 

2 

19 
16 
15 
12 

38 

15 
18 

5 

49 

12 
16 

19 

567 

131 
160 
90 

85 

98 

175 

9 
54 
25 
22 

63 

(6879) Mineralbrunnen-. Mineralwasser- und Linonadenlnduatrie 

528 3 887 448 2 765 279 180 215 

15 
76 

65 
46 
12 

(6881) Essig». Senf-, Essenzen- und Centtrsinduatrie 

138 2 823 231 2 020 202 64 306 

47 
89 
63 
72 
33 

50 933 

8 038 
7 962 
9 448 

11 979 

12 078 

1 868 

401 

995 
454 

2 175 

373 
668 

1 051 

7 041 

1 023 
1 722 
1 101 
1 218 

1 935 

5 083 

H5 
586 
540 

699 

1 10? 

15 7H 

1 008 

2 954 
5 556 
5 032 
1 103 

3 965 

345 
853 
831 
924 
999 

2 315 

695 
530 

344 
314 

226 

65 

18 
30 

17 

2 
3 

26 

97 

31 
32 
8 
8 

17 

19 

1 
14 
52 

15 
5 

17 

1) Einschi. Torstandsnitglieder Ton Akt.-Gas. und Geschäftsführer bei G.n.b.H.- 2) Ohne leistende Angestellte.- 3) Soveit im AngestelltenTer- 
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September 1958 

iach Betriebagrößenklasssn 

ung der Angestellten 

Beschäftigte. 

Tätige 
Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

Betrlebsgrößenklaese 

sueammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

Kaufm. 
Angestellte 

2) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 
und 

Ueister3) 

Kaufm. 
und techn. 
Lehrlinge 

vH 

(6871) Brauereien 

1,1 21,2 

3,7 18,4 
1,2 20,2 
0,4 22,7 
0,2 21,8 

0,0 22,6 

2,5- H,1 

3.4 10,7 
3,2 12,7 
2,6 15,4 
2,0 15,3 

1.4 15,9 

2,3 1,3 

1,7 1,2 
2,0 1,2 

2,1 1,4 
2,5 1,5 

3,0 1,4 

1,0 74,3 3,4 

1,4 71,8 6,2 

1,1 75,7 4,9 
1,3 74,2 2,7 
0,5 75,9 2,0 

0,9 75,9 1,4 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u= mehr Beschäftigten 

3,6 22,0 5,0 

7,5 20,9 6,2 
3.1 21,8 4,8 

1.1 23,4 4,0 

(6872) Mälzereien 

8.5 4,8 2,2 

7.5 2,7 1,9 
8,1 5,3 2,3 

10,4 5,9 2,2 

1.5 71,8 2,5 

2.6 68,5 3,1 
1,3 72,8 2,2 
0,8 72,0 2,7 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

2,0 30,9 

(6873) Alkoholbrennereien und Sniritusreinigungsanstalten 

3,1 18,9 5,1 2,3 1,5 66,2 

4,4 32,3 
2,3 28,9 

0,5 31,5 

5.9 19,3 
3,8 16,1 

2,3 20,5 

4,2 2,9 
5,0 2,5 

5,6 2,0 

2,0 63,0 
1,6 68,6 

1,2 66,4 

0,9 

0,3 
0,3 

1,6 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beachäftigten 
20 bis 49 Beachäftigten 
50 bia 99 Beaohäftigten 

100 bia 199 Beachäftigten 
200 bis 499 Beaohäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beechäftigten 

2,9 I 40,0 

6,0 42,1 
3.8 40,6 
1.9 39,1 
0,6 40,6 

0,3 37,7 

(6875) 

3,9 27,6 

5,8 25,1 
4,3 26,1 
3,1 27,4 
3,6 30,1 

2,5 29,3 

Splrituosenindustrie 

2,7 1,2 

3,5 1,7 
3.5 1,6 
2,9 1,0 
2,4 0,6 

1.6 1,2 

4,5 56,4 

6,2 48,4 

5.1 54,6 
4,8 56,6 
4,0 58,3 

3.1 61,4 

0,8 

1,5 
1,0 

0,4 
0,4 

0,5 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beachäftigten 
20 bis 49 Beeohäftlgten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beachäftigten 

200 bis 499 Beschäftigtem 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beechäftigten 

1,3 32,4 4,0 

(6877) Weinverarbeitende Industrie 

20,8 2,1 1,7 3,7 

6,7 31,8 
2,0 35,0 

1,4 26,4 
0,5 32,8 

0,5 32,4 

3,« 19,2 

4,7 20,3 
3,9 17,5 
2,0 25,5 

5,0 20,0 

4,2 0,8 
3,3 1,0 
2.5 1,3 
1,2 2,0 

1.5 2,2 

3,8 

5,7 
5,2 

3,8 

65,9 

60,7 
62,3 
70,0 
66,6 

66,6 

0,4 

0,8 
0,7 
0,1 
0,1 

0,5 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beachäftigten 
20 bis 49 Beachäftigten 
30 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beachäftigten 

1,8 

7.4 
3,2 

1.4 
0,4 
0,1 

(6879) Mineral>»'runn*n-« Mineralwasser- und Llmonadenindustrie 

21,6 2,5 15,3 1,5 1.0 1,2 

16,1 
21,2 

19,9 
23,3 
25,1- 

3,1 
3.5 
2,7 
1,9 
1.6 

10,3 
13,0 
13,1 
18,5 
19,0 

0,8 

1,7 
1,9 
1,1 
3,0 

0,8 

1,1 
o,9 
1,1 
0,7 

1,1 
1,9 
1,4 
0,7 
0,0 

76,1 

76.4 
75,3 
77,6 
76,0 

74.5 

0,5 Inegesamt 
darunter in Betrieben mit 

0,1 10 bis 19 Beaohäftigten 
0,4 20 bie 49 Beachäftigten 
1,1 50 bie 99 Jmsohäftigten 
0,2 100 bia 199 Beachäftigtan 
0,3 200 bia 499 Baaohäftigten 

500 bia 999 Baachäftigtan 
1 000 m. mahr Baaohäftigtan 

2,0 

6,2 
3.9 
1,1 
0,9 
0,2 

40,7 

(6881) Essig-. Senf-. Essenzen- und Gewürzindustrie 

3,3 29,1 2,9 0,9 4,4 57,1 

41.3 5,6 
38,7 3,9 
41.4 3,4 
42,0 3,3 
40,3 1,8 

25.8 2,4 
25,2 2,5 

29,1 5,5 
29,1 4,2 
35.9 1,8 

0,3 7,1 52,4 
1,5 5,9 56,9 
1,1 4,3 57,5 
0,9 4,4 56,9 
0,7 2,0 59,4 

0,2 Insgeeamt 
darunter in Betrieben mit 

0,2 10 bis 19 Beechäftigten 
0,5 20 bis 49 Beaohäftigten 
0,1 50 bie 99 Beachäftigten 
0,3 100 bie 199 Beschäftigten 
0,1 200 bis 499 Beachäftigten 

300 bis 999 Beschäftigten 
- 1 000 u. mehr Beschäftigten 

hältnis 
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noch: 3. Beschäftigte 

nach der Stellung im Betrieb 

mit besonderer Aufglie 

Betriebsgrößenklaase 
Betriebe 

Beschäftigte 

insgesamt 
Tätige 

Inhaber 

Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Geverbl. 
Lehrling* 

zusammen 

Leitende 
An¬ 

gestellte 

1) 

Kaufm. 

Ä) 

Techn. 

st.llte2) 

Werk¬ 
meister 
und 

Meister3) 

Kaufm. 
und 
techn. 

Lehrlinge 

Anzahl 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 

' 500 bi» 999 Beschäftigten 
1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
$00 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
$0 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1' 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
daruntsr in Bstrieben mit 

10 bis 19 lesohäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
$00 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
$0 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 beschäftigten 
$00 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
$0 bis 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
$00 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
$00 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

8 

9 
1 V 
1 

144 

47 
42 

23 
15 
8 

480 

57 
156 
128 

74 
56 

14 
7 

49 
118 
122 
62 

45 
7 
4 

47 

7 
17 
6 
7 
5 

$2 28$ 

10 712 
16 439 
9 121 
5 896 
4 240 
1 357 
1 096 

571 

121 
246 

8 028 

654 
1 339 
1 656 

2 2$7 
2 088 

62 $67 

810 

4 496 
9 018 

10 119 
17 104 
9 648 

11 344 

11 017 

652 

2 347 
5 195 

46 $02 

706 
3 904 
8 565 
8 483 

13 652 
4 453 
6 722 

5 068 

453 
984 

1 105* 

7321 953 

155 715 
521 557 
639 570 
822 217 

1311 764 
932 666 

2920 438 

16 

2 
10 

127 

39 
42 
16 
12 
6 

323 

’ 54 
90 
60 

44 
60 
5 
1 

265 

45 
72 

55 
30 

55 
4 
1 

50 

54 4C0 

12 248 
18 678 

9 785 
5 863 
3 738 

' 879 
353 

(6885) Eisgewinnung 

107 

26 
37 

23 

5 
11 

53 

13 
15 

14 

(6891) Futtermittelindustrie 

2 323 213 1 582 189 

205 
398 
468 
594 
644 

32 
38 

55 
52 

33 

122 
252 
302 
389 
507 

6 
24 
27 
66 
66 

134 

11 
29 
39 
37 
18 

(69) Tabakrerarbeitende Industrie 

6 626 I 1 100 

(6911) Zigarettenindustrie 

2 027 H5 1 517 204 

234 
477 

1 124 

20 
33 
79 

187 
361 
863 

12 
37 

117\ 

(6941) Zigarrenindustrie 

3 225 266 1 510 198 

325 
388 
620 

035 
279 
490 

11 

38 

37 
43 
84 
16 
35 

39 
141 

131 
314 
482 
157 
246 

2 

13 
27 
29 
34 
33 
60 

113 

3 
26 

51 

916 

17 
91 
149 
151 
518 

63 
127 

(6971) Raüoh-, lau* und Schnupftabakindustrife 

1 374 128 911 153 71 

133 
261 
371 

1257 42.1 

26 779 
8$ 722 

103 979 
158 894' 
228 227 
166 $18 
503 972 

12 
16 

37 

107 
193 
244 

3 
18 
22 

7 
9 

28 

Industrie insgesamt 

101 609 616 034 526 308 124 210 

4 934 
13 199 
15 146 
14 151 
17 970 
10 306 
26 80$ 

13 915 
44 105 
$2 687 
72 012 

118 227 
86 358 

227 383 

2 756 
10 328 
16 082 
24 774 
49 018 

41 623 
181 345 

2 078- 

7 974 
10 962 
15 015 

25 398 
17 316 
45 205 

205 

34 
55 
45 
50 
20 

494 

25 
60 
48 
120 
177 
24 
39 

48 

12 
20 

H 

335 

19 
40 

44 
83 
117 

10 
22 

4 
25 
40 

89 260 

5 096 
10 118 
11 102 
12 962 
17 614 
10 915 
25 234 

448 

93 
199 

109 
393 
495 
640 

1021 
729 

2304 

5 568 

410 
899 

1 169 
A 624 
1 438 

55 466 

632 
3 910 
8 412 
8 945 

15 106 
8 206 

10 226 

8 970 

413 
1 869 
4 060 

42 855 

575 
3 507 
8 098 
7 818 

12 507 

4 H6 
6 194 

3 641 

3H 
714 
730 

5705 427 

925 
473 
158 
271-, 

994 
474 
216 

172 

3 
25 
15 
55 
34 
40 

12 

157 

2 
24 
15 
55 
24 
37 

304 705 

6 763 
23 684 
30 668 
37 189 
57 805 
35 795 

111 897 

1) Einachl. Vor.t.nd.mitgli.d.r ron Akt.-G... und G.ochäft.rühr.r bei G.m.b.H.- 2) Ohn. l.lt.nd. Ang.«t.llt.,- J) Scnr.it i» Ang..t.llt.nT.r- 

./ I 
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,e September 1958 

td nach Betriebsgrößenklaasen 

derung der Angestellten 

Beschäftigte 

BetriebegröBenklasse Tätige 
Inhaber 

- Angestellte 

Arbeiter 
(ohne 

Lehrlinge) 

Gewerbliche 
Lehrlinge 

zusammen 
Leitende 

Angestellte 

1) 

Kaufm. 
Angestellte 

2) 

Techn. 
Angestellte 

2) 

Werkmeister 
und . 

Meister" 

Kaufm. 
und techn. 
Lehrlinge 

vH 

1,7 
4,1 

6,0 
3,1 
1,0 
Ö,5 
0,3 

o,5 

6.7 
2,0 
'0,7 
0,4 
0,4 
0,1 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,6 

6,4 
1,8 
0,6 
0,4 
0,4 
0,1 
0,0 

1,1 
0,9 
0,4 

0,7 

7.9 
3,6 

1,5 
0,7 
0,3 
0,1 
0,0 

18,7 

21,5 
15,0 

28,9 

31.5 
29.7 
28,3 
26.6 
30.8 

10,6 

15,3 
11,0 
5,8 

11,0 
11,0 

14,5 
9,5 

18,4 

35,9 
20,3 
21,6 

6,9 

12,5 
8.3 
4.5 
7.3 
7.6 

6.3 
7.3 

27,1 

29.4 
26.5 
35.6 

17,2 

17.2 
16,4 
16.3 
16.9 
17.4 
17.9 
17,3 

4,0 

4,1 
4,5 

9,5 

10,7 
6,1 

(6885) Eisseeinnung 

2,5 

3,3 
3,7 

3,0 

3,3 
0,8 

2.7 

4,9 
2.8 
3.3 
2.3 
1,6 

0,9 

1,7 
1,3 
0,5 
0,8 
0,9 
1,0 
0,6 

1,3 

.3,1 
1.4 
1.5 

0,6 

1,6 
1,0 

0,4 
0,5 
0,6 
0,4 
o,5 

(6891) Futtermittelindustrie 

19,7 2,4 1,7 

18.7 
18.8 
18,2 

17,4 
24,3 

0,9 
1,0 
1,6 
3,0 

3,2 

1,7 
2,2 

2,4 
1,7 
0,9 

(69) Tabakverarbeitende Industrie 

6,3 0,9 1,8 

7,7 
5,5 

0,5 
0,4 
0,3 
0,6 
0,5 
1,6 
1,8 

2.3 
2.4 
1,7 
1.6 
2,2 
1,2 
1.5 

(6911) Zigaretteninduatrie 

13,0 1,9 .1,0 

28,7 
15,4 
16,6 

1,8 
1,6 
2,3 

0,5 
1,1 
1,0 

(6941) Zigarreninduatrie 

3,2 0,4 2,0 

5.5 
3.6 

1.5 
3.7 
3.5 
3,5 
3,7 

0,3 
0,3 
0,3 
o,3 
0,2 

0,7 
0,9 

2,4 
2,3 
1.7 
1.8 
2.3 
1.4 
1,9 

2,6 
1,6 
3,3 

1.4 

5,2 

2.5 
2,1 
1.7 

1,4 
1,1 
0,9 

23.6 
19.6 
22,1 

8.4 

8,9 
8.5 
8,2 
8,8 
9,0 

9,3 
7,8 

0,7 
1,8 
2,0 

1.5 
o,9 
2.5 

Inductritt Insgesamt 

4,5 1,7 

1,8- 
2,0 

2.5 
?,Q 
3,7 
4.5 
6,2 

1,3 
1,5 
1.7 
1.8 
1,9 
1,9 
1,5 

2,6 

5,2 

4.1 
2,7 
2.2 
1,0 

0,8 

5.1 
1,3 
0,5 
1.2 
1,0 
0,2 
0,3 

0,4 

1,8 
0,9 
0,5 

0,7 

2,7 
1,0 

o,5 
1 ,o 
0,9 
0,2 

o,3 

(6971) Rauch-, Kau- und Schnupftabskindustris 

2,5 18,0 3,0 1,4 2,2 

0,9 
2.5 
3.6 

1,2 

2,0 
1,9 
1,7 
1,6 
1,3 
1,2 
0,8 

78,5 

76.9 
80.9 

69,4 

62,7 
67,1 
70,6 
72,6 

68,9 

88,6 

78,0 
87,0 
93.3 
86.4 
88,3 
85.1 
90.1 

81,4 

63,3 
79,6 
78,2 

92,2 

81,2 

89,8 
94.5 
92,2 
91.6 

95.1 
92.1 

71,8 

69,3 
72,6 
66,1 

77,9 

70,6 

75.4 
77.4 
77,9 
77.9 
78,2. 

78.9 

0,1 

0,2 

0,3 

0,3 

0,1 
o,3 
0,1 
0,3 
0,4 
0,4 

0,2 

0,3 

0,1 
0,3 
0,2 
0,4 
0,5 
0,6 

0,2 

4.2 

4.3 
4,5 
4.8 

4,5 
4.4 
3.8 
3,8 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 

100 bia 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
500 bia 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bia 49 Beschäftigten 
50 bis 99 Beschäftigten 

100 bla 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500'bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Inagesamt 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bia 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bla 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bia 499 Beschäftigten 
500 bla 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt 
darunter ln Betrieben mit 

10 bia 19 Beschäftigten 
20 bla 49 Beschäftigten 
50 bie 99 Beschäftigten 
100,bis 199 Beschäftigten 
200 bla 499 Beschäftigten 
500'bis 99,9 Beschäftigten 

1 000 u. melir Beschäftigten 

Insgesamt ' 
darunter in Betrieben mit 

10 bis 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
s50 bis 99 Beschäftigten 
100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigt«n 

1 000 u. mehr Beschäftigten 

Insgesamt- 
darunter in Betrieben mit 

10 bie 19 Beschäftigten 
20 bis 49 Beschäftigten 
50 bla 99 Beschäftigten 

100 bis 199 Beschäftigten 
200 bis 499 Beschäftigten 
500 bis 999 Beschäftigten 

1 000 u. mehr Beschäftigten 
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4. Angestellte sowie kaufmännische und technische Lehrlinge Ende September 1958 

Nr. 
des* 

Indu¬ 
strie¬ 

zweiges 

Industriezweig 

Land 

Be¬ 
schäftigte 
insgesamt 

Angestellte 0 

zusammen 

Anzahl 

Anteil 
an den 
Be¬ 

schäftigten 

• tH 

Kauf m .-u. t echn. Lehr 1 Inge 

Anzahl 

Anteil 
an den' 
Ange¬ 

stellten 1) 

▼H 

2111 

2114 

21JO 

2140 

2150 

2160 

2170 

2100 

25 

27 
2710 
2740 

2910 

3010 

28 
2010 
2850 

2950 

22 
2210 
2230 

2250 

40 

53 
5310 

5360 

55 

59 

31 

32 

33/55 
34 

36 

37 

3020 

38 
3810 
3830 
3841 
5845 
3846 
3849 
3850 
3861 

3867 
3870 
3881 

3887 
3888 
3891 

Bergbau 

Steinkohlenbergbau 

Braunkohlen- und Pechkohlenbergbau 

Eisenerzbergbau 

Metallerzbergbau 

Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen 

Erdöl- und Erdgasgewinnung 

Flußspat-, Schwerspat-, Graphit- und sonst. Bergbau 

Torfindustrie 

Grundstoff' und ProduktionsgOterindustrien 

Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie 
davon: Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 

Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallindustfie 
davon: Hetallhütten und Uaschmelzwerke 

Metallhalbzeugwerke 

Metallgießereien 

Mineralölverarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 
davon: Mineralölverarbeitung 

Braunkohlen- und Torfteerdestillation, Öl¬ 
schieferverschwelung und -verarbeitung 

Kohlenwertstoffindustrie 

Chemische Industrie 

Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 
davon: Säge- und Hobelwerke, Holzimprägnieran- 

stalten, Furnierwerke 
Sperrholzwerke, Holzfaser- und Holzspan¬ 
plattenwerke 

Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe erzeugende 
Industrie 

Kautschuk und Asbest verarbeitende Industrie 

Investitionsgüterindustrien 

Stahlbau (einschl. Leichtmetallbau) 

Maschinenbau 

Fahrzeugbau und Luftfahrzeugbau 

Schiffbau 

Elektrotechnische Industrie 

Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 

StahlVerformung 

Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 
davon: Herstellung von Handelswaffen und Munition 

Heiz- und Kochgeräte-Induetrie 
Stahlblechwarenindustrie 
Stahlrohrmöbelindustrie 
NE-Metallblechwarenindustrie 
Feinblechpackungsindustrie 
Schloß-, und Beschlagindustrie 
Fahrradteile- und Kraftradteile-Industrie 
Kraftwagenteile-Industrie 
Schneidwaren- und Besteckindustrie 
Metallwarenindustrie 
Metallkurzwarenindustrie 
Füllhalter- und Kugelschreiberindustrie 
Werkzeugindustrie 

652 057 

526 972 

46 624 

23 246 

6 618 

23 526 

13 192 

2 973 

8 906 

1 559 577 

258 070 

295 795 
282 182 
13 613 

128 422 

69 457 

75 238 
22 112 

53 126 

21 672 

33 575 

28 459 

5 116 

416 875 

83 367 

58 915 

24 452 

82 362 

94 744 

2 745 934 

185 630 

850 008 

335 590 

108 015 

637 876 

138 681 

120 894 

369 240 
5 590 

33 345 
73 158 

6 423 
10 541 
22 859 
40 464 
15 182 
17 206 
21 918 
55 824 
34 576 
5 862 

26 312 

58 815 

44 441 

4 721 

2 456 

620 

2 896 

2 963 

282 

434 

256 906 

24 164 

39 222 
37 056 

2 166 

15 239 

9 297 

12 381 

3 580 
8 801 

2 698 

7 546 

6 407 

. 1 139 

112 534 

8 745 

6 379 

2 366 

9 411 

15 669 

502 083 

36 053 

173 527 

49 185 

11 249 

142 732 

21 904 

15 153 

52 300 
714 

5 405 
11 061 

845 
661 
260 
298 
836 
144, 
096 
732 
919 
862 
467 

9,0 

8.4 

10,1 

10,6 

,9,4 

12,3 

22,5 

9.5 

4,9 

16,5 

9,4 

15*3 
13,-1 
15.9 

11.9 

13.4 

16.5 
16.2 
16.6 

12.4 

22.5 

22.5 

22.3 

27,0 

10.5 

9,7 

11.4 

16.5 

18,3 

19.4 

20.4 

14.7 

10.4 

22.4 

15.8 

12.5 

14,2 
12,8 
16,2 

15.1 
15.2 
15.8 
9,9 
13.1 
12.1 

12,5 
14.1 
13.9 
14.2 
14,7 
17,0 

1 560 

1 163 

74 

91 

13 

64 

106 

11 

38 

17 432 

1 740 

2 512 
2 338 

174 

1 144 

886 

925 
318 
607 

302 

383 

350 

33 

6 962 

1 005 

766 

239 

605 

968 

39 236 

3 991 

14 869 

2 502 

699 ' 

8 119 

1 770 

1 672 

5 614 
36 

422 
1 318 

98 
181 
211 
658 
248 

199 
392 
788 

505 
79 

479 

2.7 

2,6 

1,6 

3.7 

?>1 

2,2 

3,6 

3,9 

8.8 

6,8 

7.2 

6.4 
6.3 
8,0 

7.5 . 

9.5 

7.5 
8.9 
6.9 

11,2 

5.1 

5.5 

2.9 

6.2 

11.5 

12,0 

10,1 

6.4 

6,2 

7,8 

11,1 

8,6 

5,1' 

6,2 

5.7 

0,1 

11,0 

10,7 
5,0 
7.8 
11.9 
11.6 
10.9 
9,3 
12.4 
13.5 
9,3 

12.7 
10,2 

10,3 
9,2 

10.7 

1) Einsohl, leitender Angestellte und einschl. kaufmännischer und technischer Lehrlinge, jedoch ohne Werkmeister und U.ister im 
Angestelltenverhältnis. 
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noch: 4. Angestellte sowie kaufmännische und technische Lehrlinge Ende September 1958 

Nr. 
des 

Indu¬ 
strie- 

.zweites 

Indus triezweig 

Land 

Be¬ 
schäftigte 
insgesamt 

Angestellte 0 

Anzahl 

Anteil 
an den 
Be¬ 

schäftigten 

▼H 

Kaufm.u.techn.Lehrlinge 

zusammen 

Anteil 
an den 
Ange¬ 

stellten 1) 

▼H 

51 

52 

54 

39 

3910 
3920 
5930 
3940 
3950 
3960 

56 

57 

58 

61 

62 
6210 
6250 

63 

64 

68 
6811 
6813 
6815 
6817 
6821 

6824 
6827 
6831 

6835 
6841 
6844 
6847 
6851 
6855 
6861 
6865 
6871 
6872 
6873 

6875 
6877 
6879 

6881 
6885 
6891 

69 
6911 
6941 
6971 

Verbratidisguterindustrien 

Feinkeramische Industrie 

Glasindustrie 

Holzverarbeitende Industrie ' 

Musikinstrumenten-, Spiel-, Schmuckwaren- und 
Sportgeräte-Industrie 
davon* Klavier-, Harmonium- und Orgelbau 

Kleinmusikinstrumentenindustrie 
Spielwarenindustrie 
Turn- und Sportgeräte-Industrie 
Schmuokwarenindustrie 
Edelsteinindustrie 

Papier und Pappe verarbeitende Industrie 

Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 

Kunststoffverarbeitende Industrie 

Ledererzeugende Industrie 

Lederverarbeitende und Schuhindustrie 
davon: Lederverarbeitende Industrie 

Schuhindustrie 

Textilindustrie 

Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und OenuBmittelindustrien 

Ernährungsindustrie 
davon: Mühlenindustrie 

Nährmittelindustrie 
Stärke- und Kartoffeltrocknungsindustrie 
Backwarenindustrie 
Zuckerindustrie 
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie 
Süßwarenindus t rie 
Molkereien und Käsereien 
Dauermilch-, Schmelzkäse- und Kaseinwerke 
ölmühlenindustrie 
Margarine-Industrie 
Talgschmelzen und Sohmalzsiedereien 
Fleischverarbeitende Industrie 
Fischverarbeitende Industrie 
KaffeemittÖlindustrie 
Kaffee und Tee verarbeitende Industrie 
Brauereien 
Mälzereien 
Alkoholbrennereien und Spiritusreini- 
gungsanstalt'en 
Spirituosenindustrie 
Veinverarbeitende Industrie 
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und 
Limonadenindustrie 

Essig-, Senf-, Essenzen- und Gewürzindustrie 
Eisgewinnung 
Futtermittelindustrie 

Tabakverarbeitende Industrie 
davon: Zigarettenindustrie 

Zigarrenindustrie 
Bauch-, Kau- und Schnupftabakindustrie 

Industrie insgesamt 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Vestfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

1 878 113 

85 545 

85 424 

222 244 

59 307 
3 058 
5 916 

21 827 
3 584 

22 132 
2 790 

95 877 

170 344 

62 085 

36 922 

144 056 
39 460 

104 596 

607 292 

311 017 

486 272 

423 685 
15 409 
20 -O52 

5 003 
21 158 
21 388 
28 261 

71 639 

46 284 

7 062 
8 723 

'25 743 

13 664 
1 962 

12 160 
68 558 
2 600 

3 287 
12 495 
4 678 

18 017 

6 943 
571 

8 028 

62 5B7 
11 017 
46 502 
5 068 

7 321 953 

165 4?y 

225 57^ 

657 407 

105 605 

2 81'1 068 

601 599 

340 136 

1 .319 232 

1 095 840 

7 321 953 

219 984 

9 189 

8 243 

22 479 

6 863 

284 
689 

2 130 
496 

2 999 
265 

13 347 

27 275 

9 888 

4 013 

14 435 
4 734 
9 701 

67 563 

36 689 

95 425 

89 899 
790 
811 

1 351 
658 
199 
993 
391 

13 785 

1 546 
3 240 

4 407 

1 618 

436 
5 589 

13 605 
515 

941 
4 842 
1 437 

707 
759 
90 

189 

526 
914 
309 
303 

1 133 211 

24 316 

46 398 

' 96 577 

16 488 

410 723 

111 704 

52 854 

205 576 

168 575 

1 133 211 

11.7 

10.7 

9,9 

10,T 

11,6 

9,3 
11,6 
9.8 
13.8 
13.6 
9,5 

13.9 

16,0 

15.9 

10.9 

10,0 
12,0 

9,3 
11,1 

11,8 

19.6 

21,2 
24,6 
29,0 
27,0 
12,6 
10.3 
14.1 
13.1 

29,8 

21.9 
37.1 

17.1 

11,8 
22.2 
46,0 
19,8 
19,8 

28,6 
38,8 

30.7 

20,6 

39.7 
15.8 

27.3 

8.8 

17.4 
5,0 

25,7 

15.5 

14,7 

20.6 

14,7 

15.6 

14.6 

18.6 

15.5 

15.6 

15.4 

15.5 

24 037 

698 

687 

2 830 

876 
19 
54 

258 
64 

438 
43 

1 467 

2 135 

953 

260 

1 871 
761 

1 110 

6 842 

5 418 

6 995 

6 501 

359 
347 
51 

251 
79 

441 
818 

621 

94 
170 

487 

225 
12 

312 

679 
38 

49 
567 
175. 

215 
306 

205 

494 
48 

335 
111 

89 260 

2 588 

3 273 

7 850 

1 060 

34 965 

8 996 

3 792 

14 108 

12 628 

89 260 

10.9 

7.6 

8.3 

12,6 

12,8 

6.7 
7.8 

12,1 
12.9 
14.6 
16,2 

11,0 

7.8 

9,6 

6.5 

13,0 
16,1 

11.4 

10,1 

14.8 

7.3 

7.2 
9.5 
6,0 
3.8 
9.4 
3.6 

11,0 

8.7 

4.5 

6,1 
5.2 

11,1 

13.9 
2.8 
5.6 
5,0 
7.4 

5,2 
11.7 
12,2 

5.8 
11,1 

9.4 

8.9 
2.5 
14.5 
8.5 

7.9 

10,6 

7.1 

8.1 

6.4 

8.5 

8,1 

7,2 

6.9 

7.5 

7.9 

1) Einschi, lsitsnder Angestellte und sinschl. 
Angestelltenverhiltnis. 

kaufmännischer und technischer Lehrlinge, jedoch ohne Werkmeister und Meister im 
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Die Industrie der Bundesrepublik Deutschland 
Diese Serie gliedert sich In 4 Einzelreihen, in denen die Ergebnisse der Industriestatistik veröffentlicht werden: 

Reihe 1 ‘ Beschäftigung und Umsatz, Brennstoff- und Energieversorgung 
Angaben des monatlichen Industrieberichts über die Beschäftigten, die geleisteten Arbeiter¬ 
stunden, die gezahlten Löhne und Gehälter, die getätigten Umsätze und die Brennstoff- und Energie¬ 
versorgung der Industrie in Betrieben mit 10 und mehr Beschäftigten, aufgegliedert nach 105 bzw. 142 
Industriezweigen sowie teilweise nach Bundesländern. Jahreszahlen ab 1958 (mit Vergleichszahlen für 
vorhergehende Jahre) im jeweiligen Jahresheft; Jahreszahlen 1950 bis 1957 vgl. Reihe 4, „Sonderver¬ 
öffentlichungen". Zur Vorausunterrichtung wird monatlich ein Vorbericht mit den wichtigsten vor¬ 
läufigen Ergebnissen herausgegeben. 

Reihe 2l Produktion ausgewählter Erzeugnisse, Produktionsindex 
Monatliche Ergebnisse des Prod u ktions-Eilber ichts mit Angaben über die mengenmäßige Pro¬ 
duktion für etwa 550 ausgewählte Erzeugnisse, über den arbeitstäglich berechneten Index der indu¬ 
striellen Nettoproduktion auf Originalbasis 1950 und umbasiert auf 1936 für die gesamte Industrie und 
für 55 einzelne Industriezweige sowie Angaben über die Indices des Produktionsergebnisses je Beschäf¬ 
tigten, je Arbeiter und je Arbeiterstunde auf Basis 1950 für die gesamte Industrie. Als Ergänzung er¬ 
scheint monatlich die Arbeitsreihe IV/8 der Statistischen Berichte mit einem ausführlichen, aktuellen 
Kommentar zur Produktionslage. 

Reihe 3‘ Die industrielle Produktion 
Vierteljährliche Mengen- und Wertangaben für 2300 Erzeugnisse auf Grund der Ergebnisse der 
Vierteljährlichen Produktionserhebung. Das umfassende Bild der Produktion für das Be¬ 
richtsvierteljahr wird ergänzt durch Daten für frühere Vierteljahre, die einen Vergleich über einen 
längeren Zeitraum ermöglichen. Jahreszahlen ab 1958 (mit Vergleichszahlen für vorhergehende Jahre) 
im jeweiligen Jahresheft; Jahreszahlen 1948 bis 1957 vgl. Reihe 4 „Sonderveröffentlichungen". 

Reihe 4‘ Sonderveröffentlichungen 
in zwangloser Reihenfolge werden hier weitere amtliche Ergebnisse aus dem Bereich der Industrie¬ 
statistik gegeben, die zu den periodisch erscheinenden Reihen wertvolle Ergänzungen bilden. 
Di« Heft« 1 bis 14 sind als „Sonderhefte“ ohne Reihenbezeichnung erschienen. 

Heft 16 Die regionale Verteilung der Industriebetriebe 1956 

Heft 17/18 Die Industrie in den europäischen Ländern 
(Heft 17 LfinderObersichten bis 1956; Heft 18 Vergleichende Übersichten bis 1957) 

Heft 19 Beschäftigung und Umsatz, Brennstoff- und Energieversorgung 1954 bis 1957 
(9,12.14) Jahreszahlen für frühere Jahre in Heft 9 (1950—1954), 12 (1951—1955) und 14 (1952—1956). 

Heft 20 Brutto- und Nettoproduktion 1954, Materialverbrauch und Vorräte 
(7) (Brutto* und Nettoproduktionswerte der Industrie im Jahre 1950 in Heft 7) 

Heft 21 Die regionaleVerteilung der Industriebetriebe nach Industriegruppen im April 1958 

Heft 22 Die Produktion wichtiger industrieller Erzeugnisse im Ausland 1938, 1950 bis 1958 

Heft 23 Die industriellen Stromerzeugungsanlagen 1958 
(3,6.10.15) Zahlen für frühere Jahre in Heft 3 (1948—1951), 4 (1950—1953), 10 (1948—1954) und 15 (1956). 

Heft 24 Wasserwirtschaft 1957 
Wasserversorgung der Industrie und öffentliche Wasserwirtschaft 

Heft 25 Verteilung der Industrie auf die Gemeinden im September 1958 
Industrielle Arbeitsstätten und deren Beschäftigte nach Industriegruppen in den kreisfreien Städten, Land¬ 
kreisen und Gemeinden 

Heft 26 Produktion wichtiger industrieller Erzeugnisse im Ausland 1950 bis 1959 

Heft 27 Angestellte in der Industrie, September 1958 

Beim W. Kohlhammer Verlag 
sind Prospekte mit ausführlichen Angaben, besonders Ober die Reihe 4, erhältlich. 
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